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„WIR REPARIEREN IHR
HANDY VOR ORT!“
- Alexandra Iovu, HandyShop Deutschlandsberg

HandyShop  
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Frauentalerstraße 83
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T: 05 / 0517 - 8530

Mo - Fr     9:00 - 18:00
Sa     9:00 - 13:00
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*Zzgl. Jährliches Entgelt 34,90/Jahr, Speichermedienvergütung 3 €/Mobiltelefon, Vertragsbindung 24 Monate. 
Das Jährliche Grundentgelt in Höhe von € 34,90 wird pro Jahr im Voraus verrechnet und bei unterjähriger Beendigung aliquot rück-
erstattet. Aktivierungsentgelt: € 49,90 entfällt. Angegebene Geschwindigkeiten stellen die technisch freigeschalteten Maximalge-
schwindigkeiten im Funknetz dar. Angebot bis auf Widerruf, vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Details aufwww.redbullmobile.at/agb
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GRATIS KOSTEN-
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Nur für kurze Zeit:
REPARIEREN & 
€ 200 SPAREN!

Wir reparieren Ihr Smartphone, Tablet
und Smartwatch.

Sichern Sie sich jetzt den Reparaturbonus, indem 
Sie Ihr defektes Gerät zu uns bringen. So sparen 

Sie bis zu 50% der Reparaturkosten!

Mehr Informationen online auf
www.handyshop.cc/reparaturbonus
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Jugend!

josef.wallner@deutschlandsberg.at

Gemeinsam haben viele engagierte Menschen auch in den vergangenen Wochen und 
Monaten daran gearbeitet, unsere Gemeinde noch attraktiver und lebenswerter zu gestal-
ten. Von neuen Bildungsmöglichkeiten bis hin zu erfrischenden Angeboten für Mensch und 
Tier hat unsere Stadt dadurch viel zu bieten.

Bildung spielt auch für die wirtschaftliche Entwicklung unserer Stadt seit langem eine ent-
scheidende Rolle. Durch qualitativ hochwertige und vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten 
können wir die innovativen Unternehmen in unserer Region unterstützen und so langfristig 
international wettbewerbsfähig bleiben. Daher freue ich mich, dass unser Bildungsangebot 
in diesem Jahr bedeutend erweitert wird. Erstmals ist es dank einer Kooperation des Regi-
onalmanagements Südweststeiermark mit der Fachhochschule Campus 02 / Schwerpunkt 
Automatisierungstechnik möglich, in Deutschlandsberg ein Bachelorstudium zu absolvieren. 
Ich bin davon überzeugt, dass diese Ausbildung unseren jungen Menschen vielversprechen-
de berufliche Perspektiven bieten wird.

Nach einem umfangreichen Umbau hat kürzlich das JUFA Hotel Schilcherland wieder eröff-
net. Das Haus bietet nicht nur komfortable Unterkünfte für unsere Gäste, es hält mit den 
zahlreichen Freizeitangeboten und kulinarischen Genüssen auch attraktive Angebote für die 
einheimische Bevölkerung bereit.  

Gemeinsam mit dem Wasserverband Koralm haben wir bereits in den vergangenen Jahren 
begonnen, Trinkwasserbrunnen in Parkanlagen und auf öffentlichen Plätzen zu errichten. 
Diese Brunnen sind eine umweltfreundliche und nachhaltige Alternative zu Einwegplastik-
flaschen und auch unsere vierbeinigen Freunde können davon profitieren. Am 22. März, am 
Weltwassertag, wurde uns in einem Schulprojekt der HLW u. a. vermittelt, wie wichtig es ist, 
den Körper mit ausreichend Flüssigkeit zu versorgen. 

Seit mehr als einem Jahrzehnt setzt sich die Unternehmerin Ilse Pichler mit Leidenschaft 
und Hingabe für die Frauen- und Brustkrebshilfe ein. Kürzlich krönte sie ihr Engagement 
mit einem ausverkauften Benefizkabarett der Kernölamazonen. An dieser Stelle möchte ich 
mich herzlich bei Ilse Pichler und Claudia Petru, MPH, bedanken. Ihr jahrelanges Engage-
ment und die Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer sind für mich ein Zeichen, dass 
wir in unserer Gesellschaft füreinander einstehen und uns gemeinsam für eine gute und 
wichtige Sache einsetzen.

In den nächsten Wochen erwartet Sie wieder eine Fülle an Freizeitmöglichkeiten, die breit 
gefächert und facettenreich sind und nur darauf warten, von Ihnen entdeckt zu werden. 
Egal, ob Sie sich für Kultur, Sport oder Natur begeistern, es ist für jedes Interesse etwas 
dabei. 

Ihr Bürgermeister

Mag. Josef Wallner
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Bgm. Mag. Josef Wallner mit  
Claudia Petru, MBH, und Ilse Pichler samt 

dem engagierten Team rund um die  
Frauen- und Brustkrebshilfe
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 Neu in der Stadt

GESANGSCOACH
Im Ortsteil Bad Gams, Mitteregg 23, trainiert Diplom-Vocal- 
Coach Tanja Schwab kleine und große Sänger:innen. Es werden 
verschiedene Gesangstechniken spielerisch erlernt, Tonum-
fänge erweitert und Stimmprobleme verbessert. Gesungen 
werden Songs quer durch jedes Musikgenre. Zudem gibt es die 
Möglichkeit, sein Können auf der Bühne zu zeigen.  
Kontakt: 0664 / 534 17 78, tanja.irene.schwab@gmail.com;  
www.coaching-by-tanja.at 

REGENBOGENPLATZERL
In der vorigen Ausgabe wurden die »Regenbogenplatzerl«- 
Öffnungszeiten im Ortsteil Bad Gams nicht vollständig ange-
führt. Das Reformhaus hat Mo/Mi/Fr von 9 bis 12 Uhr und 15 
bis 18 Uhr sowie Di/Do von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

TRINKWASSERBRUNNEN 

Trinkwasser im  
öffentlichen Raum 
Kostenlose Erfrischung für Mensch und Tier

In Parkanlagen und auf öffentlichen Plätzen in unserem Gemeinde-
gebiet sorgen zahlreiche Trinkwasserbrunnen für einen angeneh-
meren Aufenthalt an heißen Tagen. Auch für Hunde ist bei jedem 
Brunnen ein eigener Wasserhahn angebracht. 

Die Klimaveränderungen und die damit verbundenen Hitzetage 
zeigen uns, dass Wasserquellen, die der Allgemeinheit zugänglich 
sind, besonders wichtig sind, zudem profitiert die Umwelt. Das kon-
trollierte Lebensmittel »Leitungswasser« wird am Trinkbrunnen ver-
packungsfrei bereitgestellt, so kann auf Wasser in Plastikflaschen 
verzichtet werden. 

Der Rathauspark lädt mit dem neuen Trinkwasserbrunnen und  
schönen Bänken zum Verweilen ein.

Auf nach Deutschlandsberg zum
MeinBezirk.at - Sommerkino
Mittwoch, 7. Juni 2023, 21 Uhr
Im Rathauspark Deutschlandsberg  
(bei Schlechtwetter im Laßnitzhaus)

Eintritt  frei!

Ermöglicht durch:

Geltende Covid-19 Maßnahmen bitte  
beachten und einhalten. 
Programmänderungen vorbehalten.

Das Stadtmarketing Deutschlandsberg 
freut sich auf Ihren Besuch!

©Fineart Photos
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STUDIEREN IN DER REGION

Bachelorstudium der 
Automatisierungs- 
technik
Ab September 2023 kann in Deutschlandsberg berufs- 
begleitend Automatisierungstechnik studiert werden.

Die FH CAMPUS 02 erweitert das Bil-
dungsangebot für Erwachsene um einen 
zentralen, akademischen Baustein in Zu-
sammenarbeit mit dem Regionalmanage-
ment Südweststeiermark. 
Ab diesem Herbst stehen 15 Studienplätze 
für das Bachelorstudium der Automatisie-
rungstechnik zur Verfügung. In diesem Ba-
chelorstudium wird die ideale Kombination 
aus Elektronik, Informatik und Maschinen- 
bau vermittelt, abgerundet durch Soft 
Skills sowie wirtschaftliches Know-how. 
Interessierte können sich ab sofort be-
werben, um ihre Berufschancen und 
Karrieremöglichkeiten durch ein technisch 
ausgerichtetes Studium zu verbessern. 

Gleichzeitig investieren Unternehmen in 
der Südweststeiermark in die berufsbe-
gleitende Ausbildung ihrer Mitarbeiter:in-
nen, um ihre betriebliche Zukunft und die 
internationale Wettbewerbsfähigkeit zu 
sichern. 

Der dislozierte Bachelorstudiengang 
entspricht den Anforderungen des Wirt-
schaftsstandorts Südweststeiermark, bie-
tet breite Tätigkeitsbereiche und ist stark 
interdisziplinär aufgestellt. 
Das Studienangebot gehört zu den Top 2 
der Fachhochschulen in Deutschland und 
Österreich für berufstätige Studierende.

FACTS
Standort: Wirtschaftskammer  
Regionalstelle Deutschlandsberg
Start: Wintersemester 2023/24
Dauer: 6 Semester
Studienplätze: 15
Kosten: Studiengebühren und  
ÖH- Beitrag
Anmeldung: ab sofort online möglich
www.campus02.at

WIEDERERÖFFNUNG

JUFA Hotel Schilcherland
Das neu gestaltete Hotel wartet mit jeder Menge Highlights auch für Einheimische auf. 

Seit Anfang April 2023 ist in Deutschlands-
berg mit dem komplett neu gestalteten  
JUFA Hotel Schilcherland ein touristischer 
Leitbetrieb der Region samt vielen Ange-
boten für unsere Bewohner:innen wieder 
zurück. 
So kann der neue Indoor-Spielplatz, der 
sich über 150 m2 und zwei Stockwerke er-
streckt, auch bei Schlechtwetter kostenlos 
genutzt werden. Dazu kommt ein neu ge-
staltetes Wellnessareal sowie ein neuer 
Kaffee- und Restaurantbereich. Auch Ein-

heimische haben die Möglichkeit, hier täg-
lich zu frühstücken oder sonntags einen 
Schmankerl-Brunch zu genießen. Freitags 
und samstags gibt es zu den klassischen 
Speisen und der neuen Toasteria zusätz-
lich eine Schmankerl-Karte mit saisonalen 
Highlights aus unserer Region.  
Neu sind auch zahlreiche Partnerschaften 
mit regionalen Betrieben. In weiterer 
Folge wird es auch ein spezielles Erlebnis- 
angebot für Einheimische geben.

©pitinan/123RF.com

www.jufahotels.com/hotel/deutschlandsberg
Groß und Klein sind im JUFA Hotel  
Schilcherland willkommen. 
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FINANZEN

Gemeindebudget
Der Rechnungsabschluss 2022 wurde mehrheitlich beschlossen.
Bei der Gemeinderatssitzung am 30. März 
2023 zeigte sich Finanzstadtrat Dr. Faulend- 
Klauser mit dem Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2022 sehr zufrieden: »Er weist ein 
beinahe ausgeglichenes Ergebnis aus – das 
ist gegenüber dem Voranschlag sowohl 
einnahmenseitig als auch ausgabenseitig 
eine erhebliche Verbesserung zum Voran-
schlag 2022.«

Zum positiven Ergebnis trugen u. a. auch 
Mehreinnahmen aus den Ertragsanteilen in 
der Höhe von € 1.479.164,– und der Kommu-
nalsteuer in der Höhe von € 156.600,– bei. 
Ausgabenseitig wurden Einsparungen durch 
Verschiebung diverser Bauvorhaben in das 
Jahr 2023 und Einsparungen bei der laufen-
den Instandhaltung erzielt.  
Das Sachanlagevermögen der Stadtge-
meinde in der Höhe von ca. € 71,58 Mio. 
setzt sich zusammen aus Grundstücken, 
Immobilien und beweglichen Wirtschaftsgü-
tern sowie Kulturgütern.  
Die Aktiva der Stadtgemeinde umfassten 
per 31.12.2022 einen Wert in der Höhe von  
€ 80.419.145,84.

AUSGABEN IM INVESTIVEN BEREICH

Die Zugänge im Bereich des Sachanlage-
vermögens beliefen sich auf € 5.134.023,71.
Der größte Teil der Investitionen umfasste 
die Bereiche: Sanierung Grazer Straße, 

Mittelschule 2 (Lifteinbau), Feuerwehrein-
satzzentrum, Zubau Feuerwehr Osterwitz, 
Erneuerung Straßenbeleuchtung sowie 
Umstellung auf energiesparende LED-Tech-
nik und Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
(Muli T10). 

FINANZIERUNGSHAUSHALT 2022

Der Finanzierungshaushalt beinhaltet Ein- 
und Auszahlungen und stellt das Pendant 
zur in der Privatwirtschaft verwendeten 
Cash Flow-Rechnung wie folgt dar: 

• Summe Einzahlungen operative  
Gebarung: € 37.346.727,64

•  Summe Auszahlungen operative  
Gebarung: € 34.365.628,82

• Geldfluss operative Gebarung:  
€ 2.981.098,82

• Summe Einzahlungen investive  
Gebarung: € 1.090.119,19

• Summe Auszahlungen investive  
Gebarung: € 3.373.163,16

• Geldfluss investive Gebarung:  
€ – 2.283.043,97

ERGEBNISHAUSHALT 2022

Der Ergebnishaushalt beinhaltet Aufwen-
dungen und Erträge und entspricht der 
Gewinn- und Verlustrechnung in der Privat-
wirtschaft. Die Erträge umfassen sämtliche 
Einnahmequellen der Gemeinde, wie bei-

spielsweise eigene Abgaben, Ertrags- 
anteile, Gebühren, Transfers usw. In den 
Aufwendungen sind alle Ausgaben für den 
laufenden Betrieb wie folgt enthalten:

• Summe der Erträge: € 38.130.396,27
• Summe der Aufwendungen:  

€ 38.160.315,08
• Saldo (0) Nettoergebnis: € – 29.918,81 
• Entnahme von Haushaltsrücklagen:  

€ 2.414.419,11
• Zuweisung von Haushaltsrücklagen:  

€ 2.384.500,30
• Summe Haushaltsrücklagen: € 29.918,81.

Zusammenfassend wird festgehalten, dass 
sich trotz der schwierigen Randbedingun-
gen sowie Auswirkungen der Corona-Pan-
demie und des Krieges in der Ukraine 
im Jahr 2022 die Pro-Kopf-Verschuldung 
auf Basis der Hauptwohnsitznehmer per 
31.12.2022, mit 11.730 Einwohner:innen bei  
€ 1.105,16 liegt und somit im unteren Drittel 
aller steirischen Gemeinden angesiedelt ist.

»In Summe bestätigt der Rechnungsabschluss 
den ambitionierten Weg der Stadt Deutsch-
landsberg und gibt uns Sicherheit bei den 
Investitionen mit dem Schwerpunkt im Bereich 
der Energieeinsparungen für die kommenden 
Jahre«, fasst der Finanzstadtrat zusammen 
und bedankt sich bei DI (FH) Johann Gressen-
berger und seinem Team der Finanzabteilung 
für die hervorragende Arbeit.
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DIE MIETERVEREINIGUNG STEIERMARK INFORMIERT:  

 
Achtung bei der Nutzung des Stiegenhauses! 

Das Stiegenhaus gehört zu den allgemeinen Teilen der Liegenschaft. Mieterinnen und Mieter dürfen dort keine brandgefährlichen 
Dinge, oder Dinge von denen eine Stolpergefahr ausgeht lagern. So auch im Fall einer Mieterin welche unter der Fußmatten 
einen Teppich ausgelegt hatte. Der Teppich war in diesem Fall berechtigt zu entfernen. Auch Schuhkästen, Sitzmöglichkeiten 
und ähnliches fallen darunter. Im Brandfall können solche Gegenstände schlimmstenfalls zu einer tödlichen Falle werden. 
 
SPRECHTAGE DER MIETERVEREINIGUNG FÜR DEN BEZIRK DEUTSCHLANDSBERG 
jeden 2. Donnerstag im Monat von 9 bis 11  Uhr in Deutschlandsberg,  Rathausgasse 3 (Arbeiterkammer);  wir ersuchen um 
telefonische Voranmeldung unter 050195-4300 
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GESUNDE GEMEINDE

Geschichten 
von Heldinnen 
und Helden
Menschen sprechen über  
Lebenskrisen und wie sie 
diese gemeistert haben. 

Die Gesunde Gemeinde Deutschlandsberg 
lädt in Kooperation mit GO-ON Suizidprä-
vention Stmk. am Donnerstag, den  
15. Juni 2023 um 18:30 Uhr im Laßnitz-
haus zu einem Vortrag mit Kurzfilmen 
ein. 

INHALTE DES VORTRAGES: 
• Krisen im menschlichen Leben 
• Warnsignale – wie erkennt man Krisen?
• Gespräch – was kann ich tun? 
• Hilfsangebote im Bezirk 
• Resilienz – was kann man selbst tun, 

um sein seelisches Wohlbefinden zu 
stärken?

»Wir möchten mit diesem Vortrag und 
durch positive Kurzfilme zeigen, wie 
Menschen ihre Lebenskrisen bewältigen 
konnten und damit anderen Menschen 
Mut machen«, so Mag.a Margarethe Krbez 
von GO-ON Suizidprävention Steiermark.

Eintritt frei!©MaszaS/123RF.com

 FERIENPROGRAMM 

SommerIMPULSE- 
News
Wir suchen Kursleiter:innen!

Mag. pharm. Gölles
Für Sie handgefertigt 
in der Christophorus  

Apotheke!

Natürliche Hilfe 
BEI GELENKS- UND 

MUSKELBESCHWERDEN

Bald ist wieder Sommer! Du möchtest 
Menschen treffen, dich inspirieren las-
sen, andere inspirieren? 
Deine Talente, dein Wissen, deine 
Kunst – da wartet noch so viel Poten-
zial? Hier kommen wieder feine neue 
Wege; das vielseitige Ferienprogramm 
der Deutschlandsberger SommerIM-
PULSE liefert bunte kleine Einblicke in 
die verschiedensten Interessensgebiete 
und du kannst dabei sein.  

Möchtest du heuer Kursleiter:in für 
Kinder oder Erwachsene werden, eine 
deiner besonderen Vorlieben in ein 

paar Stunden oder Tagen weitergeben, 
deinen Beruf, dein Hobby, wofür du 
brennst, was du gut kannst, auf deine 
ganz eigene Art vermitteln? 

Bitte melde dich und sei dabei!  
Die SommerIMPULSE strahlen und  
sprudeln mit Menschen wie dir. 

WEITERE INFOS UND ANMELDUNG:  
Mag. Barbara Huss-Galli 
0676 / 917 97 94
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STADTMARKETING 

Lust auf Innenstadt
Unser Hauptplatz bietet Aufenthalts- und Erlebnisqualität – ein Ort der Begegnung!

In diesem Sinne lädt das Stadtmarketing 
herzlich zu den nächsten Veranstaltungen 
in der Innenstadt ein.

STADTFLOHMARKT
jeden ersten Samstag im Monat  
am Hauptplatz von 8 bis 13 Uhr 

Die nächsten Termine:  
6. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 5. August,  
2. September und 7. Oktober 2023

Infos und Anmeldung: 
Manuela Suppan, 03462 / 2011-271 
stadtmarketing@deutschlandsberg.at 

CHORFESTIVAL
Deutschlandsberger Chöre singen für 
einen guten Zweck am 12. Mai 2023 um 
19 Uhr in der Koralmhalle

Deutschlandsberg ist reich an Chören. Das 
Stadtmarketing holt heuer acht davon auf 
die Bühne: 
• Chor der HLW Deutschlandsberg
• Chor des BG/BORG Deutschlandsberg
• Gesangverein Deutschlandsberg
• MGV Bad Gams/Frauental
• Schilcherlandchor Deutschlandsberg
• Singkreis Trahütten
• Zammen Gwürfelt
• Musik- und Kunstschule Dlbg.
Moderation: Susanne Lafer

Beim Eintritt wird um eine freiwillige 
Spende gebeten. Der Reinerlös geht an 
den VinziMarkt Deutschlandsberg.

FRONLEICHNAMSFEST

Kunstvolle Blumenteppiche  
am 8. Juni 2023 am Hauptplatz
Unsere Stadt ist für diesen Brauch weit 
über die Grenzen unseres Landes hinweg 
bekannt. Bereits in den Morgenstunden 
werden am Fronleichnamstag zahlreiche 
Blumenteppiche mit wunderschönen 
Motiven ausgelegt. Diese Tradition wird 
schon seit vielen Jahrzehnten mit großer 
Hingabe gepflegt, zumal diese floralen 
Kunstwerke jedes Jahr begeisterte Blicke 
unzähliger Besucher:innen aus nah und 
fern auf sich ziehen.

Nach der heiligen Messe um 8:15 Uhr be-
ginnt die Prozession entlang der Birken-
alleen und Blütenteppiche, begleitet von 
Erstkommunionskindern und der Stadtka-
pelle Deutschlandsberg.

Unterstützung erbeten  
Für die Gestaltung der Blumenteppiche 
werden wieder viele helfende Hände be-
nötigt. Das Stadtmarketing freut sich über 
jede Unterstützung, egal, ob Sie Blumen 
bringen, Blumen zupfen oder einen Tep-
pich legen. Infos und Anmeldung: 
Manuela Suppan, 034 62 / 2011-271

GEMEINDE-INFO

©fliegendekamera.at

ALLE VERANSTALTUNGEN 2023 
organisiert bzw. unterstützt vom Stadt-
marketing:
• Stadtflohmärkte, jeden ersten Sams-

tag im Monat von März bis Oktober          
• Stadtgalerie:  

12 wechselnde Ausstellungen 
• Riesen-Osterei
• Biofest, 29.4.
• Chorfestival, 12.5.
• MeinBezirk.at-Sommerkino, 7.6.
• Fronleichnamfest, 8.6. 
• Parkkonzerte, 16.6. – 28.7.
• Live vorm Rathaus, 23.6. – 28.7.
• Ölspur Stadt-Grand Prix, 30.6. 
• Weiße Nacht, 15.7.
• Koralm Trailrunning Event gemein-

sam mit den Garage Games, 26.8.
• Häfn-Rock, 26.8.
• European Street Food Festival,  

7./8.10.
• Adventveranstaltungen:  

Adventausstellung, Adventdorf,  
Adventkalender, Nikolaus-Aktion, 
Friedenslicht-Aktion

Genauere Informationen zu den Ver-
anstaltungen finden Sie zeitgerecht im 
Stadtmagazin bzw. unter  
www.deutschlandsberg.at
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BIOFEST – RUND UM NACHHALTIGKEIT 

Bio & Kunst im Schilcherland
Am Samstag, den 29. April 2023 findet von 10 bis 18 Uhr das 8. Biofest am Hauptplatz statt. 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: Sa, 6. Mai 2023

Wie jedes Jahr steht beim Biofest das 
Thema Nachhaltigkeit, in einem ganzheitli-
chen Sinn, im Vordergrund. Wie kann eine 
regionale bewusste Ernährung und eine 
umweltverträgliche Lebensweise gefördert 
werden? Wie entwickeln wir eine resilien-
te, lebensdienliche Gesellschaft, sowohl 
auf Systemebene als auch auf sozialer und 
zwischenmenschlicher Ebene?  
Das diesjährige Motto lautet: »Alte Nutz-
tierrassen – Diversität bei den Nutztie-
ren – Vorteile & Herausforderungen«. 
Passend dazu wird es Statements und 
Infomaterial im Biobereich geben. 

Unsere regionalen Biobauern der Bio 
Ernte Steiermark bieten ihre Produkte 
aus nachhaltigem Anbau und besonders 
tierfreundlichen Haltungssystemen an. Für 
jeden Geschmack – von deftig über leicht, 
vegetarisch, vegan bis hin zu süß – ist was 
dabei. Genauso vielfältig ist das Getränke-
angebot – Säfte, Weine, Bier und Kaffee –  
wird reichlich vorhanden sein, alles in ge-
wohnter Bioqualität.

3 ERLEBNISZONEN
Allen Besucher:innen stehen wieder drei 
Bereiche mit Live-Musik zur Verfügung: 
• der BIO-BEREICH mit Kulinarik, Jung-

pflanzen, Informationen rund um den 
biologischen Landbau 

• der KUNSTHANDWERKS-Bereich mit 
regionalem Kunsthandwerk aller Art 

• der KINDER-Bereich im Rathauspark  
mit Kletterturm, Kinderschminken,  
Kinderyoga, Liedern, Kräuter-Workshop, 
kreativem Gestalten und mehr.

Die Veranstaltung steht außerdem unter 
dem Motto »G’scheit Feiern« des steiri-
schen Abfallwirtschaftsfonds. Dadurch 
wird der Fokus neben dem biologisch-
regionalen Angebot auf Abfallvermeidung 

und sorgfältige Mülltrennung gelegt.  
Auf Einwegbesteck, -geschirr oder -gebin-
de wird daher gänzlich verzichtet!

Allen Besucher:innen, die mit dem Rad 
kommen, steht wieder die Radwasch- 
anlage vom Klimabündnis zur Verfügung. 
Für weitere Anreisewege kann im Sinne 

der Nachhaltigkeit das regioMobil oder die 
GKB genutzt werden. 

Organisiert wird die Veranstaltung wieder 
vom Stadtmarketing Deutschlandsberg, 
von Bio Ernte Steiermark und der Lebens-
mittelkooperative Deutschlandsberg. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Bio-, Kunsthandwerks- und Kinderbereich mit 
Kletterturm.
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DETAILLIERTES PROGRAMM: 

• 11 Uhr: Eröffnung 
• 11:30 – 15 Uhr: DI Heinz Köstenbauer 

spricht über Bio Ernte Steiermark und 
alte Nutztierrassen; Interviews mit den 
Aussteller:innen

• 10 – 18 Uhr: Bio-Bereich mit Kulinarik, 
Jungpflanzen, Bio-Infos und Live-Musik 
von der »Waldfee«

• 10 – 16 Uhr: regionales Kunsthandwerk 
aller Art

• Live-Musik:  
10 – 12 Uhr: Die HEH-WG 
13 – 15 Uhr: 3 Dirndl Takt  

15:30 – 18 Uhr: Gota Music, meditative 
Klänge mit Handpan, Bratsche und Ge-
sang, archaische Sounds mit Didgeridoo  
und energievolle Rhythmen mit Per- 
cussion, die zum Tanzen anregen 

• Kinder-Bereich:   
10 – 12:30 Uhr und 13:30 – 16 Uhr  
samt Kletterturm, Kinderschminken, 
Kinderyoga, Liedern, Kräuter-Workshop, 
kreativem Gestalten 

• kostenlose Fahrradwaschanlage:   
10 – 16 Uhr im Rathauspark

9
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BÜRGERSERVICE DER STADTGEMEINDE

Bürgerservicebüro der  
Stadtgemeinde  

Kundenverkehrszeiten:  
Mo  –  Fr 8  – 12 Uhr 
Do 16  – 18 Uhr
im Rathaus/Parterre

buergerservice@deutschlands-
berg.at
034 62 / 2011-212 und -248

Bereitschaftsdienst der  
Stadtgemeinde 

in besonders dringenden 
Angelegenheiten rund um 
die Uhr

0664 / 185 40 05

SPRECHSTUNDEN 
Bürgermeister  
Mag. Josef Wallner

Di 9  – 10 Uhr
Do 16:30  – 18 Uhr 
im Rathaus/1. Stock 
nach tel. Voranmeldung

josef.wallner@deutschlandsberg.at 
034 62 / 2011-270 und -271

Vizebürgermeister  
Anton Fabian

jeden 1. Samstag im Monat 
9  – 11 Uhr in der
Stadtgalerie und nach 
tel. Vereinbarung

0676 / 777 46 56 

Vizebürgermeister  
Mag. (FH) Jürgen Kovacic

nach tel. Vereinbarung 0664 / 835 10 78 

SR Roswitha Zerha
Sprechstunden für sozi-
ale Angelegenheiten

jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat, 14 – 16 Uhr  
im Seniorentreff (Koralmhal-
le) nach tel. Vereinbarung

0699 / 126 996 33

Sprechstunden in den Ortsteilen

BAD GAMS 
SR Barbara Spiz

nach tel. Vereinbarung 0650 / 380 36 49 

FREILAND
GR Gerhard Reinisch

jeden 2. Mittwoch im Monat  
18 – 19 Uhr  
im örtlichen Gemeinde- 
gebäude sowie nach tel.  
Vereinbarung

0664 / 422 77 11 

KLOSTER 
GR Christoph Koch

jeden Freitag, 11:30 – 13:30 Uhr 
im örtlichen Gemeindege-
bäude 

0664 / 421 72 46

OSTERWITZ
GR Mag. Patrizia  
Pobernel

5.5. und 23.6.2023 
17  – 18 Uhr bzw. nach tel.  
Vereinbarung im  
Gemeindezentrum Osterwitz

0664 / 545 46 55

TRAHÜTTEN
GR Johannes Lenz

jeden Dienstag, 
17 – 19:30 Uhr im ört- 
lichen Gemeindegebäude

0676 / 933 79 00

WILDBACH
GR Johannes Schmuck

28.4. und 2.6.2023 
17 – 18 Uhr bzw. nach tel. Ver-
einbarung in der  
Volksschule Wildbach

0664 / 923 75 36

Eine Auflistung der öffentlichen und sozialen Einrichtungen, Ärzte,  
Tierärzte etc. finden Sie auf unserer Website  

www.deutschlandsberg.at in der Rubrik »Bürgerservice«.

Bürgerservice
SPRECHSTUNDEN  
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN

Sozialversicherung der Selbständigen (SVS)
in der Wirtschaftskammer  
Frauentaler Straße 53  
11.5., 25.5., 15.6. und 29.6.2023   
0316 / 601 92 00
jeweils 8  – 12 Uhr

Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) 
Kundenservice Deutschlandsberg 
Fabrikstraße 10  
Mo  –  Do: 7  – 14 Uhr  
Fr: 7  – 13:30 Uhr  
034 62 / 2120-0

Bezirkskammer Weststeiermark 
Kinoplatz 2, 8501 Lieboch 
031 36 / 900 19

Behindertenberatung 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Beein-
trächtigungen 
jeden Mittwoch nach tel. Voranmeldung 
ÖZIV-Haus, Hörbinger Straße 23 
0650 / 301 56 70 
www.behindertenberatung.at

Mietervereinigung Stmk.  
Bezirks-Geschäftsstelle Deutschlandsberg  
in der Arbeiterkammer Dlbg. 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
jeweils 9  – 11 Uhr 
050 195 43 00 
www.mietervereinigung.at

Pensionsversicherungsanstalt  
in der Österr. Gesundheitskasse Dlbg. 
jeden Di 7:30  – 13 Uhr (außer an  
Feiertagen)

Schuldnerberatung Steiermark  
Staatlich anerkannte Schuldenberatung 
jeden Montag in der Bezirkshauptmann- 
schaft Deutschlandsberg 
nach tel. Terminvereinbarung 
0316 / 37 25 07  
www.schuldnerinnenberatung.at
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SOZIALMARKT

VinziMarkt 
Untere Schmiedgasse 7 
Deutschlandsberg

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo, Di und Fr 9 – 12 Uhr  
Do 14 – 17 Uhr

KONTAKT:  
0664 / 388 30 32 oder 0676 / 846 302 89

FÜR EIN GUTES NACHBAR-
SCHAFTLICHES KLIMA

Nehmen wir 
aufeinander 
Rücksicht!
Lärmschutz

Lärmbelästigende Arbeiten dürfen nur 
von Montag bis einschließlich Samstag in 
der Zeit von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 
20 Uhr ausgeführt werden. Die Vornahme 
solcher Arbeiten an Sonn- und Feierta-
gen ist verboten.
(Auszug aus der Lärmschutz- und Luft- 
reinhalteverordnung)

Hundekot 

In der Gemeinde langen leider immer 
wieder Beschwerden ein, dass es auf 
öffentlichen Plätzen, auf Geh- und Wan-
derwegen, aber auch in privaten Gärten 
und auf Wiesenflächen Probleme mit der 
Hinterlassenschaft von Hunden gibt. Diese 
Verunreinigungen stellen auch ein hygieni-
sches Risiko dar!

Bitte achten Sie auf Ihre Vierbeiner und 
nehmen Sie von den Sackerl-Spendern 
für Hundekot Gebrauch!

FÖRDERUNG 

Subventionen 
für Vereine 
Die Frist für das Ansuchen 
endet am 31. Mai 2023!

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Deutschlandsberg hat die Richtlinien für 
die Vergabe von Subventionen neu fest-
gelegt. 
Das Ansuchen, abrufbar im Downloadbe-
reich auf unserer Website www.deutsch-
landsberg.at, ist vollständig auszufüllen 
und heuer spätestens bis Ende Mai 2023 
an die Stadtgemeinde Deutschlands-
berg postalisch an Hauptplatz 35, 8530 
Deutschlandsberg oder per E-Mail an 
stadt@deutschlandsberg.at zu übermit-
teln.

PSYCHIATRISCHES KRISENTELEFON 

PsyNot: 24/7  
anonym &  
kostenfrei 
Mit dem neuen psychiatri-
schen Krisentelefon unter 
0800 44 99 33 steht allen 
Steirer:innen eine 24h-Not-
fall-Hotline zur Verfügung. 
Expert:innen beraten rund um die Uhr, ob 
bei suizidalen Gedanken, Konfliktsituatio-
nen oder Überforderungsgefühlen. Sowohl 
Betroffene als auch Familienangehörige, 
Bekannte, stationär entlassene Klient:in-
nen in akuten Problemsituationen oder 
Personen, die beruflich mit Betroffenen zu 
tun haben, erhalten hier Hilfe.

FUNDAMT 

Versteigerung 
nicht abgeholter 
Fundgegenstände
Do, 25. Mai 2023, 14 Uhr, 
Pavillon im Rathauspark
Ab 13:30 Uhr können die Exponate besich-
tigt werden.
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regioMOBIL ist eine flächendeckende 
Lösung für die Alltagsmobilität in der Re-

gion Südweststeiermark. Als sogenanntes 
Mikro-ÖV-System ergänzt regioMOBIL 
mit rund 3.300 Alltagshaltepunkten das 
bestehende Bahn- und Busverkehrsnetz 
in 41 Gemeinden der Bezirke Leibnitz und 
Deutschlandsberg.
Menschen, die aufgrund von Mobilitäts-
einschränkungen die Haltepunkte nicht 
erreichen, können eine sogenannte 
Hausabholung beantragen. Das gilt zum 
Beispiel für Personen mit Pflegestufe, 
Behinderung oder Krankheit. Die Haus-
abholung kann auch temporär beantragt 
werden – man muss also auch mit gebro-
chenem Bein nicht zu Hause bleiben.

ANTRAGSFORMULAR FÜR DIE  
HAUSABHOLUNG
Damit das regioMOBIL direkt vor die 
Haustüre kommt, ist ein Antrag notwen-
dig. Das Formular bekommen Sie im 

Bürgerservicebüro oder im Sozialreferat 
der Stadtgemeinde. Nehmen Sie bitte 
einen Nachweis (Pflegestufe, Behinde-
rung, ärztliches Attest …) mit. Unsere Ge-
meindemitarbeiter:innen leiten es an die 
Mobilitätszentrale weiter, diese legt den 
Haltepunkt im System an.

Bei der telefonischen Buchung unter  
050 16 17 18 wird die angegebene Num-
mer zum Hausabholungs-Haltepunkt dann 
automatisch erkannt.  
In der Onlinebuchung unter buchung.
regiomobil.st ist der Haltepunkt mit der 
angegebenen Mailadresse hinterlegt.

SOZIALVEREIN

Schilcherland Sozial 
Neue Geschäftsleitung

Hauptaufgabe der Organisation ist die 
Unterstützung von jungen Menschen – in 
der Regel auch ihrer Familien – im Bezirk 
Deutschlandsberg. Die Schwerpunkte sind 
Schulsozialarbeit, Schul- und Kindergar-
tenassistenz sowie Streetwork.
Im Laufe der letzten Jahre sind die Zahlen 
junger Menschen mit Unterstützungsbe-
darf in unserem Bezirk deutlich gestiegen. 
Rund 140 Mitarbeiter:innen sind täglich 
bemüht, die Zeit der Kinder in den Kin-
dergärten, Volks- und Mittelschulen sowie 
Polytechnischen Schulen des Bezirks 
und teilweise darüber hinaus, so gut wie 
möglich mitzugestalten, damit sich Kinder, 
Familien und Lehrer:innen gut unterstützt 

fühlen. Auch bei Streetwork ist man be-
müht, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen eine Anlaufstelle zu bieten, wo sie 
gehört und beraten werden, sich ohne 
Zwang aufhalten können und wo versucht 
wird, gemeinsam an Lösungen zu arbeiten, 
damit ein Leben in unserer immer komple-
xer werdenden Welt funktionieren kann. 

Hinter Schilcherland Sozial stehen die 15 
Gemeinden des Bezirks Deutschlandsberg. 
Sie ermöglichen, dass Schilcherland Sozial 
einen erweiterten Blick auf die Bedürfnisse 
der Menschen im Bezirk haben kann.

www.schilcherland-sozial.at
Seit März 2023 leitet Mag. Georg Aulinger 
die Geschicke von Schilcherland Sozial.

Das Service können alle Bewohner:innen – 
auch mit Mobilitätseinschränkung – in  
Anspruch nehmen. 

REGIOMOBIL

Hausabholung
Für Menschen, die aufgrund von Mobilitätseinschränkungen die Haltepunkte nicht erreichen 
können

©RMSW-webquartier
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15. FRÜHJAHRSPUTZ

Saubere  
Steiermark 
Aktionstag am Freitag, dem  
5. Mai 2023 von 10 bis 16:30 
Uhr im Abfallsammelzent-
rum Schilcherland Sauber-
macher
Zum Abschluss der jährlichen Flurreini-
gungsaktion – heuer unter dem Motto 
»Saubere Gewässer« – laden der Abfall-
wirtschaftsverband Deutschlandsberg, 
die steirische Berg- und Naturwacht und 
das ASZ Schilcherland Saubermacher zu 
einem Aktionstag ins Abfallsammelzent-
rum, Siemensstraße 10 a ein. 
Vor Ort wird von den Mitarbeiter:innen 
der beteiligten Einrichtungen über die 
richtige Abfalltrennung, Littering und die 
Bedeutung einer sauberen Umwelt infor-
miert. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
mit Expert:innen vor Ort zu diskutieren 
und Fragen zu diesem Thema zu stellen. 
Informationsmaterial und Broschüren lie-
gen zum Mitnehmen auf.  
Beim Glücksrad zum Thema »Littering« 
(Wegwerfen in der Natur) gibt es tolle 
Sofort-Preise zu gewinnen, auch beim 
Verpackungs-Quiz kann jeder sein Glück 
versuchen.

VORKEHRUNGSMASSNAHMEN

Hochwasserschutz
Neben Linearmaßnahmen wird mit dem Bau eines Unholzre-
chens begonnen – eine Rückhaltemauer wird weiterhin vehe-
ment gefordert und soll in naher Zukunft errichtet werden.

Die Handwerker
Verkauf | Montage | Service | Reparatur

Bahnhofstraße 9 | 8570 Voitsberg | +43 664 22 35 602 
office@diehandwerker.at | www.diehandwerker.at

FENSTER  
VON HIER.
www.rekord-fenster.com  

Um den Herausforderungen des Klimawan-
dels zu begegnen, bedarf es nicht nur un-
erlässlicher Maßnahmen zum Klimaschutz, 
sondern auch Anpassungsstrategien in der 
Klause. Zu diesen zählen die unbedingte 
Errichtung eines Rückhaltebeckens sowie 
eines Unholzrechens im Bereich des Klau-
sen-Eingangs. 
So verursachte z. B. das verheerende 
Hochwasserereignis im Jahr 2018 in unse-
rem Gemeindegebiet Schäden in Höhe von 
über € 340.000,–. Zusätzlich wurden für 
die Erneuerung der Fußgängerbrücke in 
der Klause weitere € 40.000,– benötigt.

UNHOLZRECHEN
Als erste Baumaßnahme wird nun im 
Eingangsbereich zur Klause – auf Höhe 
Eislaufplatz – ein Unholzrechen errichtet. 
Dieser soll im Zuge eines Hochwassers 
das mitgeführte Holz, wie Wurzeln oder 
Baumstämme, welche von der Laßnitz 
transportiert werden, zurückhalten. Damit 
wird verhindert, dass dieses Holz die 
Brücken im Stadtgebiet blockiert oder 
verstopft. Ähnliche Unholzrechen wurden 
bereits erfolgreich in anderen Regionen 
der Steiermark eingesetzt.

Seitens des Wasserverbandes Obere Laß-
nitz wurde nun die Baubezirksleitung Leib-
nitz/Referat Wasser, Umwelt und Baukultur 
mit Referatsleiter DI Horst Becker in Zu-
sammenarbeit mit Dipl.-Dipl.-Ing. Reinhard 
Fleißner vom Zivilingenieurbüro Kratzer 
& Partner ZT GmbH mit der Durchführung 
des Projektes beauftragt. Die Kostenauf-
teilung ergibt sich mit rund 48 % für den 
Bund, 38 % für das Land und 14 % für den 
Wasserverband Obere Laßnitz, wobei alle 
drei Mitgliedsgemeinden – Deutschlands-
berg, Groß St. Florian und Frauental a. d. 
L. – das Vorhaben für notwendig erachten 
und unterstützen.

VORÜBERGEHENDE SPERRE  
DES KLAUSEN-EINGANGS
Auch wenn der Wanderweg zur Klause 
mit Beginn der Bauarbeiten im April bis 
Ende Juni aufgrund der Bauarbeiten ge-
sperrt werden muss, ist die erfolgreiche 
Umsetzung dieser Maßnahmen von großer 
Bedeutung. Sie dient der langfristigen 
Minimierung von Hochwasserschäden und 
erhöht die Sicherheit der Bewohner:innen 
unserer Gemeinde.  
Wir danken für Ihr Verständnis!
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AKTION WILDBLUMEN 2023 

Blühende Wiesen für die Steiermark
Deutschlandsberg ist wieder Partner der Aktion Wildblumen!

Artenreiche Wiesen sind Sinnbild des 
Lebens und eine Bereicherung für uns 
Menschen. Wilde Schönheiten wie Licht-
nelke, Margerite oder Flockenblume sollen 
wieder Einzug halten. Damit das gelingt, 
setzt der Verein Blühen & Summen auf die 
Zusammenarbeit mit Gemeinden.

Je größer der Artenreichtum bei Pflan-
zen, umso stabiler und regulierender ist 
das Ökosystem Wiese gegenüber Störun-
gen. Gerade in Zeiten des Klimawandels 
mit Starkregenereignissen, Trockenperio-
den, Erosionsgefahr u. v. m. sind wir Men-
schen auf diese Stabilität angewiesen. 

NATURWUNDER WIESE –  
ZUSAMMENSPIEL DER ARTEN 
Ökologisch intakte Wiesen sind Lebens-
raum und Rückzugsgebiet für viele Pflan-
zen- und Tierarten – eine faszinierende 
Welt mit vielen Wechselbeziehungen und 
existenziellen Lebensgemeinschaften. So 
stehen etwa Insekten oft in enger Abhän-
gigkeit zu einzelnen Pflanzenarten – 

 fehlt diese eine bestimmte Pflanzenart, 
gibt es das Insekt auch nicht und umge-
kehrt. Das Ziel ist daher ein enges Netz-
werk an Wiesen, wo sich Arten ansiedeln, 
natürlich verbreiten und das Zusammen-
spiel untereinander wieder möglich ist. 

Deshalb unterstützt die Stadtgemeinde 
Deutschlandsberg auch heuer wieder 
diese Aktion und pflegt weiterhin die bei-
den Wildblumenwiesen gegenüber dem 
Bundesschulzentrum in der Siemens- 
straße sowie hinter der Musik- und 
Kunstschule. 

Torffrei  I  100 % Bio  I  Regional  I  Nachhaltig

Star ten Sie mit der Bio-Pflanz-
erde „Bodenschatz“ in die 
Gar tenzeit.

Schi lcherland

Saubermacher

Siemensstraße 10a

8530 Deutschlandsberg 

+43 59 800 7440

Mo–Fr: 7.30–16.30 Uhr

Jeden 1. Sa im Monat: 

7.30–12.00 Uhr

saubermacher.at

Bereit für die 
Gartensaison? 

Ab sofort 
im ASZ 

Schilcher-
land!
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BIOABFÄLLE RICHTIG SAMMELN
Kartoffelschalen, Kaffeesud, Gemüseab-
fälle und Co – sie alle gehören in den 
Biomüll. Richtig gesammelt wird Bioabfall 
zu einem wertvollen Rohstoff. Leider ver-
irren sich immer wieder falsche Abfälle in 
die braune Tonne. Aktuell landen ca. 5 % 
Fehlwürfe, wie Plastik-, Metall- oder Glas-
reste, im Bioabfall. Außerdem wird Biomüll 
fälschlicherweise oft im Restmüll entsorgt. 
Die richtige Trennung biogener Abfälle 
ist eine Voraussetzung für eine funktio-
nierende Kreislaufwirtschaft und leistet 
einen positiven Beitrag zum Klima.

GRÜNSCHNITT ALS  
WERTVOLLE RESSOURCE
Der Frühling steht vor der Tür. Von Baum- 
und Strauchschnitt bis hin zu Laub und 
Gartenabfällen – gerade jetzt fallen große 
Mengen an Grünschnitt an. Neben der 
bewährten Sammlung in Biotonnen oder 
kompostierbaren Grünschnittsäcken ist 
auch eine Selbstanlieferung von Baum- und 
Strauchschnitt im ASZ Schilcherland möglich. 

DER ÄLTESTE STOFFKREISLAUF  
DER WELT
Baum-, Strauch- und Grünschnitt sind 
wichtige Basismaterialien für die Herstel-
lung von Qualitätskompost und -erde. Die 
Abfälle werden je nach Zusammensetzung 
in Kompostierbetrieben aufbereitet, um 
daraus Kompost zu erzeugen. So wird ga-
rantiert, dass Ihr Grünschnitt wieder in den 
natürlichen Kreislauf integriert wird. Das 
fördert das ökologische Gleichgewicht und 
trägt maßgeblich zum Umweltschutz bei. 

Die Vorteile dieser Produkte liegen auf 
der Hand:
• Natürlich: »Billig-Erde« enthält oft  

Klärschlamm.
• Regional: Herstellung in der Region
• Torffrei: Schonung der Naturmoore

ECHTER »BODENSCHATZ«  
FÜR JEDEN GARTEN
Im ASZ Schilcherland erhalten Sie die 
Bodenschatz Bio-Pflanzerde – mit echtem 
Grünschnittkompost aus der Region.  
Die Pflanzerde eignet sich besonders gut 
als Pflanzschicht für Hochbeete sowie 
für Tomaten- und Gemüsepflanzen, Bee-
rensträucher, Blumen und Ziergewächse. 
Gekauft werden kann der Bodenschatz in 
45-Liter-Säcken zum Preis von € 9,– pro 
Sack. 

Im ASZ Schilcherland ist eine Selbstanlieferung von Baum- und Strauchschnitt möglich. Hier 
erhält man auch Bio-Pflanzerde in 45-Liter-Säcken..

INFORMATION DES ASZ SCHILCHERLAND SAUBERMACHER

Bioabfall- und Grünschnitt- 
entsorgung leicht gemacht
Vom Abfall zum Rohstoff: Richtig gesammelte Bio- und Grünschnittabfälle werden in Kompost 
umgewandelt und im Privatbereich sowie in der Landwirtschaft als Dünger eingesetzt. 

• Baum-, Strauch- und Hecken-
schnitt

• Grasschnitt
• Reisig und Rindenabfälle
• Fallobst und Laub
• Blumen und Unkraut

Kontakt: Schilcherland Saubermacher Entsorgungs GmbH, Siemensstraße 10 a,  
Deutschlandsberg, 05 9800 7440, schilcherland@saubermacher.at, www.saubermacher.at
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WAS GEHÖRT  
IN DIE BIOTONNE?

WAS GEHÖRT NICHT  
IN DIE BIOTONNE?

• Kunststoffabfälle
• Küchenabfälle und Speisereste, 

wie Fleisch oder Knochen
• verdorbene Lebensmittel
• Flüssigkeiten, wie z. B. Altöl,  

Säuren, Laugen
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Im Stadtgarten können Tier und Pflanzen 
erforscht werden, ...

Am Nymphenweiher kann die Vielfalt des 
Lebensraums am stehenden Gewässer 
entdeckt werden. 

SCIENCE EDUCATION – WISSENSCHAFTSERZIEHUNG

Bildungsveranstaltungen zu  
verschiedenen Umweltthemen 
Die Energieagentur Weststeiermark (eaw), BioDiTOUR-Projektpartner, bietet Stadtgarten- 
erlebnisse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu den Themen Natur und Klima an.

... man findet Gemüseraritäten und be-
kommt Informationen zu Gartenthemen, 
wie z. B. mulchen, kompostieren etc. 

Ein niederschwelliger Zugang zu Bildung 
und wissenschaftlichen Inhalten ist unbe-
dingt notwendig, um die »Scientific Liter-
acy« (Naturwissenschaftliche Kompetenz) 
der Bevölkerung zu fördern. Fragen und 
Probleme des alltäglichen Lebens können 
folglich selbständig und kompetent gelöst 
bzw. Entscheidungen getroffen werden. 
Bei den Bildungsveranstaltungen und 
Workshops der eaw für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene wird Wert auf eine 
altersgerechte Aufbereitung der Themen 
und Inhalte gelegt. 

VERANSTALTUNGEN FÜR  
SCHULKLASSEN UND KINDER- 
GARTENGRUPPEN

•  Tiere im Stadtgarten und an der  
Laßnitz  
Bei diesem Workshop lernen die Jung-
forscher:innen Tiere des Lebensraums 
»fließendes Gewässer« und «Garten« 
kennen. Mithilfe eigener didaktischer 
Materialien können die Jungforscher:in-
nen eigenständig Tiere und Pflanzen 
suchen, keschern und beobachten. Dies 

erleichtert das selbsttätige Bestimmen 
und Benennen der Pflanzen und Tiere.

•  Tiere und Pflanzen am Nymphen- 
weiher 
Jungforscher:innen lernen hier Tiere und 
Pflanzen des Lebensraums »stehendes 
Wasser« kennen. Zu den Themen zählen 
etwa: Welche Pflanzen sind sogenannte 
Neophyten und sind sie gut oder 
schlecht für die Artenvielfalt?  
Ist der Nymphenweiher in Niedergams 
ein artenreicher Lebensraum? 

VERANSTALTUNGEN  
FÜR ERWACHSENE: 

•  Führungen durch den Stadtgarten 
Der Stadtgarten ist ein wahres BIOTOP 
in der Stadt und dient vielen Anrainer:in-
nen als Naherholungsraum. Gleichzeitig 
können hier verschiedenste Gemüse-
arten und Kräuter gegen eine Spende 
geerntet werden. 

•  Neophyten-Informationsstelle  
im Haus der Energie 
Hier kann man sich werktags von Montag 

bis Freitag von 9:30 bis 15 Uhr sowie am 
Tag der offenen Tür am 11. Mai 2023 
von 9 bis 16 Uhr Informationen über 
invasive Neophyten im Bezirk Deutsch-
landsberg holen.  
Interessierte können herausfinden, was 
Neophyten bzw. invasive Neophyten 
sind, warum man sie bekämpfen sollte 
und vor allem, wie man sie loswerden 
kann.

ANMELDUNG UND KONTAKT: 
Energieagentur Weststeiermark/  
Haus der Energie
Grazer Straße 39, Deutschlandsberg

Die Bildungsveranstaltungen finden nach 
vorheriger Anmeldung bei  
Dr. Thomas Kern, 0664 / 252 43 59 statt. 

Aus organisatorischen Gründen können die 
Veranstaltungen bei Schlechtwetter nicht 
stattfinden, es wird nach Möglichkeit ein 
Ersatztermin angeboten. 

www.energie-agentur.at
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INFORMATION DES ABFALLWIRTSCHAFTSVERBANDES DLBG 

Zigarettenstummel in  
den (T)Aschenbecher  
Bewusst Verantwortung übernehmen, unsere schöne  
Umwelt schützen und vor unnötiger Belastung bewahren!

Gerade in der Nähe von Spiel- und Sport-
stätten, aber auch überall im Freien fallen 
einem achtlos weggeworfene Zigaretten-
stummel ins Auge. Für viele eine Kleinig-
keit, doch jährlich summieren sich diese 
auf 4,5 Billionen weggeworfener Zigaret-
tenstummel. Weltweit spielen damit Ziga-
rettenstummel, die als Abfall weggeworfen 
werden, bei der Belastung der Umwelt die 
größte Rolle. Sie beeinflussen das Leben 
von Pflanze, Tier und Mensch.

In einer Zigarettenkippe sind etwa 4.000 
schädliche Stoffe zu finden. Mit seinen 
vielfältigen Toxinen kann somit ein ein-
ziger Stummel 40 bis 60 Liter reines, 
sauberes Grundwasser belasten und ver-
unreinigen. Für viele sind Zigarettenfilter 
harmlose Baumwollstückchen. Allerdings 
bestehen diese aus Celluloseacetat und 

hierbei handelt es sich um einen Kunst-
stoff, der schwer abbaubar ist. Bis die 
Zigarettenfilter zerfallen, dauert es viele 
Jahre, im Süßwasser geht man von min-
destens 15 Jahren aus. 

Mit dem Wissen dieser unwis-
sentlich verursachten Schäden 
sollte jede/jeder Raucher:in 
darauf achtgeben, im Freien 
keine Zigarettenkippen auf 
den Boden zu werfen.

Fünf Projektpartner aus dem Grenzgebiet 
Slowenien-Österreich haben es sich im 
Rahmen des gemeinsamen Interreg-Projektes 
zur Aufgabe gemacht, punktuelle Berei-
che zu schaffen, in denen die Vielfalt der 
Pflanzen und Tiere erhalten werden kann. 
Es entstanden ganz besondere Orte, die sich 
durch ihre Einrichtung mit Lehrpfaden, Beob-
achtungsstationen, Tischen und Bänken sowie 
Insekten- und Fledermaushotels gleichsam als 
Schulen im Grünen präsentieren. 
Im Sinne eines nachhaltigen, sanften Touris-
mus sind die Gäste eingeladen, den Arten-
reichtum in seiner Schönheit kennenzulernen 
und mit allen Sinnen zu erfassen. 
Auf der dem Stadtmagazin beigelegten 
BioDiTOUR-Landkarte finden Sie diese 
besonderen Plätze und noch viele wei-
tere schöne Ausflugsziele. 
Weitere BioDiTOUR-Landkarten 
sind im Bürgerservicebüro der 
Stadtgemeinde, beim Touris-
musverband Südsteiermark/
Büro Deutschlandsberg, in 
der Energieagentur West- 
steiermark sowie bei allen 
Projektpartnern kosten-
los erhältlich. 

NACHHALTIGE AUSFLUGSZIELE 

BioDiTOUR- 
Landkarte 
BioDiTOUR-Ausflugsziele  
im Grenzgebiet Österreich- 
Slowenien

BioDiTOUR – Was ist das?

Fünf Projektpartner aus dem gemeinsamen Grenzgebiet 

Slowenien-Österreich haben es sich zur Aufgabe gemacht, 

punktuelle Bereiche zu schaffen, in denen die Vielfalt der 

Pflanzen und Tiere erhalten werden kann. Unabdingbar da-

mit verbunden ist die Bekämpfung der invasiven Neophyten 

(Pflanzen-Fremdlinge).

Durch Information und Aufklärung soll die gesamte Bevöl-

kerung auf die ökologischen, wirtschaftlichen und gesund-

heitlichen Schäden, verursacht durch die Verbreitung der 

Neophyten, hingewiesen werden. Es entstanden ganz be-

sondere Orte, die sich durch ihre Einrichtung mit Lehrpfaden, 

Beobachtungsstationen, Tischen und Bänken sowie Insek-

ten- und Fledermaushotels gleichsam als Schulen im Grünen 

präsentieren. Im Sinne eines nachhaltigen, sanften Tourismus sind die Gäs-

te eingeladen, den Artenreichtum in seiner Schönheit ken-

nenzulernen und mit allen Sinnen zu erfassen.
BioDiTOUR – Kaj je to?

Pet projektnih partnerjev se je v skupnem obmejnem območju 

zavzelo za ustvarjanje točk in območij, kjer se lahko ohranita 

raznolikost rastlin in živali. S tem je tesno povezano odstranje-

vanje in zatiranje invazivnih tujerodnih rastlin.

Z ozaveščanjem želimo celotno prebivalstvo opozarjati na 

ekološko, gospodarsko in zdravstveno škodo, ki jih povzroča 

širjenje tujerodnih rastlin. 

Tako so nastali posebni kraji, ki so s svojimi učnimi potmi, 

opazovalnicami, mizami in klopmi ter hišicami za netopirje in 

insekte hkrati tudi učilnice na prostem. 

Z ozirom na trajnosti in ekološki turizem vabimo goste, da 

spoznavajo bogastvo vrst živali in rastlin ter njegovo lepoto in 

ga doživljajo z vsemi svojimi čuti.

 Biodiversität  erlebenDoživite biotsko 
raznovrstnost BioDiTOUR-Ausflugsziele 

 im Grenzgebiet Österreich-Slowenien
 

Izletniške destinacije BioDiTOUR 

na čezmejnem območju Slovenije in Avstrije 

Stadtgemeinde Deutschlandsberg  

Mestna občina Deutschlandsberg

Der Nymphenweiher in Niedergams:  

Lehrpfad, Natur- und Erholungsraum 

Entlang des Schilcherkeller-Rundweges, durch kühlende Wälder, 

über blühende Wiesen vorbei an Weinkellern erreichen wir den Nym-

phenweiher in Niedergams. Er ist der zentrale BioDiTOUR-Punkt für 

neugierige und naturverbundene Erholungssuchende. Der sorgsame 

und rücksichtsvolle Umgang mit der Natur steht hier an erster Stelle.

Die Erhaltung der biologischen Vielfalt wird durch die Eindämmung 

von invasiven Neophyten ermöglicht. Es ist ein Ort der Lebendigkeit, 

ein Treffpunkt unterschiedlichster Lebewesen. Wasserläufer, Blauflü-

gel-Prachtlibellen, Plattbauch, Hufeisen-Azurjungfer, aber auch Stock- 

enten-Familien, Rotfedern und Große Teichmuscheln haben hier ihren 

Lebensraum.Umsäumt von Eschen, Salweiden, Rotbuchen und Edelkastanien – um 

nur einige Baumarten zu nennen – ist der Weg um den Weiher gleich-

sam Lehrpfad. Informationstafeln behandeln die Themen Ökologie, 

Pflanzen- und Tierwelt, Natur- und Erholungsraum, invasive Tier- und 

Pflanzenarten und Biodiversität.

Bänke aus unbehandeltem Robinien- und Lärchenholz, die eigens für 

diesen Ort von Hand gefertigt wurden, sowie entsprechend gestaltete 

Fledermauskästen und Insektenhotels sorgen für einen angenehmen 

Aufenthalt von Mensch und Tier.

Ein Holzsteg ermöglicht das Beobachten und Forschen aus nächster 

Nähe. Staunend darf man sich an der vorüberziehenden Entenfamilie 

genauso erfreuen wie an Wasserläufern, die sich die Oberflächenspan-

nung von Wasser zunutze machen. 

Oder man genießt einfach nur die Harmonie und die Ruhe dieses be-

sonderen Ortes in all seiner Farbenpracht.

Ribnik Nymphenweiher v kraju Niedergams:  

učna pot, naravni prostor in območje za oddih

Po krožni pešpoti »Schilcherkeller« prispemo skozi prijetno hladne gos-

tove, čez cvetoče travnike in mimo vinskih kleti do ribnika Nymphenwe-

iher v kraju Niedergams. Za radovedne prijatelje narave in oddiha je to 

osrednja točka projekta BioDiTOUR. Spoštljiv in skrben odnos za naravo 

je tukaj na prvem mestu.
Ohranjanje biološke raznolikosti dosegamo z zajezitvijo tujerodnih rast-

lin. Ribnik je kraj živahnosti in zbirališče različnih živali. Tukaj živijo vodni 

drsalci, modri bleščavec, modri ploščec, travniški škratec, družine mlaka-

ric, rdečeperke in jezerske brezzobke.

Učno pot okoli ribnika obdajajo veliki jesen, iva, bukev in pravi kostanj – 

če naštejemo zgolj nekaj vrst dreves. Informativni napisi nam pripovedu-

jejo o ekologiji, svetu rastlin in živali, naravnem prostoru, invazivnih vrst 

živali in rastlin ter o biotski raznolikosti. 

Klopi iz neobdelanega lesa robinije ali macesnega lesa, ki so bile ročno 

narejene prav za ta kraj, ter hišice za netopirje in insekte nudijo prijetna 

počivališča za ljudi in živali.
Lesena brv omogoča učenje in raziskovanje iz neposredne bližine. Tako 

se lahko veselimo mimo plavajočih družin mlakaric ali vodnih drsalcev, 

ki koristijo površinsko napetost vode. Ali pa zgolj uživamo v harmoniji in 

miru posebnega kraja in v razkošju barv. 
www.deutschlandsberg.at                            www.suedsteiermark.com    

Energieagentur Weststeiermark

Energetska agencija Zahodne Štajerske

Österreichweit erste Informationsstelle  

für invasive Neophyten im »Haus der Energie«

Was sind invasive Neophyten? Wie sehen diese aus? Wachsen diese 

auch in meiner Umgebung? Warum ist es wichtig, diese Pflanzen zu 

kennen? Diese und viele andere Fragen beantworten wir in der Neo- 

phyten-Informationsstelle im »Haus der Energie«. Auf einer großen 

Bezirkskarte sind Orte, an welchen invasive Neophyten vorkommen, 

markiert und weitere Neophyten-Fundstellen können darauf ein-

getragen werden. Ein kurzer Video-Film erzählt Wissenswertes zum 

Thema. Wandtafeln in deutscher und slowenischer Sprache sowie 

eine vertonte Neophytendokumentation, ebenfalls zweisprachig, 

ergänzen und bereichern die Informationsstelle. 

Hier kann sich nicht nur die Bevölkerung über invasive Pflanzen infor-

mieren, auch Schulen, Vereine, Interessierte aus der Wirtschaft, Lan-

dwirtschaft und auch Privatpersonen erhalten Antworten auf offene 

Fragen zu diesem Thema. Neben Vorträgen können auch In- und 

Outdoor-Workshops zum Thema Biodiversität unter Zuhilfenahme 

diverser Lernbehelfe durchgeführt werden. 

Täglich von 9:00 bis 16:00 Uhr frei zugänglich 

Der Stadtgarten als Klimabotschafter

Der 4.000 m2 große Stadtgarten mitten in Deutschlandsberg wird 

vom gemeinnützigen Beschäftigungsprojekt »Haus der Energie« 

unter fachlicher Anleitung durch seine Mitarbeiter*innen gestaltet 

und ökologisch gepflegt. Er ist Informationsdrehscheibe für den 

Themenkomplex Klima + Natur + Energie. »Grünes im Grünen« wird 

bei Workshops, Vorträgen und Schulungen für alle Bevölkerungs-

gruppen niederschwellig und leicht verständlich vermittelt. Dieser 

Gemüse-Raritäten-Garten ist Lern- und Exkursionsort für die Schulen 

in unserem Bezirk und ebenso wichtiger Grundpfeiler zum Erhalt der 

Biodiversität im städtischen Bereich. Er ist Klimabotschafter für die 

Region und steht der Bevölkerung zur Ernte von Gemüse, Küchen- 

und Gewürzkräutern, Beerenobst und vielem mehr, zur Verfügung. 

Prvo avstrijsko informacijsko središče o tujerodnih 

invazivnih neofitih v »Hiši energije« 

Na prav ta vprašanja odgovarjamo v informacijskem središču Hiše 

energije in hkrati posredujemo dodatne informacije. Na velikem ze-

mljevidu našega okraja so označena najdišča neofitov. Kratek film 

predstavlja zanimivosti o tej pomembni temi. Informacijsko središče 

je prostor, kjer lahko prebivalci pridobivajo znanje o tujerodnih vrstah 

rastlin. Tudi šole, društva, kmetovalci, podjetniki in posamezniki dobijo 

odgovore na zastavljena vprašanja.Ob predavanjih lahko tako na 

prostem kot tudi pod streho izvajamo delavnice o biotski raznolikosti, 

pri katerih uporabljamo različna izobraževalna orodja. Informacijske 

table, tako v nemščini kot tudi v slovenščini, ter dvojezična zvočna 

dokumentacija neofitov, obogatujejo informacijsko središče. 

Informacijsko središče je dostopno vsak dan od 9:00 do 16:00.

Mestni vrt kot podnebni ambasador

Sredi Deutschlandsberga, na površini 4.000 m², udeleženci vključeni 

v zaposlitveni projekt ekološko obdelujejo t. i. mestni vrt. Aktivnosti se 

opravljajo pod strokovnim vodstvom sodelavcev Hiše energije. Mestni 

vrt je kraj izmenjave informacij na teme podnebje, narava in energija. 

Na delavnicah, predavanjih in izobraževanjih za vse prebivalce posre-

dujemo enostavno dostopne informacije o »zelenem v zelenem«.  

Vrt, ki vsebuje veliko redkih vrst zelenjave je izletniška točka in učilnica 

za vse šole našega okraja ter osrednji steber pri ohranjanju biotske 

raznolikosti v mestnem okolju. Mestni vrt je podnebni ambasador 

naše regije in je na voljo prebivalcem, ki lahko obirajo zelenjavo, 

zelišča, različne vrste jagod in mnogo več.
www.energie-agentur.at                         www.suedsteiermark.com

e n e r g i e a g e n t u r

w e s t s t e i e r m a r k

DEUTSCHLANDSBERG – LEIBNITZ:  

Etappe 01 Weinland Steiermark 

RadtourEtapa 01 Kolesarska pot po vinski deželi 

avstrijske Štajerske 
www.steiermark.com/de/suedsteiermark

GRAZ – LEIBNITZ – MURECK –  

RADKERSBURG: 
Murradweg R2Kolesarska pot ob reki Muri R2 

www.outdooractive.com

MURECK – MURSKA SOBOTA: 

Etappe N1 »Amazonas Europas« 

Etapa N1 Kolesarska pot  

»Evropske Amazonke«
www.outdooractive.com

MARIBOR – PTUJ:  
Etappe 7 Drauradweg 

Etapa 7 Dravska kolesarska pot 

www.drauradweg.com/de/etappen/ 

etappenraum-7

SPIELFELD – MARIBOR:  

EuroVelo 9 – Bernsteinradweg   

Eurovelo 9 – Jantarna kolesarska pot

www.outdooractive.com

Forschungs- und Bildungszentrum Schloss Rakičan 

RIS, raziskovalno izobraževalno središče dvorec Rakičan

Grünes Freiluftklassenzimmer 

Das Freiluftklassenzimmer wurde im wunderschönen Schlosspark 

Rakičan errichtet. Hauptelemente sind grob bearbeitete Baumstäm-

me, die als natürliches Material organische Formen bilden. Die Baum-

stämme dienen als mobile Sitzhocker und sind auch Unterkonstruktion 

für Bänke und Tische. Eine halbkreisförmige Aufstellung ermöglicht 

unterschiedlichste Aktivitäten. Im Vordergrund stehen empirisches 

Lernen und das Erkunden von Naturprozessen. Das Freiluftklassenzim-

mer bietet Platz für kleine und große Gruppen, es ist für Kinder und für 

Erwachsene gleichermaßen geeignet.  

Im Schutz der Bäume ist dieser Ort ebenso idealer Rastplatz für Radfah-

rer*innen, Wanderer und Besucher*innen des Schlosses.

Vogelbeobachtungsstation am See Soboško jezero 

Die schwimmende Vogelbeobachtungsstation, die auf dem See So-

boško jezero installiert wurde, hat die Form eines geflochtenen Weiden-

korbes und verweist damit auf die für diese Region typische Tradition 

des Korbflechtens. Informationstafeln erklären die Problematik der Neo-

phyten. Es gilt, die bestehende Pflanzenwelt am Seeufer zu bewahren, 

um dadurch die Artenvielfalt der Vogelwelt zu erhalten. 

BioDiTOUR-Info-Punkte Schloss Rakičan 

Bei den BioDiTOUR-Punkten handelt es sich um Mikrostandorte im 

Park Rakičan. Die Vogelfutterstation in Form einer Futterwand dient 

hungrigen Vögeln als Labestation und die Besucher*innen können hier 

Wissenswertes über die einzelnen Vogelarten erfahren. Insektenhotels 

und Trinkwasserstationen für Bienen und Vögel dienen ebenfalls zur 

Information über Naturschutzkonzepte und deren Bedeutung für die 

Erhaltung der Biodiversität. Auch hier wird auf die Anwesenheit von 

Neophyten aufmerksam gemacht. 

Zelena učilnica na prostem 

Učilnica na prostem se nahaja v čudovitem grajskem parku v Rakičanu.

Osnovni elementi so narejeni iz grobo obdelanih drevesnih debel, katera 

spajajo naravno-organsko. Drevesna debla so zasnovana kot modular-

na, mobilna sedišča, katera služijo tudi kot sestavni elementi miz in klopi.  

Polkrožna namestitev omogoča izvedbo različnih aktivnosti. V ospredju 

je izkustveno učenje in spoznavanje naravnih procesov. Učilnica je pri-

merna za različno velike skupne tako otrok kot odraslih.   

Pod krošnjami dreves je omenjeni prostor primeren za oddih pohodni-

kov, kolesarjev in obiskovalcev dvorca.
Ptičja opazovalnica na Soboškem jezeru 

Plavajoča opazovalnica ptic na Soboškem jezeru ima obliko pletene ko-

šare. Izvedba zrcali rokodelsko tradicijo pletenja izdelkov iz šibja značilno 

za dotično regijo. Nameščene informativne table obiskovalce ozaveščajo 

o problematiki neofitov. Za ohranjanje biotske raznovrstnosti ptičjega 

sveta ob brežini jezera je treba ohraniti obstoječo obvodno rastlinje. 

Informacijske BioDiTOUR točke dvorec Rakičan 

Informacijske BioDiTOUR točke so mikrolokacije v rakičanskem parku. 

Spoj ptičje hranilnice in informacijske table o ptičjih vrstah – ptičja krmil-

na stena je tako namenjena hranjenju tako ptic kot lačnih umov. Hoteli 

za insekte in pitniki za čebele ter ptice prav tako služijo informiranju o 

naravovarstvenih konceptih in njihovemu pomenu za biotsko raznovrst-

nost. Nameščene informacijske table prav tako opozarjajo na prisotnost 

neofitov.

 

www.ris-dr.si              www.expano.si            www.visitmurskasobota.si

©Funkit Marketing

Naturpark Raab / Naravni park Raab

Sieben BioDiTOUR-Hotspots mit interaktiven Info- und Rätseltafeln 

bieten die Möglichkeit, sich über heimische und nicht heimische 

Pflanzen und Tiere zu informieren. 
Hotspot 1 – Fischaufstieg

Der Fischaufstieg wurde vor einigen Jahren umgebaut, infolgedessen 

siedelte sich der Japanische Staudenknöterich dort an. Mit Weiden-

spreitlagen und Weidenpflanzungen wird versucht, die Weichholz-

Auvegetation wieder herzustellen.  

Hotspot 2 – Wasserspiele

Auf dieser Wiesenfläche wurde zum einen der Knöterich manuell 

bekämpft und zum anderen die vorkommende Baldrian-Mädesüß-

Hochstaudengesellschaft erhalten. 

Hotspot 3, 5, 6 – Kanuausstieg Neumarkt, Kanu- 

ausstieg Mogersdorf, Kanueinstieg in Neumarkt 

Beim Einstieg erhalten Sie einen kleinen Vorgeschmack, welche Tiere 

und Pflanzen man während der Kanutour entdecken kann.  

Am Ende können Sie das Erlebte Revue passieren lassen.

Hotspot 4 – Biotop
Im Zuge des Projektes wurde das Biotop renaturiert. Durch diese 

Renaturierung inkl. Verbindung mit dem Reitschulbach soll die natür-

liche Flora und Fauna hier langfristig Lebensraum finden.

Hotspot 7 – Motorikpark

Der »Motorikpark« bietet die Möglichkeit für Sinneserfahrungen. Der 

Park liegt neben dem Raabtal-Radweg, einem verlandeten Altarm so-

wie einem wieder angeschlossenen Altarm. Aufgrund der besonderen 

Tier- und Pflanzenwelt wurde diese Fläche zum Gemeindeschutzge-

biet erklärt. Flussaufwärts finden Sie das Schutzgebiet »Raabtalaltar-

me Schiefer-Hohenbrugg«.

Sedem osrednjih točk (hotspot) BioDiTOUR z interaktivnimi informa-

tivnimi tablami in ugankami seznanja o domačih in tujerodnih rastli-

nah in živalih.
Hotspot 1 – ribja steza

Pred nekaj leti se je po gradbenih spremembah ribje steze naselil  

japonski dresnik. Cilj polaganja potaknjencev vrbe in sajenja vrb je 

obnavljanje vegetacije mehkega lesa po lokah.

Hotspot 2 – vodne igre
Na travniku smo ročno odstranili dresnik in hkrati ohranili družbo 

špajk, brestovolistnatega oslada in drugih visokih steblik.

Hotspot 3, 5, 6 – izstopna točka Neumarkt, izstopna 

točka Mogersdorf, vstopna točka Neumarkt 

Pri vstopni točki boste izvedeli, katere živali in rastline lahko odkrijete 

med vožnjo s kanujem. Na koncu poti lahko obujate spomine na  

doživeto.

Hotspot 4 – Biotop
V sklopu projekta smo sanirali biotop. Cilj sanacije in povezave s poto-

kom Reitschulbach je dolgotrajna naselitev naravne flore in favne.

Hotspot 7 – gibalni park

Tako imenovani »gibalni park« nudi možnosti za doživljanje z vsemi 

čuti. Park se nahaja ob kolesarski stezi doline Rabe, ob mrtvem rokavu 

ter znova priključenem rokavu reke. Zaradi posebnih rastlin in živali je 

površina občinsko zaščiteno območje. Po reki navzgor se nahaja zašči-

teno območje mrtvih rokavov reke »Rabe Schiefer-Hohenbrugg«.

www.naturparkraab.at      www.suedburgenland.info

Gemeinde Kidričevo | Občina Kidričevo

Beobachtungssteg der Freiluftschule

Die Freiluftschule entstand im Zuge der Sanierung eines wegen Schot-

terabbau durch Bodendegradation betroffenen Gebiets. Heute ist das 

Gebiet renaturiert und bietet sich mit Elementen, die größtenteils aus 

natürlichen Materialen bestehen, als Freiluftschule zur Vermittlung 

unterschiedlicher Schulungsinhalte an. Die Schottergrube ist ein Bei-

spiel für eine innovative Lernumgebung, da sie Fortbildungsmöglich-

keiten und Erlebnislernen für zahlreiche Besucher*innen bietet. Dieser 

Ort ermöglicht mit seinem Holzsteg, der für ungestörte Begehung bei 

erhöhtem Wasserspiegel sorgt und den Zugang zwischen dem Ein-

gang in die Freiluftschule und der grünen Terrasse mit seiner Heuharfe 

sichert, leichte und gute Beobachtung der Bio- und Habitatsdiversität. 

Beobachtungshütte 
Die Beobachtungshütte – ein einzigartiger Platz in der Freiluftschule – 

ermöglicht den Besucher*innen entspanntes und ruhiges Betrachten 

des Wasserhabitats.
Informationspunkt BioDiTOUR

Der Informationspunkt BioDiTOUR ist ein Makro-Ort, ausgehend von 

der Freiluftschule in Strnišče, wo die Besucher*innen ein Erlebnislern-

konzept basierend auf Hören, Fühlen und Sehen erfahren können. Ein 

Spaziergang über den Holzsteg, der bei Hochwasser die Freiluftschule 

mit der grünen Terrasse verbindet und von dem aus die Komplexität 

des Wasserhabitats sowie die gegenseitige Abhängigkeit von Tier- und 

Pflanzensystemen beobachtet werden kann, bietet sowohl Möglich-

keiten zum Aktiv- als auch zum Bildungstourismus. In der Umgebung 

finden sich unter anderem Unterkunftsmöglichkeiten, eine Lerninsel 

und Fortbildungstafeln.
 

Opazovalna brv v učilnici v naravi

Učilnica v naravi je nastala kot posledica sanacije degradiranega ob-

močja zaradi izkoriščanja naravnih dobrin (gramoza) za gospodarske 

namene. Danes, je urejeno in sanirano območje z vstavljenimi elementi, 

večinoma iz naravnih materialov in je zasnovano kot učilnica v naravi 

za izvedbo izobraževalnih vsebin. Gramoznica je primer inovativne-

ga učnega okolja, saj vključuje in ponuja izobraževalno dejavnost oz. 

izkustveno učenje številnim obiskovalcem. Ureditev območja z umes-

titvijo lesene brvi, ki je potrebna za nemoteno gibanje ob dvigu talnih 

vod, ter povezuje vstop v učilnico v naravi z zeleno teraso s kozolcem, 

prispeva k lažjemu in učinkovitemu opazovanju in spremljanju biotske 

in habitatne pestrosti. Opazovalna uta na otoku

Opazovalna uta na otoku omogoča vsem obiskovalcem učilnice v nara-

vi, mirno in tiho opazovanje okoliškega vodnega habita in je edinstven 

kotiček v učilnici v naravi.Informacijska BioDiTOUR točka

Informacijska BioDiTOUR točka je makrolokacija, torej Učilnica v naravi 

v Strnišču, kjer se obiskovalec sreča s izkustvenim -slišnim, čutnim in 

vidnim konceptom. Ob sprehodu po leseni brvi, ki ob visokih vodah po-

vezuje celotno učilnico z zeleno ploščadjo in kjer je možnost opazovati 

kompleksnost vodnega habitata, predvsem pa soodvisnost živalskega 

in rastlinskega sistema, nudimo sočasno možnost aktivnega izobraže-

valnega turizma. Območje ima nočitvene kapacitete, učni otok, izobra-

ževalne table. Produkt je vključen v mapo izobraževalnega turizma, karto aktivnega 

trajnostnega turizma in druga razvita orodja.

www.kidricevo.si                                                 www.visitravnopolje.si

EINIGE  RADTOUREN-TIPPS:

GRAZ – GLEISDORF: 
R49 Mostwärtsradweg 

Kolesarska pot R49 »Mostwärtsrad-

weg«
www.bergfex.at/sommer/steiermark/tourenGLEISDORF – JENNERSDORF /  

NATURPARK RAAB:  
R11 Raabtal R11 Kolesarska pot po dolini Raabtal

www.raabtal-radweg.at

FELDBACH – BAD RADKERSBURG:  

R45 »Gleichenberger Radweg« 

R45 Kolesarska pot »Gleichenberger 

Radweg«www.outdooractive.com

Rund um die BioDiTOUR-Punkte finden sich 

unzählige Rad- und Wanderwege. Machen 

Sie sich doch mit Ihrem Fahrrad oder Ihren 

Wanderschuhen auf Entdeckungstour. Die 

Städte in der unmittelbaren Umgebung sind 

auch bequem per Zug oder Bus erreichbar.  

Das EU-Projekt BioDiTOUR ist ein gemeinsames Interreg-Projekt von Österreich 

und Slowenien. Dieses Projekt wird im Rahmen des Kooperationsprogrammes 

Interreg V-A Slowenien-Österreich vonseiten der Europäischen Union und des 

Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.

Evropski projekt BioDiTOUR je skupni projekt, ki se izvaja v okviru Programa 

sodelovanja Interreg Slovenija – Avstrija. Projekt BioDiTOUR se izvaja v okviru 

Programa sodelovanja Interreg V-A Slovenija – Avstrija in je sofinanciran s strani 

Evropske unije in Evropskega sklada za regionalni razvoj.

IMPRESSUM: Herausgeber Stadtgemeinde Deutschlandsberg, Hauptplatz 35, 

A-8530 Deutschlandsberg | Fotos: Projektpartner, 123RF.com | Gestaltung: caro 

Werbeagentur | Alle Angaben wurden mit großer Sorgfalt erhoben, erfolgen 

jedoch ohne Gewähr. 
Kolofon: Izdajatelj Občina Deutschlandsberg, Hauptplatz 35, A-8530 Deutsch-

landsberg | Fotos: projektni partner, 123RF.com | Oblikovanje: caro Werbeagentur | 

Za točnost navedenih informacij ne jamčimo in ne prevzemamo nobene odgovor-

nosti v zvezi z njimi.

©Sauerzopf

©E. Neffe
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www.suedsteiermark.com   

www.suedburgenland.info

www.visitravnopolje.si
www.expano.si      

www.visitmurskasobota.si

www.outdooractive.com

Točke BioDiTOUR povezuje nešteto kolesarskih in 

pohodniških poti. Na pustolovščino se lahko odpra-

vite kar na kolesu ali v pohodniških čevljih. Mesta v 

neposredni bližini so zlahka dostopna tudi z vlakom 

ali avtobusom.

Wandern & Radfahren / Pohodništvo & Kolesarjenje 

BioDiTOUR

e n e r g i e a g e n t u r

w e s t s t e i e r m a r k

BioDiTOUR

5

6

A

D

B

C

E

2

3

4

Weitere Informationen zu 

Rad- und Wanderwegen  

erhalten Sie in den jewei-

ligen Tourismusinforma-

tionsbüros sowie unter: 

Za dodatne informacije o 

kolesarskih in pohodniških 

poteh se obrnite na pristoj-

ne turistično informacijske 

centre:

1

Der AWV Dlbg. stellt kostenlos Taschen- 
aschenbecher – auch erhältich im Bürger-

servicebüro im Rathaus – zur Verfügung. In 
diesen können Zigarettenstummel unterwegs 

gesammelt und bei der nächsten Entsorgungs-
möglichkeit im Restmüll entsorgt werden.

©5second/123RF.com

8530 Deutschlandsberg
Tel. 03462 / 2883–0

www.hillebrand.st

8430 Leibnitz
Tel. 03452 / 825 25
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UMWELT 

LEBENSHILFEN  
SOZIALE DIENSTE GMBH 

Garten- und 
Pflanzenmarkt
Freitag, 5. Mai 2023,  
9:30 – 16 Uhr im Bewegungs- 
garten der Lebenshilfe 
Deutschlandsberg

In der Werkstätte der Lebenshilfe Deutsch-
landsberg in der Schwanberger Straße 9 
wird schon fleißig arbeitet, es wird gesät, 
pikiert und gepflanzt. 

Von Jungpflanzen, Kräutern und Gemü-
seraritäten bis hin zu Dekoartikeln und 
Naturkosmetik findet man vieles, um den 
Garten zum Blühen zu bringen. Dabei ist 
das Thema Nachhaltigkeit besonders wich-
tig, weshalb immer wieder neue Up- und 
Recycling-Projekte entstehen – so werden 
z. B. Taschen aus alten Kaffeepackerln ge-
näht. Außerdem werden kleine Leckereien 
aufgetischt. 

STOPP LITTERING

Für eine saubere Umwelt
Achtloses Wegwerfen von Abfall in die Natur –  
ein Kavaliersdelikt? Nein! Keinesfalls! 

Auch noch so kleine Dinge, wie wegge-
worfene Kaugummis und Zigarettenstum-
mel, verunstalten die Natur und haben 
letztlich große Auswirkungen auf den 
Menschen. 
Einerseits bleibt Abfall aus Plastik 
lange bestehen, andererseits können 
Giftstoffe und Mikroplastik in den Nah-
rungs- und Wasserkreislauf gelangen 
und schaden so direkt der Gesundheit 
des Menschen. Da Plastik in der Natur 
nicht abgebaut werden kann, zerfällt es 
zu kleinem, mit dem Auge nicht mehr 
sichtbarem Mikroplastik, welches wir 
Menschen über die Atemluft, das Trink-
wasser und die Nahrung aufnehmen. 
Weiters kostet die Beseitigung der 
Abfälle an Straßenrändern jährlich viele 
Millionen Euro. Das sind Kosten, die von 

uns allen mitgetragen werden müssen 
und die absolut vermeidbar wären. 

Trotz dieser und anderer Gründe, die 
gegen das Littering (Wegwerfen) spre-
chen, scheint es aber für einige Men-
schen unzumutbar zu sein, den eigenen 
Abfall bis zur nächsten Entsorgungsmög-
lichkeit mitzunehmen. Vielleicht handelt 
es sich dabei um ein Symptom unserer 
kurzlebigen Wegwerfgesellschaft? Da 
wir immer schneller Neues konsumieren, 
haben wir nicht die Zeit, angefallenen 
Abfall achtsam zu entsorgen. Dabei liegt 
das Problem nicht nur bei einzelnen Zeit-
genossen, die ihre McDonalds-Packung  
aus dem Autofenster werfen.  
Wir alle tragen als Gesellschaft eine 
große Verantwortung, wenn wir es nicht 
schaffen, einen nachhaltigen Umgang mit 

der Natur und unseren Ressourcen  
(vor)zuleben. Beginnen wir heute 

mit einem besseren Leben 
und gehen wir mit uns 
selbst und unserer Um-
welt achtsam um.

Quelle: ASZ Dlbg.

©lemonos/123RF.com
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MARKT – DESIGN – KUNST – KULINARIK – PFLANZEN

Frühlingsmarkt
Die erste »Almfrische Trahütten – Frühling am Berg« lädt zu einem Frühlingsmarkt mit Kunst, 
Design, Pflanzen und Kulinarik in Trahütten ein.

Nach dem erfolgreichen Adventmarkt 
»Winterfrische«, haben sich wieder Ver-
eine und Betriebe zusammengetan, um 
gemeinsam ein Programm für diesen Früh-
lingsmarkt zu gestalten. 

Beim Spaziergang durchs Dorf, von Volks-
schule und Kinderhaus Trahütten mit  
Kinderprogramm und Verköstigung vom  
Theaterverein Trahütten, über die Naturge-
stöber-Hütte mit feinster Naturkosmetik und 
veganen Köstlichkeiten, den Pflanzen- und 
Kunsthandwerksständen im Gemeindeamt 
und im ehemaligen Gasthaus Sagmeister 
mit der Almbar der Suchaalm bis zur Kunst- 
und Designausstellung im Kunstraum 
Sagmeister und dem Kunstpavillon der 
Alban Berg Villa verteilen sich  
die vielfältigen Stationen. 
Im Kellergewölbe der Gemeinde 
sowie am Platz davor sorgen  
ÖKB Trahütten,   
Hobby- und  
Freizeitverein  
Trahütten und 
der Lämmerhof 
Lenz für Kulinarik. 

 

Mit dabei sind: 
Alpengasthof Glashütten, Astwerk,  
Baumarkt Hagebau-Wallner, Waltraud 
Schabl, Gerti Reinisch, Erich Kiegerl,  
Anton Reinisch, Jeaninne Ehmann,  
Melanie Pirkebner, PABUKU, Heinrich 
Pansi, die Wallnerin, Wieser Häusl,  
Zwergerlzwirn, Gingi’s Atelier, Frida  
Michelitsch & Martina Koch, Kreatives  
Entfalten, Imkerei Rosmann, Krümels  
Köstlichkeiten u. v. m.

RAD- UND WANDERTOUREN

Die Südsteiermark aktiv erkunden:  
mehr sehen, hören und erleben! 
Die Südsteiermark bietet mit ihren zwei Bezirken  
Deutschlandsberg und Leibnitz ein vielfaltiges  
Rad- und Wanderangebot. 
UNSER TIPP: Die Südsteiermark-Touren-App downloaden und die perfekte 
Tour finden!

©TV Südsteiermark/Velontour

GESELLSCHAFT 

ERÖFFNUNG:  
Donnerstag 18. Mai um 11 Uhr im  
Gemeindeamt Trahütten 
mit dem Singkreis Trahütten
 
ÖFFNUNGSZEITEN:  
18., 20., 21., 27., 28., 29. Mai 2023  
Markt & Ausstellung: 11 – 18 Uhr 
Kulinarik: 11 – 20 Uhr

www.trahuetten.net

Im Kunstpavillon der schönen Alban 
Berg Villa wird ein Teil der Design- 
Ausstellung präsentiert.

IOS App Store

Google Play Store

©nereia/123RF.com



ELTERN-KIND-ZENTRUM

25 Jahre EKiZ 
Deutschlandsberg
Am 10. März 1998 wurde das EKiZ aus einer 
Elterninitiative heraus gegründet und ist  
mittlerweile eine bezirksweite Einrichtung, 
die zahlreiche Familien in Anspruch nehmen.

Das 25-jährige Bestehen und die erfolgreiche Entfaltung des Eltern- 
Kind-Zentrums gibt Anlass zum Feiern, geplant ist ein Jubiläumsfest 
im Sommer. Der Termin wird zeitgerecht bekannt gegeben. 
Heuer wurde auch erstmals ein Jahresprogramm gedruckt. Auf 
der Website www.ekiz-deutschlandsberg.at sowie in den sozialen 
Medien bekommt man zusätzlich die tagesaktuellen Informationen, 
falls es zu kurzfristigen Programmänderungen oder -erweiterungen 
kommen sollte. 
Vom engagierten Team wurde auch das Programm ein wenig 
erneuert und adaptiert. Anstelle der zahlreichen – manchmal zu 
kunterbunten – offenen Treffen werden dieses Jahr Spielegrup-
pen (mit oder ohne Eltern) angeboten, die jeweils sechs Einheiten 
umfassen. So können die Spielgruppenleiterinnen noch individu-
eller auf die Gruppe eingehen und die Kinder profitieren von der 
vertrauten Regelmäßigkeit. Natürlich gibt es aber weiterhin auch 
offene Treffen (Mittwochvormittag), die hauptsächlich dazu dienen, 
die EKiZ-Räumlichkeiten kennenzulernen.
Andrea begleitet werdende Mütter bestens durch die magische 
Zeit der Schwangerschaft und Geburt. Durch ihren eigenen Erfah-
rungsschatz mit 7 Kindern und zahlreichen (Zusatz-)Ausbildungen 
im Bereich Hypnose und Elternbildnerin der frühen Elternschaft 
sowie als Doula, führt sie die Frauen kompetent und ganzheitlich 
durch diese einzigartige Zeit.
Neben Musikgeschichten und der Babyzeichensprache, gibt es 
auch zahlreiche Elternbildungsveranstaltungen, u. a. steht heuer 
das große Thema der Hochsensibilität und Achtsamkeit auf dem 
Programm. »Darüber hinaus freue ich mich als bindungs- und 
bedürfnisorientierte Familienbegleiterin sehr, euch zahlreiche The-
men wie Stillen, Tragen, Stoffwindeln, Babyschlaf und babygelei-
tete Beikost in Workshops näherzubringen«, so Ilva Leitinger, MSc, 
die sich im Namen des gesamten Teams auf Ihr Kommen freut.  

www.ekiz-deutschlandsberg.at
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Deutschlandsberg
WOHNBAU BRUNNENWEG
Geförderte Wohnungen von  53 - 90 m2

Geplante Fertigstellung: Frühjahr 2024

Sonnige und zentrale Lage
Optimale Grundrissgestaltung
Sonniger Balkon oder Terrasse mit Garten
Carport
Ökologische Bauweise (HWB 33,8  kWh/m2a)

Mobile Info
zu diesem 
Projekt

Miete mit
Kaufoption

Informationen und Vormerkungen: 
03612/273-8100

*Aktion gültig für alle Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren, die vom 1.2. bis 
30.4.2023 ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse 
eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertre-
ter:in notwendig). Das Startguthaben und die Kontogutschrift werden direkt 
aufs Konto gebucht. Rucksack solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse möglich.
**Alle Infos findest du unter spark7.com/brauchstdu

Jetzt spark7 Konto in einer Filiale der
Steiermärkischen Sparkasse eröffnen 
und viele Vorteile sichern!

Eigenes Konto? Brauchst du.

GRATIS
zur Kontoeröffnung:

Billabong-Rucksack 

oder 

20 Euro

Startguthaben.*

Zusätzlichbis zu20 EuroKontogutschriftsichern!**
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spark7 Jugendaktion 2023_85x120.indd   1spark7 Jugendaktion 2023_85x120.indd   1 09.03.2023   10:47:5109.03.2023   10:47:5120
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JUGEND & BILDUNG

Ostern in den Städtischen Kindergärten
Am letzten Kindergartentag vor den Osterferien sorgte der Osterhase für viel Aufregung in unseren Städtischen Kindergärten. Nach einer 
leckeren Osterjause ging es in den Garten zum Suchen der Osternesterl. Obwohl die Kinder den ganzen Vormittag auf der Lauer lagen, konn-
ten sie den Osterhasen zwar nicht entdecken, doch die Freude über die schönen Osternesterl war groß.

Kindergarten ErlenwegVS Wildbach

Heilpädagogischer Kindergarten Spatzennest »Sonnengruppe« ...           ... und »Regenbogengruppe«   

Kindergarten Kloepferweg Kindergarten Kloepferweg 

Kindergarten KlosterHeilpädagogischer Kindergarten Spatzennest »Wolkengruppe« 

21
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JUGEND & BILDUNG

Die Dinos sind los!
Anfang des Jahres sind im Kinderhaus Trahütten die Dinosaurier 
eingezogen. Das Kindergarten-Team reiste gemeinsam mit den Kin-
dern in die Zeit zurück, um zu erfahren, wie das Leben in der Urzeit 
aussah, wer dort lebte, und was heute davon übrig ist. Am Ende des 
Projekts gab es viele kleine Expert:innen im Kinderhaus, die über 
sämtliche Dinosaurier bestens Bescheid wussten. Als Abschluss 
durfte natürlich ein Dino-Fest nicht fehlen, bei dem das Gelernte 
nochmals vertieft wurde. Die Kinder tobten wie Dinos und spielten 
bei verschiedenen Aktions-Stationen. Zur Stärkung gab es eine  
Dino-Jause. Ein rundum gelungenes Projekt!

Landesmeistertitel verteidigt!
Beim Landesfinale im Schulschach in Gratwein-Straßengel 
nahmen 35 Teams am Bewerb teil, darunter auch die  
MS 1 Deutschlandsberg. Mit sechs Siegen und einem 
Unentschieden erreichten Jonas Aurich, Daniel Eperjesi, 
Georg Gressenberger und Tobias Maier wieder den ersten 
Platz und können sich erneut Landesmeister nennen. Jonas 
Aurich und Daniel Eperjesi wurden sogar Tagessieger auf 
ihrem Brett! Mit ihrem Sieg ist das Team berechtigt, am  
Bundesfinale in Velden am Wörthersee teilzunehmen.
Wir gratulieren den stolzen Gewinnern zu ihren hervorra-
genden Leistungen!

Was gibt es Schöneres, als liebevoll 
ins Ohr geflüsterte Worte des oder 
der Liebsten zu hören? Eine Ver-
schlechterung des Hörvermögens 
kann sich allerdings negativ auf das 
Zusammensein auswirken. Man 
versteht sich im wahrsten Sinne des 
Wortes nicht mehr richtig. 

Ein kostenloser Hörtest schafft Klar-
heit. Je früher Hörgeräte zum Einsatz 
kommen, desto besser können die 
Hörprobleme ausgeglichen werden. 
Moderne Hörgeräte mit intelligen-
ter Spracherkennung heben gezielt 
hervor, was das Gegenüber sagt, und 
dämpfen Hintergrundgeräusche ab.

Hörakustik-
Meister Helmut Stopper und sein 
Team laden Sie ein, neueste 
Hörgeräte kostenlos Probe zu 
tragen. Infos und Termine unter 
0800 880 888 (kostenlos), online 
auf hansaton.at oder direkt bei 
Hansaton: Hauptplatz 31, 
8530 Deutschlandsberg

Liebe auf den ersten Ton
Man ist nie zu alt für Schmetterlinge im Ohr

Mit Hörgeräten 

von Hansaton 

können Sie 

auch sanft 

geflüsterte 

Worte Ihrer 

Liebsten 

wieder besser 

verstehen.

Jetzt
kostenlos 

testen!

neu

HAN_20230321_Advertorial_Liebe_Deutschlandsberg_180x120_4c.indd   1HAN_20230321_Advertorial_Liebe_Deutschlandsberg_180x120_4c.indd   1 21.03.23   15:2921.03.23   15:29
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Im Zuge der Projektkooperation »VS goes 
HTL« der Volksschulen mit den steirischen 
HTL-Standorten besuchten die 3. Klassen 
der VS Deutschlandsberg die HTL Kaindorf 
und durften erste Einblicke in naturwissen-
schaftliche Grundlagen und in die Technik 
gewinnen.
»Die Schüler:innen der HTL hatten sich 
für uns 4 Stationen überlegt. Wir stellten 
drei verschiedene Dinge gemeinsam her 
und durften diese als Erinnerung behalten. 

Zuerst bauten wir ein Männchen, welches 
durch eine Batterie leuchten konnte. Nach 
einer leckeren Jausenpause konnten wir 
einen Schlüsselanhänger aus besonderen 
Kunststoffstücken herstellen. Es wurde viel 
geschliffen. Ein Spiel mit Kupferdraht in 
Form eines Herzes löteten wir als Abschluss 
und davor konnten wir kleine Roboter selbst 
programmieren. Es war ein sehr spannender 
Vormittag und es hat allen sehr gut gefal-
len«, berichten die Schüler:innen der 3 a. 

Auf der Piste nur ein 
Gas, Vollgas!
Bei den Bezirks-Schimeisterschaften bei 
den Klugliften auf der Hebalm gingen 
unter den zahlreichen Schüler:innen aus 
dem ganzen Bezirk auch die Schüler:in-
nen der VS Trahütten an den Start. 
Die Schule darf sich über Siege in Einzel-
bewerben sowie über den hervorragen-
den ersten Platz im Mannschaftsbewerb 
freuen. Felix Sellner war der schnellste 
Teilnehmer dieses Rennens und holte 
sich damit auch den Sieg in der Einzel-
wertung. Ebenso seine Brüder Martin  
(1. in seiner Klasse) und Julius (2. in sei-
ner Klasse) standen stolz am Stockerl.

»Wir gratulieren unseren sieben Pisten-
flitzer:innen sehr herzlich und bedanken 
uns bei den Begleitpersonen Julian Lam-
precht und Peter Sellner für die tatkräf-
tige Unterstützung«, so Sylvia Kreuzer.

Großartiger Erfolg  
bei den Bezirks- 
Schimeisterschaften 
Die VS Kloster fuhr sich bei den Be-
zirks-Schimeisterschaften der Volksschu-
len unter Betreuung von ÖSV-Trainer 
Christoph Koch direkt ins Rampenlicht. 
Alle vier Teilnehmer:innen der VS Kloster 
konnten einen Podestplatz in ihren  
 Gruppen erreichen. 
Simone Zmugg und Laura Wölkart er-
reichten jeweils den ausgezeichneten 
2. Platz. Isabel Platzer wurde hervor-
ragende Dritte und Maximilian Zmugg 
konnte mit dem 1. Platz groß punkten.  
In der Mannschaftswertung der besten 
4 Läufer:innen je Schule konnte die  
VS Kloster im ganzen Bezirk den hervor-
ragenden 2. Platz belegen! 
Herzliche Gratulation 
den Rennläufer:innen 
zu ihrem großartigen 
Ergebnis. 

Tag des Wassers
»Accelerating Change«, unter diesem 
Motto veranstalteten die 3. Jahrgänge 
der HLW Deutschlandsberg am 
22.3.2023 – dem Weltwassertag – ein 
Event rund um das Thema Wasser.  
Als Vorbereitung wurde u. a. eine Exkur-
sion zur Zentralkläranlage des Abwasser-
verbandes Deutschlandsberg und zum 
Hochwasserbehälter am Scheidsberg 
unternommen. Am Vormittag durften 
Schüler:innen der MS 1 und MS 2  
Deutschlandsberg die Projekte begutach-
ten, entdecken und ausprobieren. Das 
Thema Wasser ist unglaublich vielfältig. 
Die Beiträge reichten von Wasserver-
kostungen über selbst gedrehte Filme 
bis hin zu einem mit Wasserdampf an-
getriebenen Modellauto. Der Höhepunkt 
des Tages war die Präsentation vor den 
Eltern, Lehrer:innen und Ehrengästen. Die 
Cateringgruppe des 3. Jahrgangs sorgte 
zudem für die kulinarische Umrahmung. 

VS goes HTL
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Weltraumausstellung 
Physik geht auch anders. Das dachten sich auch die Schüler:in-
nen der 4 c der MS 1 Deutschlandsberg, als sie sich im Unter-
richt einem extraterrestrischen Thema widmeten – dem Weltall. 
Gemeinsam produzierten 19 talentierte und kreative Köpfe zu 
einem selbst gewählten Spezialthema Exponate für eine Aus-
stellung im Theaterraum der Schule. Die unterschiedlichsten 
Modelle, ein Elektrokontaktspiel, Memory und Quiz luden die 
Gäste zur interaktiven Teilnahme der Ausstellung ein. Auch eine 
Fotoecke durfte nicht fehlen und für das leibliche Wohl gab es 
Astronautenkost in Form von Muffins, über Alien-Erdbeeren bis 
zu Galaxie-Wasser. Zum Abschied konnten die Gäste durch ein 
Teleskop den Vollmond beobachten und mit etwas Geschick 
durch das Teleskop ein Foto knipsen, zur Erinnerung an einen 
galaktischen Abend.

Lehrausgang in die Gärtnerei Höller 
Im Sinne des ganzheitlichen und lebenspraktischen Lernens, 
machten sich die Kinder der Delfinklasse aus der VS Wildbach 
im März auf den Weg in die Gärtnerei Höller.
Der Vormittag gestaltete sich ganz nach dem Motto »Selber 
pflanzen, säen und staunen!«. Im Vordergrund standen das 
Kennenlernen und Benennen von Samenkörnern unserer nahen 
Umwelt, wobei die Schüler:innen sie mit unterschiedlichen 
Sinnen wahrnehmen durften. Das Highlight des Workshops war 
das eigenständige Säen und Pflanzen.  
Alles Wissenswerte wurde in Liedern, Geschichten und einem 
Märchen verpackt und so den Kindern nähergebracht. 
Die Delfine dürfen nun täglich im Klassenzimmer beobachten, 
wie ihre gesäten Samenkörner wachsen.  

Helmi-Aktionstag:  
Augen auf, Ohren auf
Sicherheitsexperte HELMI besuchte kürzlich die Schüler:innen 
der VS Bad Gams und erarbeitete mit ihnen spielerisch richtige 
Verhaltensweisen im Straßenverkehr. Richtiges Angurten, das 
sichere Queren der Straße, Sichtbarkeit im Straßenverkehr, 
aber auch die Vorteile des Helm-Tragens wurden mit der Puppe 
Sokrates, Übungsspielen und Bastel- sowie Malanleitungen 
veranschaulicht.
 

So geht Nachhaltigkeit
Schüler:innen der HAK Deutschlandsberg gestalten Geschäfts-
modelle mit Zukunft.
Das Motto des Sieger-Teams der 2AK bei der Youth Entrepre-
neurship Week, das über ein Preisgeld von Euro 150 jubeln 
konnte, lautete »Let‘s vision the world!« Der kreative Pitch des 
Teams »Re- und Upcyling von ausgedienten Skate-Boards« über-
zeugte die externe Jury. Gratulation!
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An der HTL BULME Deutschlandsberg 
fand erstmals ein Schikurs in Kitzbühl für 
die Schüler der 2DHWIE und 3DHWIM 
statt. Der Kurs wurde von Schikursleiter 
Stephan Buch und seinen Begleitschi-
lehrern Lena Jakob und Hannes Theissl 
geleitet. Die Schüler:innen erlernten 
die Grundkompetenzen des österreichi-
schen Schilehrplans sowie Verhalten 

und Fahren in alpinem Gelände, Lesen 
von Pistenkarten und Orientierung 
im Schigebiet. Es gab auch ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm, 
einschließlich einer Besichtigung der 
Pistenraupe. Die Woche endete mit der 
Zusammenführung der Gruppen und 
dem Fahren der »Funslope«. 

Wie jedes Jahr wurde der Kindergarten 
Kloster vom Skiclub-Sportverein Kloster 
auch heuer wieder zu einem Schi-Schnup-
pertag bei den Klugliften eingeladen.  
22 Kinder konnten unter Aufsicht zahlrei-
cher Schilehrer:innen des Sportvereines 
einen ereignisreichen Vormittag bei den 

Klugliften erleben. Konrad Klug öffnete 
hierfür extra seinen »Übungslift« als Auf-
stiegshilfe für die bereits schneesicheren  
Kids. Abschließend wurde noch im Gast-
haus Rehbockhütte zum Mittagessen 
eingeladen. 

Ready for Job?  

Nach diesem Projekt auf jeden Fall!
Das Projekt »Ready für Job« bereitet Schü-
ler:innen der PTS Deutschlandsberg auf den 
Berufseinstieg vor. Das Lehrer:innenteam or-
ganisierte es gemeinsam mit Waltraud Stoiser 
von der STVG Steiermark. Themen waren Out-
fit, Umgangsformen, Bewerbungsunterlagen, 
Bewerbungsgespräche, Tests und Jobsuche. 
Sabine Powoden vom AMS Deutschlandsberg 
unterstützte das Projekt. Schüler:innen hatten 
die Möglichkeit, mit Firmenvertretern zu spre-
chen und sogar Lehrstellen zu finden.

Kinder-HTL
Wie funktioniert ein selbstgemachter Feuerlö-
scher? Wie sehen kleine Insekten unter dem 
Mikroskop aus? Wie programmiert man einen 
Roboter? Die Schüler:innen der 1. und 2. 
Klassen der VS Deutschlandsberg bekamen 
Anfang März Besuch von Schülern der HTL 
Kaindorf, welche für sie spannende Experi-
mente vorbereitet hatten – ganz im Sinne des 
diesjährigen Schwerpunkts »Natur &Technik«. 
Unter Anleitung der jungen Techniker konn-
ten die Kinder viele neue Erfahrungen sam-
meln und wertvolle Erkenntnisse gewinnen.

Schulschikurs

JUGEND & BILDUNG
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MUSIK- UND KUNSTSCHULE DEUTSCHLANDSBERG

Im Johann-Joseph-Fux-Konservatorium in 
Graz begeisterten die Nachwuchsmusiker 
das Publikum und überzeugten die Jury. 
Sowohl Oskar Schrank (Altersgruppe I)  
auf der Posaune als auch Alexander 
Reisenhofer (Altersgruppe III) am Schlag-
zeug erspielten einen 1. Platz. 

Wir gratulieren unseren jungen Künstlern 
zu ihrem Erfolg und bedanken uns an die-
ser Stelle bei den Lehrern Robert Orthaber 
BA BA MA MA (Posaune) und Elmar Berger 
BA BA MA MA (Schlagzeug) für ihren Ein-
satz. Sie tragen maßgeblich zur Förderung 
der Nachwuchsmusiker:innen in unserer 
Musikschule bei.

www.musikschule.deutschlandsberg.at

Großartige Erfolge für junge Künstler
Wieder einmal glänzten Schüler der Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg beim 
Talentewettbewerb »prima la musica«. 

Alexander Reisenhofer mit seinem Lehrer 
Elmar Berger

Oskar Schrank mit seinem Lehrer Robert 
Orthaber und der Korrepetitorin Tatsuko 
Takiguchi

 | 8530 Deutschlandsberg | Bahnhofstraße 24 | Telefon 03462 / 24 1 55 | www.hotter.at |

PKW-KURSTERMINE
08.05. bis 17.05.
30.05. bis 07.06.
26.06. bis 06.07.
10.07. bis 20.07.
WEITERE KURSE
CE 02.05. bis 05.05. oder 12.06. bis 15.06.
F 02.05. oder 12.06. / BE 05.05. oder 15.06. 
A 19.05. oder 09.06. / AM 05.05. oder 26.05.
ALLE KURSE UND MEHR INFOS www.hotter.at

Druck- und Satzfehler vorbehalten

[1. Sommerferienkurs]
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Nach dem Erfolg im Vorjahr fand heuer die Fortsetzung des Work-
shops »Bühnenfit – Mach mit II« mit besonderen Themen und 
Hilfestellungen zu alltäglichen Problemen beim Erlernen eines 
Instruments und Musizieren statt. »Jeder Mensch ist musikalisch. 
Dieses natürliche Bedürfnis des Menschen gelte es zu fördern: 
Man kann nie früh genug beginnen und es ist nie zu spät!«, stellte 
Schulleiter Prof. Sepp Strunz in seinem Einstiegsreferat fest.  
Richtiges Üben, Vorbereitung, Aufwärmübungen, Generalprobe 
und Auftritt waren Themen, die die Lehrkräfte Eva Hofer, Manuela 
Höcher-Strunz, Marco Perwein, Seppi Strunz und Gregor van der 
Kallen behandelten. Dabei wurden die Teilnehmer:innen eingebun-
den und nützliche Ratschläge und Tricks, auch zur Vermeidung von 
Lampenfieber, verraten. Motivationstipps und die Nachbereitung 
des Vorspiels rundeten den bestens besuchten Workshop ab, der 
mit einem Musikstück der Referent:innen endete.

Nächster Musik-Stammtisch für 
Jung und Alt, Anfänger oder 
Fortgeschrittene – egal 
welches Instrument –  
 oder Zuhörer:innen:   
So, 7. Mai 2023, 15 Uhr,  
Buschenschank Fell-
ner, Schamberg

NÄHERE INFOS:  
03463 / 38 38, 
info@musikschu-
le-badgams.at, 
www.musikschule- 
badgams.at

WORKSHOP DER MUSIKSCHULE BAD GAMS

Bühnenfit
Üben – Auftritt – Umgang mit Fehlern – 
Vermeiden von Lampenfieber

DEIN STANDPUNKT ZÄHLT

Treffen zum  
Jugendlandtag
50 Jugendliche trafen sich im Laßnitzhaus, 
um gemeinsam ihre Wünsche und Anliegen 
an die Politik zu erarbeiten. 

Die engagierten Jugendlichen beim Workshop von beteiligung.st  

Die Teilnehmer:innen aus dem ganzen Bezirk kamen sowohl 
aus Schulen (BORG, HAK, HLW, HTL, FS Stainz, LBS Arnfels) als 
auch aus einigen Leitbetrieben (EPCOS/TDK Deutschlandsberg, 
TCM Stainz). Durch die unterschiedlichen Interessensschwer-
punkte und Ausbildungswege bot der Workshop die Möglichkeit 
zum regen Austausch in außergewöhnlicher Konstellation: So 
bekamen die Schüler:innen Einblick in die Lebensrealität von 
Lehrlingen und auch die Berufstätigen konnten sich ein Bild von 
den Herausforderungen im Schulalltag machen. Die Hauptthe-
men waren Schule/Ausbildung, Mobilität & Gesundheit. Gefordert 
wurden z. B. mehr digitale/soziale Kompetenzen von Lehrkräften, 
praxisnäherer Unterricht, besseres Mobilitätsangebot im ländli-
chen Raum. Mädchen wünschen sich kostenlose Hygieneartikel 
an Schulen. 
Bei der Sitzung des Steirischen Landtags Ende März hatten rund 60 
Jugendliche (5 davon aus unserem Bezirk) die Möglichkeit, Land-
tags-Luft zu schnuppern und ihre Anliegen persönlich vorzubringen.

Die nützlichen Tipps des Workshops 
erleichtern den Bühnenauftritt.

©Strunz

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark . Baugebiet Frauental
Laßnitzer Ring 1, 8523 Frauental
+43 50 626-3069
porr.at

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.       



Theater/LiteraturFest Musik/Konzert Seminar/Workshop/ 
VortragAusstellung

April 2023
Bis 31.10., Di –  So sowie feiertags  
10 – 18 Uhr, letzter Einlass 16:30 Uhr |  
Burgmuseum Archeo Norico 
Acht Schausammlungen mit über  
5.000 Exponaten | Sonderausstellung: 
Unterwegs auf der Schlösserstraße,  
Infos unter www.archeonorico.at 

28.4, 15 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus 
Winzerstöckl-Weinverkostung*** 

28.4, 18 Uhr | Hauptplatz 
Maibaum aufstellen  

29.4, 10 – 18 Uhr | Hauptplatz 
Biofest »Bio & Kunst im Schilcherland«

29.4, 15 Uhr | Wallfahrtskirche Maria 
Osterwitz 
Orgelfrühling Steiermark:  
Pariser Flair in Osterwitz 

29.4, 15 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus 
Rieden-Rallye*** 

30.4, 10 Uhr | Ortszentrum Bad Gams 
Maibaum aufstellen  

30.4, 15 Uhr | Ortsplatz Kloster/Gasthaus 
Triftweber  
Maibaum aufstellen

 

Mai 2023
1.5, 11 Uhr | Volksschule Wildbach  
Maibaum aufstellen  
der Dorfgemeinschaft Wildbach 

1.5, 11 Uhr | Kirchengasse 
2 Jahre VINYL, Live-Musik mit Franz  
Zettl & Friends (Jazz), Vicky Dimai (Folk), 
Cuba Libre (Latin) 

4.5. – 31.10. | Burgmuseum Archeo Norico 
175 Jahre Thronbesteigung durch  
Kaiser Franz Josef I. (Sonderausstellung)

4.5., 20 Uhr | theaterzentrum dlbg. 
Salon Sieglinde, Kabarett von und mit 
Dan Knopper 

5.5., 9.30 Uhr | Begegnungsgarten der 
Lebenshilfe 
Garten- und Pflanzenmarkt 

5.5., 10 – 16:30 Uhr | Abfallsammel- 
zentrum Schilcherland Saubermacher   
Aktionstag »Saubere Steiermark« 

5.5., 17 – 20 Uhr | Schweighofer-Passage 
Modellbahn Deutschlandsberg   
öffentlicher Vereinsabend 

5.5., 19 Uhr | Koralmstadion  
Regionalliga: DSC – Hertha Wels 

5.5., 20 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus  
Kulinarische Vollmondwanderung*** 

6.5., 8 – 13 Uhr | Hauptplatz 
Stadtflohmarkt  

6./7.5., 17 Uhr | theaterzentrum dlbg.  
tz_youngstars, Präsentation der Kinder- 
und Jugendtheaterworkshops 

7.5., 8.30 Uhr | Rüsthaus der FF Bad Gams 
Florianisonntag der FF Bad Gams 

7.5., 15 Uhr | Buschenschank Fellner   
Musik-Stammtisch der Musikschule  
Bad Gams

7.5., 18 Uhr | Musikschule Dlbg.  
Klavierfrühling: Altenberg Trio Wien

11.5, 9 – 16 Uhr | Energieagentur West- 
steiermark/Haus der Energie 
Tag der offenen Tür 

12.5., 15:30 Uhr | Kulturfahrt zur Opera 
Maribor, Abfahrt Koralmhalle 
Manon Lescau (Premiere)**  

12.5., 19 Uhr | Koralmhalle  
Deutschlandsberger Chorfestival 

13.5, 9 Uhr | Treffp.: Parkplatz Koralmhalle 
Wanderung Salzstiegl – Rappoldkogel 
(AV Dlbg.), Anmeldung: 0650 / 531 20 64

13.5., 10 Uhr | Treffpunkt: Trailpark  
Lannach   
Mountainbike-Fahrradtechniktraining 
(AV Dlbg./Jugend), Anmeldung: 0664 / 
526 58 10

13.5., 18 Uhr | Musikschule Dlbg.  
Klavierfrühling: Elisabeth Leonskaja

13.5, 20 Uhr | Pfarrkirche Bad Gams  
»Konzert in der Kirche« der MMK Bad Gams

14.5., 9 Uhr | Café-Vinothek »klein & fein«  
Muttertags-Brunch*** 

14.5., 9 Uhr | Treffp.: Parkplatz Koralmhalle 
Outdoor-Boulder-Kurs (AV Dlbg./Ju-
gend), Anmeldung: 0677 / 628 544 14

14.5., 10 Uhr | Weinhof Feibel 
Frühschoppen des ÖKB Bad Gams 

16.5, 13 Uhr | Kulturfahrt zum Raimund- 
theater Wien, Abfahrt Koralmhalle  
Rebecca** 

17. – 28.5. | Bezirk Deutschlandsberg  
schillern 2023, Kunst.Kultur.Tage. 

18. – 29.5. | Ortszentrum Trahütten  
Almfrische – Frühling am Berg 

18.5. – 18.6. | Stadtgalerie*  
schillern 2023: Von der Quelle bis zur 
Mündung, Emil und Prof. Lalo M. Srka-
lovic, Ausstellungseröffnung: 18.5., 19 Uhr 

18.5., 15 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus 
Rieden-Rallye***  

19. – 27.5. | Burgmuseum Archeo Norico 
schillern 2023:  
Keller – Küche – Kemenate, Burgen-
archäologie und Knochenarbeit auf der 
Burg Deutschlandsberg  
Ausstellungseröffnung: 19.5., 18 Uhr 

19. – 21.5. | theaterzentrum dlbg.  
rabiatperlen 2.23

19.5., 13:30 Uhr | Treffp: Parkpl. Koralmhalle  
Wildkräuter vor meiner Haustür  
Kräuterspaziergang (AV Dlbg.),  
Anmeldung: 0660 / 505 06 83

19.5., 19 Uhr | Koralmstadion 
Regionalliga: DSC – DSV Leoben 

20.5. – 4.6. | Laßnitzhaus 
schillern 2023:  
Maßlos mittellos, Erwin Lackner  

Sport Sonstiges

*Öffnungszeiten Stadtgalerie: Fr 9  – 12 und 15 –  18  Uhr, Sa 9 – 12 Uhr, So 15 – 18 Uhr  |  **Infos unter www.kulturservice-lonsperch.at  
***Anmeldung: 034 62 / 3316 oder 0650 / 217 17 57

Veranstaltungskalender DEUTSCHLANDSBERG



Der Stadtgemeinde wurden angeführte Veranstaltungen bis zum Zeitpunkt der Drucklegung gemeldet, für die Durchführung kann unsererseits keine Haftung übernommen werden. 

Den aktuellsten Stand und nähere Infos zu den Veranstaltungen finden Sie im Veranstaltungskalender unter www.deutschlandsberg.at

Veranstaltungskalender DEUTSCHLANDSBERG
Vernissage: 20.5., 16 Uhr, Öffnungszei-
ten: Do bis So, 14 – 18 Uhr oder nach tel. 
Vereinbarung: 0650 / 236 61 29

20.5., 8:30 Uhr | Treffp: Parkpl. Koralmhalle  
Enzianwanderung Grünangerhütte  
(AV Dlbg.), Anmeldung: 0664 / 736 905 36

20./21.5., 14 – 17 Uhr | Schweighofer- 
Passage 
Modellbahn Deutschlandsberg, Fahrtag

20.5., 15 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus 
Rieden-Rallye***   

25.5., 14 Uhr | Rathausplatz 
Versteigerung nicht abgeholter Fund-
gegenstände, ab 13:30 Uhr Besichtigung

25.5., 19 – 21 Uhr | Bundesschulzentrum  
Sing to be happy, gemeinsames Singen 
für die Gesundheit 

25./26.5., 20 Uhr | theaterzentrum dlbg.  
schillern 2023: dramawerkstatt 2023  

26.5., 15 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus 
Winzerstöckl-Weinverkostung***  

26.5., 18 Uhr | Musikschule Dlbg. 
schillern 2023:  
Pastoral, Shani Diluka (Klavier) und  
Johnny Rasse (Vogelstimmenimitator) 

27.5., 15 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus 
Rieden-Rallye*** 

28.5., 5 Uhr | Ortsgebiet Bad Gams 
Pfingstschnalzen der Volkstanzgruppe 
Bad Gams

Juni 2023
2.6., 17 – 20 Uhr | Schweighofer-Passage  
Modellbahn Deutschlandsberg 
öffentlicher Vereinsabend

2.6., 19 Uhr | Stadtpfarrkirche  
Lange Nacht der Kirchen 
Gott erfahren – Gott erleben 

2.6., 19 Uhr | Koralmstadion  
Regionalliga: DSC – SV Allerheiligen

3.6., 8 – 13 Uhr | Hauptplatz 
Stadtflohmarkt 

3.6., 14 Uhr | Kurpark Bad Gams  
Familiennachmittag der FF Bad Gams

7.6., 21 Uhr | Rathauspark  
MeinBezirk.at-Sommerkino 

8.6., 8:15 Uhr | Hauptplatz  
Fronleichnamsfest   

10.6., 9 Uhr | Weinhof Feibel  
Ripperl-Essen des ÖKB Bad Gams 

10./11.6., 14 – 17 Uhr | Schweighofer-Passage 
Modellbahn Deutschlandsberg  
Fahrtag

11.6., 9 Uhr | Café-Vinothek »klein & fein«  
Vatertags-Brunch***  

15.6., 18:30 Uhr | Laßnitzhaus  
Geschichten von Heldinnen & Helden, 
Vortrag  

16.6., 18 Uhr | Rathauspark  
Parkkonzert: Musik- und Kunstschule 
Dlbg. und Stadtkapelle Dlbg., nur bei 
Schönwetter

16.6, 19:30 Uhr | Musikschule Dlbg. 
Klavierfrühling: Paul Lewis 

17. – 18.6., | Buddh. Zentrum Bad Gams 
Kurs mit Ehrw. Khenpo Tashi Sangpo 
Amipa, Info / Anmeldung: Inge Brenner, 
0676 / 328 14 73 

17.6., 9 – 20 Uhr | Liechtenstein Holztreff  
Liechtenstein Holztreff feiert 100 Jahre

17.6., 10 Uhr | Treffpunkt Parkplatz Grün- 
angerhütte  
Kinderklettern auf der Handalpe  
(AV Dlbg./Jugend), Anmeldung:  
0650 / 472 74 29

22.6. – 23.7. | Stadtgalerie*  
Randkunst (Lebenshilfe Lieboch),  
Vernissage: 22.6., 19 Uhr 

23.6., 19 Uhr | Rathauspark  
Parkkonzert: Musikverein Mauer bei 
Melk, nur bei Schönwetter 

23.6, 19:30 Uhr | Kurpark Bad Gams 
Sonnwendfeier, Volkstanzgruppe Bad Gams

23.6., 20:15 Uhr | Rathausplatz 
Live vorm Rathaus: Bonnie & The Groove 
Cats / ten eleven XII 

24.6, 16 Uhr | Ortszentrum Osterwitz 
Bezirksmusiker- und Gamsbarttreffen

24.6., 19 Uhr | Weinhof Feibel 
Blasmusik im Weinhof (Marktmusik- 
kapelle Bad Gams) 

25.6, 14 Uhr | Gamser Winzerstube  
Musikanten-Stammtisch  
der Musikschule Bad Gams  

26.6, 19 – 21 Uhr | Bundesschulzentrum 
Sing to be happy, gemeinsames Singen 
für die Gesundheit 

30.6, 17 Uhr | Hauptplatz  
Ölspur Stadt-Grand-Prix 

30.6, 18  Uhr | Rathauspark  
Parkkonzert:  
Musikkapelle Groß St. Florian,  
nur bei Schönwetter

30.6, 20:15 Uhr | Rathausplatz   
Live vorm Rathaus: Westwind / Charlie & 
die Kaischlabuam 

Juli 2023
1.7., 10 Uhr | Sparmarkt Farmer-Raben- 
steiner   
Rehgulasch-Essen der Bad Gamser 
Jäger 

1.7., 8 – 13 Uhr | Hauptplatz  
Stadtflohmarkt  

1.7., 13:30 Uhr | Kulturfahrt zur Sommer- 
arena Baden, Abfahrt Koralmhalle 
Der Graf von Luxemburg**
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Erleben Sie mit allen Sinnen kulinarische 
Spezialitäten aus der Steiermark.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

im INTERSPAR Deutschlandsberg.
Genussreise durch die Steiermark

Das grüne Herz Österreichs hat allerlei Köstliches zu bieten.
 
Wir laden Sie herzlich ein, sich mit uns auf eine 
kostenlose Genussreise durch die lokalen Küchenschätze zu begeben. 
Verkosten Sie verschiedenste steirische Schmankerl – warme und kalte, 
süße und deftige Köstlichkeiten. 

Für die passende Getränkebegleitung ist gesorgt. Lassen Sie sich von unserer 
Auswahl an heimischen Säften und Weinen erfrischen und probieren Sie unsere 
herrlichen Kaffeespezialitäten. 

Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen eine 
spannende Genussreise und guten Appetit! 

Ihr INTERSPAR-Team Deutschlandsberg
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Fr, 5.5. 
9.00 - 20.00 Uhr
Frauentaler Straße 82

Deutschlandsberg Stadtmagazin Doppelseite Genussnachmittag.indd   1Deutschlandsberg Stadtmagazin Doppelseite Genussnachmittag.indd   1 22.03.23   14:3722.03.23   14:37
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SALON SIEGLINDE
Kabarett von und mit  
Dan Knopper
Tiefgründiger Witz, steirisch-wienerischer 
Schmäh und reichlich Augenzwinkern 
stecken schon immer in Dan Knoppers Lie-
dern und sind Teil jedes Konzerts. In sel-
bigen schaut regelmäßig seine Kunstfigur 
»Andreas Gilet« vorbei und den sollte man 
nun wirklich nicht ernst nehmen. Dann hat 
er sich noch seinen Vogel geholt – böse 
Zungen behaupten ja, er hatte ihn schon 

längst – aber hier ist natürlich der Klein-
kunstvogel 2021 gemeint. Nun präsentiert 
Dan Knopper sein erstes Kabarett-Pro-
gramm – SALON SIEGLINDE.

»Dan Knopper macht aus Kleinkunst großes 
Theater und umgekehrt. […] Ein mehr als ge-
lungenes Debüt.« (Kronen Zeitung, 14.5.22)

»Höchst vergnüglich.« (Falter, 21.9.22)

4. Mai 2023, 20 Uhr
theaterzentrum / Neue Schmiede

TZ_YOUNGSTARS
Präsentation der Kinder- 
und Jugendtheaterwork-
shops
6. und 7. Mai 2023, jeweils 17 Uhr

RABIATPERLEN 2.23
Jugendtheaterfestival 
in Kooperation mit theaterland Steiermark 
und Stadtgemeinde Deutschlandsberg von 
19. bis 21. Mai 2023

TZ_DRAMAWERKSTATT 
2023
Ein Abend junger Theater-
macher:innen!
Im Rahmen von »schillern – die kulturelle 
Landpartie« am 25. und 26. Mai 2023, 
jeweils 20 Uhr

Nähere Informationen siehe  
Seite 43

THEATERZENTRUM 

Programmvorschau
Im Frühling präsentieren Dan Knopper und zahlreiche junge Mitglieder des theaterzentrums 
ihre beeindruckenden Fähigkeiten.

©Peter Blasl

Die jungen Theatertalente bei der Probe für ihren Auftritt Anfang Mai

 

TERMINE, INFOS & KARTENRESERVIERUNGEN: 034 62 / 6934, www.theaterzentrum.at
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Klavierfrühling 2023
KULTURKREIS DEUTSCHLANDSBERG

Sonntag, 7. Mai 2023, 
18 Uhr, Musikschule Dlbg.
Altenberg Trio Wien 
Im letzten Konzert des Zyklus ist ein fran- 
zösisches Programm zu hören: Das Trio 
op. 120, das Gabriel Fauré mit 78 Jahren 
schrieb, sowie das berühmte Trio von 
Maurice Ravel. Dazwischen das Trio des 
in Rumänien geborenen, aber in Frank-
reich wirkenden George Enescu.

Samstag, 13. Mai 2023,  
18 Uhr, Musikschule Dlbg.
Elisabeth Leonskaja, Klavier  
Zwei Sonaten von Mozart werden mit zwei 
Sonaten von Brahms konfrontiert. Die 1775 
im Auftrag des Freiherrn von Dürnitz kom-
ponierte Sonate KV 284 und seine letzte KV 
576 von 1789 mit den Sonaten op. 1 und 2  

des 20-jährigen Brahms, die Schumann 
»mehr verschleierte Symphonien« nannte.

Freitag, 26. Mai 2023,  
19:30 Uhr, Musikschule Dlbg. 
Shani Diluka, Klavier   
Johnny Rasse, Schau- 
spieler & Vogelstimmenimitator

Die international hoch aktive Pianistin mit 
indischen Wurzeln nennt ihr Programm 
»Pastoral«, das eine Hommage an die 

Natur durch Stücke von Debussy und 
Grieg darstellt, begleitet von Gesängen 
der Frühlingsvögel, für deren imitierende 
Wiedergabe Johnny Rasse weltweit be-
kannt ist.

Freitag, 16. Juni 2023,  
19:30 Uhr, Musikschule Dlbg.
Paul Lewis, Klavier  

Die im Vorjahr mit Begeisterung aufge-
nommenen Schubert-Interpretationen des 
britischen Meisterpianisten finden eine 
Fortsetzung mit den Sonaten A-Dur D 664 
und a-Moll D-845 sowie der unvollende-
ten Sonate C-Dur D 840. 

INFOS, PROGRAMM & KARTEN:  
Kartenreservierung unter 0664 / 284 53 37 
oder kulturkreis@gmail.com 
www.kulturkreis.at

Paul Lewis                               ©Kaupo Kikkas

Der Konzertreigen auf hohem künstlerischen Niveau geht ins Finale.

Elisabeth Leonskaja  

Altenberg Trio Wien                 ©Nancy Horowitz

 

©B. Cruveiller©Balazs Borocz
Shani Diluka                  Johnny Rasse
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175 Jahre Thronbesteigung  
durch Kaiser Franz Josef I. –  
die Auszeichnungen auf seine Regie-
rungsjubiläen 1873, 1898 und 1908
5. Mai – 31. Oktober 2023

Am 2. Dezember 1848 trat Kaiser Franz Josef I.  
die Herrschaft in Österreich an, sie sollte 68 
Jahre, bis zu seinem Tod am 21. November 1916, 
dauern. Aus Anlass seiner Regierungsjubiläen 
stiftete der Monarch zahlreiche Auszeichnungen. 
Diese präsentiert das Burgmuseum Archeo Norico in Kooperation mit 
der Österreichischen Gesellschaft für Ordenskunde in der Sonder-
ausstellung »175 Jahre Thronbesteigung durch Kaiser Franz Josef I. –  
die Auszeichnungen auf seine Regierungsjubiläen 1873, 1898 und 
1908«, ab dem 5. Mai 2023 (Vernissage: 4. Mai, 18 Uhr).
Unter den Exponaten befindet sich auch die »Goldene Inhaber- 
Jubiläumsmedaille für Ausländer« von 1908 aus dem persönlichen 
Besitz des Kaisers sowie zahlreiche weitere kostbare und seltene 
Leihgaben.

Keller – Küche – Kemenate. Burgenarchäologie  
und Knochenarbeit auf der Burg Deutschlandsberg
20. Mai – 31. Oktober 2023

Diese Ausstellung ist auch Teil des Kulturfestivals  
»schillern«. Nähere Informationen siehe Seite 40

ÖFFNUNGSZEITEN / KONTAKT:
Di bis So sowie feiertags 10  – 18 Uhr, letzter Einlass 16:30 Uhr,  
Führungen gegen Voranmeldung 
Burgplatz 2, 8530 Deutschlandsberg  
034 62 / 5602     
 
www.archeonorico.at

BURGMUSEUM ARCHEO NORICO

Beeindruckende  
Sonderaus- 
stellungen
Neben den spannenden Schausammlungen 
sowie der mittelalterlichen Burg mit Zisterne 
und historischem Burghof stehen heuer zwei 
Sonderausstellungen im Fokus.
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Eintritt: 
Freiwillige Spende

Deutschlandsberger Chöre  
singen für einen guten Zweck

Der Reinerlös geht an  
den VinziMarkt 
Deutschlandsberg

Chor der HLW Deutschlandsberg  
Chor des BG/BORG Deutschlandsberg

Gesangverein Deutschlandsberg   
MGV Bad Gams/Frauental • Singkreis Trahütten  

Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg
Schilcherlandchor Deutschlandsberg  • Zammen Gwürfelt

FREITAG
12. Mai 2023 

19 UhrKORALMHALLE  
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Eintritt: 
Freiwillige Spende

Deutschlandsberger Chöre  
singen für einen guten Zweck

Der Reinerlös geht an  
den VinziMarkt 
Deutschlandsberg

Chor der HLW Deutschlandsberg  
Chor des BG/BORG Deutschlandsberg

Gesangverein Deutschlandsberg   
MGV Bad Gams/Frauental • Singkreis Trahütten  

Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg
Schilcherlandchor Deutschlandsberg  • Zammen Gwürfelt

FREITAG
12. Mai 2023 

19 UhrKORALMHALLE  
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Bis einschließlich 28. Juli darf man sich jeden Freitag bei freiem 
Eintritt auf erstklassige Blasmusikgruppen freuen. Eröffnet wird 
die Reihe von der Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg 
gemeinsam mit der Stadtkapelle Deutschlandsberg. Für die 
Organisation zeichnet der Leiter der Musik- und Kunstschule,  
Mag. Christian Leitner, verantwortlich.

PROGRAMM 2023: 
16. Juni, 18 – 20 Uhr:  Jugendblasorchester der Musik-  
  und Kunstschule Dlbg. mit der  
  Stadtkapelle Deutschlandsberg 
23. Juni, 19 – 20 Uhr:  Musikverein Mauer bei Melk 
30. Juni, 18 – 20 Uhr:  Musikkapelle Groß St. Florian 
07. Juli,  19 – 20 Uhr:  Musikverein der Graz Linien – Big Band
14. Juli,  19 – 20 Uhr:  DL Trombone Connection 
21. Juli,  19 – 20 Uhr:  Polizeimusik Steiermark
28. Juli,  19 – 20 Uhr:  Blechgspann
Die Konzerte finden nur bei Schönwetter statt.  

FR 23.06. Bonnie & The Groove Cats  Vorgruppe: ten eleven XII

FR 30.06. Westwind Vorgruppe: Charlie & die Kaischlabuam

FR 07.07. Boris Bukowski & Band  Vorgruppe: thankX

FR 14.07. BOSStria
 Vorgruppe: Schuller & Söhne feat. Eva Moreno than

FR 21.07. Montevideo 
 Vorgruppe: AMP

FR 28.07. Raphael Wressnigg &  
 Soul Gift Band feat.  
 Chanine Jackson
 Vorgruppe: Kaimann & the StonesTones
Programmänderungen vorbehalten

Eintrit t
frei!

Heuer startet diese beliebte Konzertreihe im Rathauspark  
bereits am 16. Juni. 

Special powered by Bäckerei, Konditorei, Café Bartl

Mag. Peter Handler
Rechtsanwalt 

www.handler.at

A-8530 Deutschlandsberg
Hauptplatz 33 

Telefon:  +43 (0) 3462 4141
Fax:  +43 (0) 3462 4141-41 

E-Mail: office@handler.at

©
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Beginn: jeweils 20.15 Uhr
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Die KUNST.KULTUR.TAGE 
»schillern« bieten Kulturge-
nuss pur und spiegeln das 
große kulturelle Potenzial 
der Region wider.

Kulturinstitutionen im Schilcherland Stei-
ermark präsentieren neuerlich in geball-
ter Form ein künstlerisch anspruchsvolles 
und vielfältiges Kulturprogramm – von 
Ausstellungen, Konzerten, Lesungen bis 
hin zu Theaterprojekten – und bieten 
in den Tagen vor Pfingsten in den un-
terschiedlichsten Locations sowie unter 
freiem Himmel ein kulturelles CROSS-
OVER der besonderen Art.

Machen Sie sich auf zur kulturellen Land-
partie! Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Kulturinstitutionen und Genusspartner im 
Schilcherland.

Nachfolgend die Veranstaltungen der 
Deutschlandsberger Kulturinitiativen.  
Das gesamte schillern-Programm 
finden Sie unter

BURGMUSEUM ARCHEO NORICO

Keller – Küche –  
Kemenate

Burgenarchäologie und 
Knochenarbeit auf der Burg 
Deutschlandsberg
Vernissage: 19. Mai 2023, 18 Uhr,  
Burgmuseum Deutschlandsberg

Im Mittelpunkt stehen neueste archäologi-
sche Funde und die daraus gewonnenen In-
formationen zum Leben auf der Burg, die in 
der Ausstellung spannend vermittelt werden.
Die mittelalterliche Burg Deutschlandsberg 
wurde von den Salzburger Erzbischöfen 
zu einer Festung ausgebaut. Über das 
Leben auf der Burg – Essen und Trinken, 
Beleuchtung und Wohnkultur, geben 
archäologische Funde Bescheid. Am Spei-
sezettel standen Wildtiere, Geflügel, Biber 
und sogar Braunbären, wie die entdeckten 
Tierknochen zeigen. Gefäßkeramik, Reste 
von Kachelöfen sowie Münzen und Waffen 
illustrieren den Wohlstand der adeligen 
Bewohner.
 
Gesamte Ausstellungsdauer:  
20. – 27. Mai 2023
Öffnungszeiten: Di – So und feiertags von 
10 – 18 Uhr, letzter Einlass 16:30 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 6,– / Kinder € 3,50
Führung nach telefonischer Vereinbarung 
(ab 10 Personen)

INFORMATION: 03462 / 5602, 0676 / 
342 59 89, info@archeonorico.at  
www.archeonorico.at

KULTURFORUM LASSNITZHAUS

Maßlos  
mittellos

Ausstellung von  
Erwin Lackner 
Vernissage: 20. Mai 2023, 16 Uhr,  
Laßnitzhaus 

Unterschiedliche Elemente führt Erwin 
Lackner in seiner Kunst zusammen. Man 
gewinnt den Eindruck eines eher sprung-
haften Werks, das sich immer wieder an-
ders zeigt und formuliert, jedoch inhaltlich 
ein einziges Ziel zu verfolgen scheint. Be-
deutungszusammenhänge, die im Objekt, 
im Bild, in der Installation sichtbar werden, 
setzen sich im Gedanklichen der Betrach-
ter:innen fort.
Erwin Lackner präsentiert sich in seinen 
Arbeiten als Kritiker seiner Zeit. Vom 
Künstler – damit auch von sich selbst – 
fordert er Verantwortung ein. Aus dieser 
Haltung heraus entstand die letzten Jahr-
zehnte hindurch ein höchst heterogenes 
Werk, das sich auch nicht vor der Ausein-
andersetzung mit dem scheinbar Ausweg-
losen scheut.

Gesamte Ausstellungsdauer:  
bis 4. Juni 2023
Öffnungszeiten:  
Do bis So, 14 – 18 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung
Eintritt frei

INFORMATION:  
0650 / 236 61 29,  
peter.michelitsch@gmx.at

DIE KULTURELLE LANDPARTIE

17. – 28. 5. 2023

KUNST.
KULTUR.
TAGE.

www.schillern.at

©PABUKU©B. Schrettle ©Erwin Lackner
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KULTURFRISCHE TRAHÜTTEN

Almfrische

Kunst- und Designausstellung 
von Kristina Foggensteiner, 
PABUKU und itshe+io
18., 20., 21. Mai 2023 sowie 27., 28.,  
29. Mai 2023, jeweils 11 – 18 Uhr,  
Ortszentrum Trahütten

Die Almfrische lädt Besucher:innen zu 
einem Kunst- und Kulturerlebnis im Berg-
dorf Trahütten ein. An drei Stationen wer-
den Positionen zwischen Kunst und Design
präsentiert. Im Kunstraum Sagmeister zeigt 
die Wiener Künstlerin Kristina Foggenstei-
ner die auf ihren Reisen entstandenen Ma-
lereien. Das Trahütter Künstler:innenduo 
itshe+io zeigt in Kooperation mit Schloss 
Hollenegg for Design seine Glasobjekte im 
Kunstpavillon der Alban Berg Villa und PA-
BUKU, das Künstlerinnenpaar aus Stainz, 
belebt mit seiner Wandkunst das Gebäude 
der »Absteige zur bärtigen Therese«.

Veranstaltungsräume: 
Kunstraum Sagmeister, Kunstpavillon Alban 
Berg Villa, Absteige zur bärtigen Therese 
Eröffnung & Konzert: 18.5.2023, 11 Uhr, 
Gemeindeamt Trahütten
Führung: 20. und 28.5.2023, 16 Uhr, Ge-
meindeamt Trahütten
Abend-Special: Dokumentarfilme & 
Live-Musik in der Tischlerei, 27.5.2023,  
ab 17 Uhr, Eintritt frei

INFORMATION: info@kulturfrische.at,  
www.kulturfrische.at

KULTURKREIS DLBG

Pastoral

Shani Diluka und Johnny 
Rasse
26. Mai 2023, 19:30 Uhr, Musik- und 
Kunstschule Deutschlandsberg

Eine Hommage an die Natur durch die 
Werke von Edvard Grieg und Claude De-
bussy, begleitet von den Gesängen der 
Frühlingsvögel.

Johnny Rasse entdeckte die Gabe des 
Vogelgesangs schon in jungen Jahren, als 
er Vögel auf den Schulwegen beobach-
tete. Sehr schnell wurde sein Talent für 
internationale Vogelgesang-Imitations-
wettbewerbe entdeckt, von denen er im 
Alter von 16 Jahren den europäischen 
Wettbewerb gewann. Die Pianistin Shani 
Diluka, srilankischer Abstammung, mit der 
orientalischen wie der westlichen Kultur 
gleichermaßen vertraut, ist als Solistin
und Kammermusikerin auf dem internatio-
nalen Parkett zu Hause.

Preis: € 32,- / Vorverkauf Buchhandlung 
MORAWA Dlbg.: € 27,- (bis 18 Jahre freier 
Eintritt) 

KARTENRESERVIERUNG &  
INFORMATION:  
0664 / 284 53 37 
kulturkreis.deutschlandsberg@gmail.com  
www.kulturkreis.at 

STADTGALERIE DLBG

Von der Quelle 
bis zur Mündung 

Prof. Lalo M. Srkalovic und 
Emil Srkalovic 
Vernissage:  
18. Mai 2023, 19 Uhr, Stadtgalerie

Landschaften ohne Fluss leiden an Anämie, 
auch an Mangel der Poesie und an Mangel 
der Musik. Erst durch die Ankunft des Flus-
ses entsteht die Harmonie, sowohl in der 
Natur als auch im Menschen. Angewandt 
werden verschiedene Techniken der Acryl-
malerei und plastischen Formgebung.

Die Bilder von Prof. Lalo Srkalovic sprühen 
vor Energie und Dynamik in expressiver 
Bewegung, die ihn zur Abstraktion geführt 
haben – immer im Einklang der komposi-
torischen Elemente mit stetigem Blick auf 
das Ergebnis. Für Emil Srkalovic besteht 
das Wesen der Malerei aus logischen, phy-
sikalischen und mathematischen Gesetz-
mäßigkeiten. Seine Bilder und plastischen 
Formgebungen leben von den Einflüssen 
der Umgebung.

Ausstellungsdauer: 18. Mai – 18. Juni 2023
Öffnungszeiten:  
Fr 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr,  
Sa 9 – 12 Uhr, So 15 – 18 Uhr
Eintritt frei

INFORMATION:  
0676 / 337 16 81; 03462 / 2011-271  
www.deutschlandsberg.at

©PABUKU ©L. M. Srkalovic©
B.
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THEATERZENTRUM  
DEUTSCHLANDSBERG

Dramawerk-
statt 2023

Ein Abend voller  
Uraufführungen!
25. / 26. Mai 2023, jeweils 20 Uhr,  
theaterzentrum / Neue Schmiede

Die nächste Generation von jungen The-
atermacher:innen präsentiert in der dra-
mawerkstatt 2023 wieder Uraufführungen 
selbst geschriebener und erarbeiteter 
Texte in einem multidisziplinären Format.
Junge Autor:innen schreiben Kurzstücke, 
die von jungen Nachwuchsregisseur:innen 
inszeniert werden. Der Schreibprozess 
wird dabei von einer/m professionellen 
Dramaturgin/Dramaturgen begleitet. Die 
Nachwuchsregisseur:innen erhalten die 
Möglichkeit, mit jugendlichen und erfah-
renen älteren Darsteller:innen aus dem 
theaterzentrum zu arbeiten. Unterstützt 
werden sie dabei von professionellen Re-
gisseur:innen und Theaterpädagog:innen. 
Eine spannende und vielseitige Revue!

Preis: € 10,–

KARTENRESERVIERUNG &  
INFORMATION: 
03462 / 6934, office@theaterzentrum.at 
www.theaterzentrum.at

KULTURVEREIN SCHLOSS  
HOLLENEGG FOR DESIGN

Ashes and 
Sand 

Design-Ausstellung
20. / 21. Mai 2023 sowie 27. / 28. Mai 
2023, jeweils 11 – 18 Uhr,  
Schloss Hollenegg

Die Ausstellung in den historischen Räu-
men des Schlosses beschäftigt sich heuer 
mit Glas und zeigt eine große Vielfalt an 
Objekten, die man in jedem Haus, manch-
mal jedoch nur in einem Schloss finden 
kann. Der internationale Glaskünstler Marc 
Barreda wird mit seinem mobilen Glasofen 
zeigen, wie Glas geblasen wird und selbst 
Objekte vor Ort herstellen.

Gesamte Ausstellungsdauer:  
6. – 28. Mai 2023, jeweils Sa und So,  
11 – 18 Uhr, letzter Einlass 17:30 Uhr
Preis: € 6,– / freier Eintritt für Kinder und 
Mitglieder
Führungen für Gruppen: Mo – Fr,  
€ 70,– plus Eintritt*
Führungen mit Kuratorin Alice Liechten-
stein: 19. und 26. Mai 2023, 18 Uhr,  
€ 15,– pro Person*
Exkursion Waldglashütte »Glaserwiese«: 
Führung mit dem Archäologen Mag. An-
dreas Bernhard: Sa, 27. Mai 2023,  
10 Uhr; Eigenanreise: 8563 Sommereben, 
Treffpunkt: Parkplatz GH Klugbauer,  
€ 15,– pro Person*
Infos: www.schlosshollenegg.at 

*Anmeldung Führungen & Exkursion erfor-
derlich: office@schlosshollenegg.at

©theaterzentrum

Am Samstag, den 29. April 2023 um 16 Uhr 
kommt der Orgelfrühling Steiermark wieder 
in die Wallfahrtskirche Maria Osterwitz, dies-
mal mit einem ausgelassenen Programm 
rund um die »Années folles«, die »verrück-
ten« 1920er- und 30er-Jahre in Paris.

Das Trio Lézard – heute wohl das führende 
Trio d’anches (Rohrblatt-Trio) im deutsch-
sprachigen Raum – und Gunther Rost, 
Konzertorganist und Professor an der Grazer 
Kunstuniversität, gestalten einen Nachmittag 
voll Ironie, Virtuosität und Swing. Orgel be-
gegnet Holzbläsern, Bach dem Sarrusophon 
(ein heute in Vergessenheit geratener Vetter 
des Saxophons), Chansons klassischen Kom-
ponisten, die nebenbei ihre Vorliebe für den 
Tango verraten – nichts ist, wie es scheint, 
nichts ist, wie wir es gewohnt sind, alles 
ist in der Musik erlaubt, damals im Pariser 
Künstlerlokal »Le boeuf sur le toit« – oder 
eben am 29. April in Osterwitz.

KARTEN: 
Abendkasse: € 20,– / Vorverkauf: € 15,– 
Vorverkauf: Gertrude Schmidbauer,  
0664 / 112 11 28 oder  
karten@orgelfruehling.at

www.orgelfruehling.at

 schillern
17. – 28. Mai 2023
www.schillern.at

KUNST.KULTUR.TAGE

KONZERT

Orgelfrühling 
Steiermark
Pariser Flair in Osterwitz

Trio Lézard

©Sascha Rheka
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Kabel-TV Deutschlandsberg GmbH; Hauptplatz 35; 8530 Deutschlandsberg; Tel.: 03462-2011-271; mail@kabeltv-dlbg.at; www.kabeltv-dlbg.at
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SCHIKLUB DEUTSCHLANDSBERG 

Saisonabschluss mit zwei 
erfolgreichen Veranstaltungen
Vereinsmeisterschaft und Austrian Race Series

VEREINSMEISTERSCHAFT  
AUF DER WEINEBENE 

Nach einer langen schneereichen Trai-
nings- und Rennsaison wurde die vereins- 
interne Rangliste neu gereiht. 
Der aktive Teil des Schiklubs Deutsch-
landsberg traf sich bereits frühmorgens 
unter der Ägide des Obmanns Ing. Stefan 
Kiefer, um die frisch präparierte Renn- 
strecke 1 zu sichern und einen Riesentor-
lauf auszuflaggen, der für alle Starter:in-
nen zu bewältigen sein sollte. 
Die Zielrichter und Zeitnehmer Bernhard 
Pobernel und Martin Sackl bemühten sich, 
den internen Wettkampf fair auszurichten 
und die Startrichterinnen Karoline Kogler 
und Astrid Pobernel sorgten für die koordi-
nierte Ruhe am Start.
Nach der Tombola mit vielen Geschenken 
der Sponsoren ließ man die ereignisreiche 
Saison bei Raimund Lipp in der Wurzelhüt-
te Revue passieren. 

Besonderer Dank gilt der Familie Bichler, 
die die Räumlichkeiten in ihrer Gösler 
Hütte den ganzen Winter über großzügig 
zur Verfügung stellte. 

Die Gewinner 2023: 

•	 Bambiniklassen:  
Elisabetta Planer, Liam Konrath 

•	 Kinderklassen: Gustav Reinbacher, 
Julia Damian, Eduardo Planner. 

•	 Schülerklassen: Marie Huber,  
Richard Pobernel, Katharina Schuller 

•	 Gleichmäßigkeitswertung: Anna Pobernel 
•	 Masterklassen: Katharina Grill, Denise 

Planer, Thomas Konrath, Robert Planer, 
Andreas Konrath, Herbert Wallner  
prämiert. 

•	 Vereinsmeister 2023 bleibt Thomas 
Konrath, 

•	 Vereinsmeisterin 2023:  
Katharina Schuller

AUSTRIAN RACE SERIES  
ZU GAST BEIM SCHIKLUB  
DEUTSCHLANDSBERG

Athlet:innen aus ganz Österreich und 
Slowenien konnten zum Kräftemessen in 
zwei Riesentorläufen auf der Weinebene 
begrüßt werden.
Die anfangs stürmischen Bedingungen 
gepaart mit 5 cm Neuschnee brachten die 
Rennleitung trotz der eisigen Temperatu-
ren ins Schwitzen. Als aber beim Start die 
Sonne aus den Wolken hervorkam und die 
brettharte Piste mit den blauroten Toren 
geschmückt war, konnte man ein zufrie-
denes Murren unter den konzentrierten 
Athleten vernehmen. 
Dem Rutschkommando und dem Strecken-
dienst war es zu verdanken, dass die 50 
Männer und Frauen bei optimalen Pisten-
verhältnissen ein attraktives Kräftemessen 
genießen konnten.

www.schiklub-dl.at

Die Mitglieder des Schiklubs kämpften erfolgreich um die internen Titel. Gewinner der begehrten Stockerlplätze bei den Austrian Race Series
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Die Nachwuchs-Fighter des Judoclubs 
Deutschlandsberg kehrten erfolgreich vom 
Schüler-Turnier in Gleisdorf zurück! Trai-
ner Alois Freydl stellte dafür ein leistungs-
starkes Team mit zwei Mädchen und zwei 
Jungs zusammen und freute sich über das 
tolle Ergebnis:   
2. Platz: Elias Koliakis,  
jeweils einen 3. Platz: Charlene Franzl, 
Kristina Gosch und Gergö Szüsc. 

Herzliche Gratulation!

JUDOCLUB DEUTSCHLANDSBERG

Vier Starter -  
vier Medaillen!

Trainer Alois Freydl mit den erfolgreichen 
Judokas

FUSSBALL

Noch schnell 
anmelden!
»Königliches Fußballcamp« 
für 7- bis 16-jährige  
Mädchen und Jungen von  
17. bis 21. Juni 2023

• nach Vorgaben der Jugendakademie 
von Real Madrid, 

• innovative Trainingstechnologien und 
modernste Trainingsmethoden, 

• offizielles adidas Kit inklusive, 
• Finale in Madrid

ANMELDUNG:
www.frmclinics.com

Dr.-Hans-Kloepfer-Weg 7 
8530 Deutschlandsberg 
Tel.: 0676/ 87 49 32 50

massagestudiofischer www.massagestudio-fischer.at

MASSAGESTUDIO  Fischer
Den Rücken träumen lassen ...

NEU:
Gleich 
online  

buchen!

Massagen, Wellness- und energetische Behandlungen  
auf höchstem Niveau, gepaart mit dem Flair eines SPA-Bereichs

Massagen
• klassische Massage, Sportmassage
• Manuelle Lymphdrainage
• Aromaöl-Massage mit hochwertigen Ölen 

von Young Living
• Kräuterstempel- und Honigmassage
• Kopf-Frei-Massage 
• Hot-Stone-Massage 
• Lomi Lomi Nui  
• Cranio Sacral Balancing 

Energetische Behandlungen
• H.E.A.S.T
• Raintrop
• Aromafeet

... und einfach entspannen!

massagestudio_fischer 

Erfolgreiche Teilnahme am Schüler-Turnier in Gleisdorf
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Gelenke brauchen 
Bewegung, um 
belastbar zu bleiben

Mag. Kurt Steinbauer
Sportwissenschafter

Anfragen und Infos  
zum Training: 
0664 / 15 44 418
kurt.steinbauer@aon.at
www.fitpoint.at

Speziell am Morgen und nach einer län-
geren Ruhephase fühlt man sich etwas 
unbeweglich und steifer. Beginnt man aber, 
sich zu bewegen, fühlt sich der Körper sofort 
geschmeidiger an. 
Durch Bewegung wird in den Gelenken 
vermehrt Gelenksflüssigkeit abgeson-
dert, die für einen aktiven Stoffwechsel 
sorgt. Knorpelgewebe hat keine Blutver-
sorgung und wird nur mit den Stoffen in 
der Gelenksflüssigkeit ernährt. Volkstümlich 
heißt es ja: „Das Gelenk wird geschmiert“. 

Auch wenn ein Gelenk bereits chroni-
sche Schäden aufweist, ist Bewegung 
nach wie vor das beste Mittel.  
Je mehr Gelenksflüssigkeit generiert wird, 
umso besser ist die Energieversorgung der 
Knorpelzelle im Gelenk. Ruhen ist keine Op-
tion, weil es den Stoffwechsel stark verrin-
gert und das Gewebe dabei „verhungert“.

Belastung mit stark reduzierten Widerstän-
den eignet sich sehr gut, um das Knorpel- 
gewebe wieder aufzubauen.
Für Knie- und Hüftgelenke wäre das Rad-
fahren mit sehr geringer Last das optimale 
Training.

BEWEGT IM PARK

Aktivprogramm  
für jedes Alter
Von Juni bis September 2023 werden für Bewegungshungrige  
wieder kostenlose Kurse im Rathauspark angeboten. 

Die diplomierte Personal- und Fitnesstrai-
nerin Renate Weixler sowie die Tanzlehre-
rin Monika Meister bieten im Rahmen des 
Projektes »Bewegt im Park« jeweils don-
nerstags nachfolgende Übungseinheiten 
an. Die Kurse sind offen für alle Bewe-
gungshungrigen – egal, wie sportlich sie 
sind. Die Teilnahme ist kostenlos und je 
nach Lust und Laune spontan möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig! 

15. JUNI – 31. AUGUST 2023:

• BODEGA MOVES mit Renate Weixler,  
donnerstags, 18 – 19 Uhr 
Das funktionale Ganzkörper-Workout, 
das Fatburning garantiert, kombiniert 
Elemente aus Bodyshaping mit Asanas 
aus dem VINYASA Power-Yoga. Kraft und 
Bewegungsfreude treffen auf Körper-
spannung und Balance.

• PILATES TRIFFT FASZIEN  
mit Renate Weixler,  
donnerstags 19 – 20 Uhr 
Ein effektives Ganzkörpertraining, um 
Verklebungen in Faszien zu lösen bzw. 

die Faszien gesund und geschmeidig zu 
erhalten. 

22. JUNI – 7. SEPTEMBER 2023:
TREFFPUNKT TANZ mit Monika Meister,  
donnerstags, 15 – 17 Uhr
Diese Art der Bewegung trainiert Körper 
und Gehirn. Obwohl es keinen Anspruch 
auf Perfektion gibt, erfährt doch jeder die 
Freude am persönlichen Erfolg, der sich 
auch positiv auf die Gesundheit auswirkt. 
Zu den Gruppentänzen sind Männer und 
Frauen mit oder ohne Partner:innen will-
kommen. 
Dieses Bewegungsangebot gibt es auch 
außerhalb dieses Projektes – Infos unter  
0664 / 305 07 21 bzw. bewegungs-
schule@gmx.at

Nützen Sie das Angebot, etwas für die ei-
gene Gesundheit zu tun und vor Ort neue 
Leute und Aktivitäten kennenzulernen.  
Die Kurse finden bei jedem Wetter statt!

www.bewegt-im-park.at

Renate Weixler Monika Meister (Mitte) mit ihren Tänzerinnen
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Das Osterei 2023 mit Fotos von den Kreuzwegbildern aus der Stadtpfarrkirche Deutschlandsberg fand heuer bei der Bevölkerung einen 
besonders großen Anklang. Für die Gestaltung zeichnete erstmals das Stadtmarketing in Kooperation mit der Pfarre Deutschlandsberg 
verantwortlich. Der dazupassende Blumenschmuck von der Erlebnisgärtnerei Steffan rundete das Erscheinungsbild perfekt ab. 
Bei der Präsentation bedankte sich der Vorsitzende des Stadtmarketings, Vizebgm. Anton Fabian, insbesondere bei Stadtpfarrer  
Mag. István Holló, der das Ei segnete sowie bei Mag. Ernest Theußl, der die Bilder des Kreuzweges dokumentierte. Durch die Veranstal-
tung führte in bewährter Weise Susanne Lafer und für die musikalische Umrahmung sorgte das Blechblasensemble der Musik- und Kunst-
schule unter der Leitung von Franz Scheifler, MA. 

     PASSIONS-OSTEREI

 VERNISSAGE

»Wenn man in die Runde blickt, glaubt man, es ist eine Schulveranstaltung«, 
mit diesen Worten eröffnete Vizebgm. Toni Fabian die Ausstellung von  
Dr. Gerda Lichtberger, Direktorin des BG/BORG Dlbg. und Mag. Marian 
Hergouth, ehemaliger Professor an der HAK Deutschlandsberg in der Stadt-
galerie. Der Einladung folgten nicht nur die beiden Direktorinnen Mag. Elke 
Herler (HAK Dlbg.) und Mag. Andrea Reschinger (HLW Dlbg.), sondern auch 
viele weitere Kolleg:innen und Freund:innen nützten diese Gelegenheit, die 
Werke der beiden zu sehen, zumal Dr. Gerda Lichtberger erstmals in die-
sem Rahmen ausstellte. Musikalisch begleitet wurde der Abend von Swen 
Fabian.
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  JUBILÄUM

Vor Kurzem feierte Michaela Schuhmoden & Lederwaren am 
Hauptplatz ein besonderes Jubiläum – 10 Jahre erfolgreiche 
Geschäftstätigkeit! Seit der Eröffnung führt Michaela Simettinger 
das Geschäft mit großem Erfolg und wird dabei von ihren Mitar-
beiterinnen Roswitha Berdnik und Melanie Kronabitter tatkräftig 
unterstützt. Im Rahmen einer Preisverleihung, bei der 45 Kunden 
Preise gewannen, stellte sich auch Bgm. Mag. Josef Wallner mit 
Glückwünschen ein und betonte, dass das Geschäft eine bedeu-
tende Bereicherung für die Innenstadt darstellt und einen wichti-
gen Beitrag zur Stärkung der lokalen Wirtschaft leistet.

  DEUTSCHLANDSBERGER EINKAUFSGUTSCHEIN
Der Deutschlandsberger Einkaufsgutschein stärkt die örtliche  
Wirtschaft und unterstützt gezielt regionale Wirtschaftsbetriebe. 
Nachdem die Zahl der Annahmestellen stetig steigt, wird der 
Gutschein auch für Kunden immer attraktiver. Mittlerweile gibt es 
mehr als 250 Betriebe, die den Gutschein akzeptieren. Susanne 
Lafer vom Gutschein-Shop freut sich nun auch über die Zusam-
menarbeit mit Monika Dengg und Gabriele Novak vom VinziMarkt 
Deutschlandsberg. 
Alle Einlöse- und Verkaufsstellen findet man unter  
www.deutschlandsberg-gutschein.at

©Elisabeth Korbe

Mit der Schließung des Traditions-Kaufhauses Prassl am 
Hauptplatz geht eine Ära der Handelsbranche zu Ende. Das 
Kaufhaus Prassl war mit seinem vielfältigen Sortiment seit 
1936 – damals noch auf der gegenüberliegenden Straßen-
seite – bis heute ein Standpfeiler am Hauptplatz. Der Grund-
stein für das Geschäft wurde von Viktor und Maria Prassl 
gelegt. Das Geschäft – seit 1947 am jetzigen Standort – führte 
bis Ende März 2023 Sohn Peter Prassl mit seiner Frau Isolde. 
Wir wünschen dem stets ehrgeizigen Unternehmerpaar alles 
Gute für ihre Zukunft!

  ENDE EINER ÄRA
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10 Jahren Frauen- und Brustkrebshilfe! Das Jubiläum fand mit 
einem großartigen Benefizabend mit den Kernölamazonen in der 
ausverkauften Koralmhalle seinen Höhepunkt.  
Das erfolgreiche Benefizkalender-Projekt im Jahr 2012 wurde 
nun von Ilse Pichler, Vorstandsmitglied bei der Frauen- und 
Brustkrebshilfe, mit diesem Benefiz-Kabarett noch einmal über-
troffen. Die Geschäftsfrau freute sich, dass sie als Moderatorin 
Sigrid Maurer vom ORF gewinnen konnte und unter den mehr 

als 1.200 Besucher:innen auch Claudia Petru, MPH, Vorsitzende 
der Frauen- und Brustkrebshilfe sowie Bgm. Mag. Josef Wallner 
begrüßen durfte. Zudem zeigte sie sich überwältigt von der groß-
artigen Unterstützung vieler Sponsoren und Unternehmer:innen, 
die beim Verkauf der Karten halfen.  
Ilse Pichler konnte nun mit großer Freude die stolze Summe von  
€ 33.440,– an Claudia Petru überreichen.

©K. Löschnig ©Susanne Sima

     BENEFIZKABARETT
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Über ein Vierteljahrhundert gestaltete Betriebsdirektor Dr. Franz 
Lienhart, MBA die LKH-Standorte Deutschlandsberg und (ab 2014) 
Voitsberg entscheidend mit. Ende März verabschiedete er sich in 
den wohlverdienten Ruhestand.  
Der Krankenhausmanager hatte über die Jahre ein Budget mit 
einem Betriebsaufwand von 1,02 Mrd. EUR zu verantworten. In 
Summe wurden in dieser Zeit rund 1,1 Mio. Patienten stationär 
und ambulant betreut, nahezu 5,3 Mio. Mahlzeiten zubereitet 
und rund 50 Mio. EUR an baulichen Investitionen getätigt. Am 
Standort Deutschlandsberg wird noch heuer im Spätherbst eine 
Palliativstation in Betrieb gehen. »Das LKH Deutschlandsberg wird 
dadurch ein ‚Haus des Lebens‘ – von der Geburt bis zum Tod sind 
hier die Patienten gut aufgehoben«, freut sich Dr. Franz Lienhart, 
MBA (re.). Seitens des KAGes-Vorstandsdir. Dipl. KHBW Ernst 
Fartek, MBA (li.) wird beteutert, dass beide Standorte für die Zu-
kunft gesichert sind! 

 PENSIONIERUNG   HERZENSZEILEN 

©P. Rimovetz

Im Rahmen der Aktion »Herzenszeilen« besuchen Mitglieder 
des Bundes steirischer Heimatdichter mit Unterstützung des 
Kultur- und des Gesundheitsressorts der Stmk. Landesregie-
rung monatlich weiß-grüne Pflegeinstitutionen, um dort einen 
unterhaltsamen literarischen Nachmittag zu gestalten. 
Kürzlich waren die »Herzenszeilen« im Volkshilfe Senioren-
zentrum Dlbg. zu Gast. DI Anton Wilflinger (2. v. l.), Obmann 
des Bundes Steirischer Heimatdichter, und Dr. Karl Fanta 
lasen Gedichte von Peter Rosegger sowie aus eigenen 
Werken, Mag. Zuzana Dudeskova (li.) fungierte auf ihrer 
Gitarre als einfühlsame Begleiterin. Hausleiterin Hildegard 
Ehmann-Krois: »Diese Kombination aus Heimatdichtung und 
Musik, die den alten Menschen vertraut ist, bringt Abwechslung 
in ihren Alltag und Mundartgedichte wecken in den Menschen 
Erinnerungen an Vergangenes.«

Für die ORF-Kochshow »Silvia kocht« machte sich Moderatorin 
Silvia Schneider in Kooperation mit dem Tourismusverband Süd-
steiermark auf die Suche nach schönen Plätzen in den Bezirken 
Deutschlandsberg und Leibnitz. Sie legte auch einen Zwischen-

stopp in unserer Stadt ein und besuchte die Ölmühle Pronnegg 
(vormals Leopold-Mühle, Frauentaler Straße) sowie das Burgmu-
seum Archeo Norico. 

  ERFREULICHER BESUCH

©TV Südsteiermark (2)

©siegmund.Der Kommunikator
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 ERSTE-HILFE-AUFFRISCHUNGSKURS

Beim steirischen Landeslehrlingswettbewerb im Forum Kloster 
stellte Friseurlehrling Sarah Hiebler von Headway by ulli‘z ihr 
Können, ihre Kreativität und ihr handwerkliches Geschick vor 
einer fachkundigen Jury unter Beweis und wurde zur steiri-
schen Landessiegerin gekürt. Sarah ist im 3. Ausbildungsjahr 
und erreichte in den Kategorien Damen und Herren jeweils 
den 1. Platz bzw. die höchste Punkteanzahl aller Lehrlinge im 
gesamten Wettbewerb. »Ich bin sehr stolz, so einen fleißigen, 
engagierten und herzlichen Lehrling in meinem Betrieb zu haben«, 
freut sich ihre Chefin Ulrike Ulbrich und drückt Sarah für den 
Bundeslehrlingswettbewerb im Juni die Daumen! 

 FRISEUR-TALENT

Alle Mitarbeiter des Wirtschaftshofes haben kürzlich einen  
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs erfolgreich abgeschlossen.  
Elke Krois, MSc, BSc, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes, prä-
sentierte den Lehrstoff sehr praxisnah und ging detailliert auf 
die Maßnahmen der Ersten Hilfe, wie Unfallverhütung, Wund-
versorgung, Wiederbelebung etc. ein. Das fachliche Wissen 
wurde durch praktische Übungen gefestigt und vertieft. 
Die Teilnehmer waren von der ausgezeichneten Wissensver-
mittlung sehr beeindruckt und fühlen sich nun gestärkt, im  
Notfall lebensrettende Sofortmaßnahmen richtig einzuleiten.

Mit den biologischen 
Schlafsystemen von ProNatura holen 
wir uns dieses Gefühl von Sinnlichkeit, 
Geborgenheit und Wohlfühlen zurück. 
Nacht für Nacht.

biologisch wirksam durch Auszüge der
Ölessenzen von Zitrone, Lavendel und Eukalyptus

bio
MilbenstoppMilbenstopp

Klimazone

Komfortzone

Ergonomiezone 

Basiszone

Informieren Sie sich jetzt 
bei Ihren zertifizierten 

ProNatura Partnern:

Hasler Einrichtungsstudio GmbH 
8524 Deutschlandsberg • Bad Gams 5

Tel: 03463 / 20544 • E-Mail: office@einrichter-hasler.at

www.einrichter-hasler.at

Erholung 
für Ihren Körper
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Mit dem LernLabyrinth von Mag. Heinz Kohlhammer bot die 
Stadtgalerie Besucher:innen, darunter auch viele Schüler:innen, 
die Möglichkeit, eine innovative Form des Lernens kennenzuler-
nen, die sich dadurch auszeichnet, dass Bewegung, Denken und 
die natürliche Freude am Rätsellösen zu einer Lernerfahrung 
verbunden werden. Jede Woche wurden neue Themen wie 
Stadtgeschichte, Ostern, Kunst und Kultur angeboten.

 LERNLABYRINTH

Die Stadtgalerie Deutschlandsberg ist nicht nur ein Treffpunkt 
für Kunstgenießer, hier finden auch immer wieder spannende 
kulturelle Veranstaltungen statt. Im März luden die Stadtge-
meinde in Kooperation mit Dr. Josefa Kiegerl und der Öster- 
reichische Schriftsteller:innenverband zu einer Frühlings-
lesung mit Irene Diwiak, Elisabeth Schawerda und Hannes 
Vyoral. Moderiert wurde der Nachmittag von Mag. Christian 
Teissl, Vorsitzender des Schriftsteller:innenverbandes. 
Die vorgetragenen Texte waren vielseitig und das Publikum 
konnte sich über eine unterhaltsame Lesung freuen.

Am heurigen Weltfrauentag lud die Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle Deutschlandsberg »akzente«, zum Fachaustausch mit Früh-
stück zum Thema Frauen & Pensionen. Standort-Betreuerin Timea 
Ráth-Végh informierte mit Details zu Kindererziehungszeiten, Pen-
sionssplitting und Höherversicherung. Vertreter:innen zahlreicher 
Organisationen aus dem Bezirk nutzten die Gelegenheit zur Vernet-
zung und zur Diskussion über die finanzielle Chancengerechtigkeit 
und Gleichstellung von Frauen.

Beratungstage in Deutschlandsberg gibt es wie gewohnt immer 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr und nach tel. Vereinbarung am Stand-
ort Bahnhofstraße 6. Terminvereinbarung unter 03142 / 930 30 
(Mo 11 – 16 Uhr, Di, Mi, Do 8 – 13 Uhr) oder unter office@akzente.
or.at. Auf Wunsch können Beratungen auch telefonisch oder online 
in Anspruch genommen werden. WEBEREI STRUNZ IN ORF 2

Nicht zum ersten Mal war die Weberei Strunz im Ortsteil Bad 
Gams, ein Aushängeschild (west)steirischer Handwerkskunst, 
Gegenstand von Medienberichten. Jüngst hat Gisi Hafner für 
die ORF-Fernsehsendung »Land und Leute« Regina Strunz (li) 
in ihrer Weberei in Furth besucht. Kameramann Manuel Fürn- 
trath filmte u. a. Vorbereitungsarbeiten für den Fleckerltep-
pich, das Weben mit den halbmechanischen Webstühlen oder 
die Ausfertigung eines Teppichs. Die ehemalige Kunsterzie-
herin Regina Strunz: »Es ist mir ein besonderes Anliegen, das 
Wissen über das Weben weiterzugeben. So sammelt derzeit eine 
Dame Erfahrungen beim Bildweben am Hochwebstuhl und kann 
dabei Kreativität mit Handwerkskunst verbinden.«

©Strunz

 TREFFPUNKT LITERATUR  FRAUEN-FRÜHSTÜCK
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FEBRUAR 2023

GEBURTSTAGE 
Sackl Josefa, Dr.-Hans-Kloepferweg (100) 
Treiber Friederike, Uferweg (100) 
Hocevar Franz, Niedergams (90)
Schuber Inge, Hollenegger Straße (90) 
Kiendl Johann, Alfred-Coßmannweg (85) 
Kügerl Aloisia, Hollenegger Straße (85) 
Seiner Franz, Bad Gams (85)
Wölkart Josef, Rettenbach (85)
Carbonari Sigrid, Forstgartenstraße (80)
Fruhmann Josef, Wildbacher Straße (80)
                                                                   
GOLDENE HOCHZEIT
Kohler Annemarie und Josef, Freiländer 
Straße

MÄRZ 2023

GEBURTSTAGE 
Müller Mathilde, Rettenbach (90)  
Psonder Walter, Forstgartenstraße (90)  
Reinisch Aloisia, Hollenegger Straße (90)
Freidl Johann, Ulrichsberg (85)  
Dr. Kiegerl Josefa, Franz-Gröblbauer-
Straße (85) 
Kügerl Maria, Freiländer Straße (85)  
Kürzl Paula, Hinterleitenstraße (85)  
Krasser Eduard, Kresbachweg (85)  
Müller Maria, Osterwitz (85)   
Ruderer Kurt, Flurweg (85)  
Sackl Karola, Franz-Schubert-Straße (85)
Schneeberger Helga, Wildbacher Straße (85) 
Streicher Gertrude, Dr.-Josef-Marco- 
Gasse (85) 
  

Vriznik Josef, Ing.-Hubert-Zingler- 
Straße (85) 
Huala Elke, Burgegger Straße (80)  
Kainz Elfriede, Dr.-Karl-Renner-Weg (80) 
Krasser Waltraud, Karl-Hubmann-Straße (80)
Muhri Hermine, Vochera am Weinberg (80) 
Pettermann Otto, Bergegg (80)  
Pratl Hermann, Unterer Steinwandweg (80) 
Reinbacher Anna, Rettenbach (80)  
Strametz Maria, Radlpaßstraße (80)  
Unger Maria, Schilcherweg (80) 
Winkler Maria, Wiesenweg (80)  
Zach Werner, Mittersulzweg (80) 
 
GOLDENE HOCHZEIT
Kainz Elfriede und Franz, Dr.-Karl-Renner-
Weg
Schuiki Franz und Renate, Klunkeraberg

HOHE FESTTAGE 

BESONDERER GEBURTSTAG
Anlässlich des 100. Geburtstages von 
Friederike Treiber stellten sich der Vorsit-
zende des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Deutschlandsberg Heinrich Kern 
mit Schriftführerin Renate Kern bei ihrem 
langjährigen und beliebten Mitglied mit 
Glückwünschen ein. Im Namen des Vor-
standes und der Mitglieder überreichten 
sie der rüstigen Jubilarin ein Präsent und 
wünschten weiterhin viel Gesundheit und 
Lebensfreude. 

Bürgermeister Mag. Josef Wallner und die Gemeinderät:innen wünschen alles Gute!

GEBURTSTAGSFEST ZUM 90ER
Am 1. März feierte Mathilde Müller, ein 
langjähriges unterstützendes Mitglied des 
Musikvereins St. Oswald/Kloster, ihren 
90. Geburtstag. Aus diesem besonderen 
Anlass lud ihre Familie auch Freunde und 
Mitglieder der örtlichen Vereine zu einer 
Geburtstagsfeier in die Mehrzweckhalle 
Kloster. Höhepunkt des Festes war ein 
Preisschnapsen, bei dem die Teilneh-
mer:innen um attraktive Preise spielten. 
Mathilde Müller genoss sichtlich die 
Aufmerksamkeit und Glückwünsche ihrer 
Freunde und Familie sowie die fröhliche 
ausgelassene Stimmung. 

GARTEN DER ZUKUNFT
Viele Blumen- und Gartenfreunde folgten 
der Einladung der Stadtgemeinde zu 
einem Vortrag mit Angelika Ertl. Die aus 
dem ORF bekannte Gärtnerin gab u. a. 
viele wertvolle Tipps für den Biogarten 
und für eine bienenfreundliche Balkonge-
staltung. Sie betonte: »Nur wenn wir einen 
gesunden, aktiven Boden mit vielen Nütz-
lingen haben, können wir auch gesundes 
und wertvolles Gemüse ernten. Kräuter sind 
eine gute Alternative zu herkömmlichen 
Balkonblumen und locken viele Schmetter-
linge und Bienen in unsere Gärten und zu 
unseren Balkonen.«
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SPASS IM SCHNEE UND THERMALWASSER 
Der Musikverein Osterwitz machte in Begleitung von Familie, 
Freund:innen und Gönner:innen einen Schi- und Thermenausflug 
nach Bad Kleinkirchheim. Während Badenixen und Wassermänner 
im Römerbad entspannten, bestritten die motivierten Wintersport-
ler:innen aufgrund des anhaltenden Sturmes ein Alternativ- 
programm und erkundeten die verschneite Bergidylle inmitten 
der Kärntner Nockberge. Die Teilnehmer:innen bedanken sich 
bei Bernhard Pobernel und Beatrix Wildbacher für die großartige 
Organisation sowie bei ihrem Buslenker Günther Schober vom  
Busunternehmen Markus Reisen. FANTASTISCH, SPEKTAKULÄR, 

BUNT UND VOLLER IDEEN
Das war der Faschingsumzug 2023! Innerhalb kürzester Zeit füllte 
sich die Innenstadt mit unzähligen begeisterten Schaulustigen. 
Zahlreiche Faschingswägen und Maskierte zogen von der Post-
straße in Richtung Rathausplatz, verwandelten den Hauptplatz in 
eine Bühne der Kreativität und boten den Gästen großartige Dar-
bietungen. Jede Menge Musik und viele Gastrostände entlang des 
Wegs sowie in den Partyzelten sorgten nicht nur für das leibliche 
Wohl, sondern auch für grandiose Stimmung.  
Dem Verein »Fasching in Deutschlandsberg« ist wieder ein über-
aus erfolgreiches Faschingsevent in unserer Stadt gelungen.

AKTIV IM JAHRESKREIS 
Heuer stehen bei den Kinderfreunden Deutschlandsberg unter 
Obmann Kurt Moser wieder einige Fixpunkte am Programm. Zum 
Muttertag und Vatertag werden Passanten, die im Stadtgebiet an-
getroffen werden, mit einem kleinen Geschenk überrascht. Beim 
Sommerkino am 7. Juni bieten die Kinderfreunde den Besucher:in-
nen Snacks und Getränke an. Am 1. Juli werden die Mitglieder zu 
einem schönen Ausflug auf die Mariazeller Bürgeralpe eingeladen. 
Am 26. Oktober findet der beliebte Wanderspaziergang statt und 
beim Adventmarkt wird es wieder einen Glühweinstand geben. 

©AP

FLURREINIGUNGSAKTION  
IM ORTSTEIL WILDBACH 
Die größte Umweltreinigungsaktion des Landes Steiermark 
findet heuer bereits zum 15. Mal mit dem Schwerpunkt »Uferrei-
nigung entlang der Gewässer« statt. Diese Aktion wurde auch 
im Ortsteil Wildbach wieder kräftig unterstützt. Trotz des regne-
rischen Wetters beteiligten sich neben der Jagdgemeinschaft 
Wildbach auch einige Ortsteilbewohner:innen an der Aktion, um 
unsere Straßen- und Wegränder sowie die Ufer des Wildbaches 
bzw. des Blumauer Dorfbaches von Müll zu säubern. Im An-
schluss gab es einen gemütlichen Ausklang bei einer gemeinsa-
men Jause im Buschenschank Orsl. 
Ortsteilvertreter GR Johannes Schmuck bedankt sich bei allen 
Teilnehmer:innen für die tatkräftige Unterstützung.

©FotoFantaFilm
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Anfang März durften die Bewohner:innen 
der PWH Kirschallee GmbH die Rote  
Nasen-Clowndoctors begrüßen. Zwei 
Clowns begleiteten den Nachmittag mit 
viel Spaß, Musik und akrobatischen Ein-
lagen. Sie bewegten sich im gesamten 
Haus und besuchten auf Wunsch auch 
Bewohner:innen im Zimmer. Selbst sehr 
introvertierten und stark pflegebedürfti-

gen Bewohner:innen konnten die beiden 
Clowndoctors ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern. Auch anwesende Angehörige 
und das Personal wurden mit einem wun-
derschönen Nachmittag überrascht.  
Die Sprecherin der Hausbewohner:innen 
plant weitere Einladungen der Rote Na-
sen-Clowndoctors inklusive Clownkapelle 
und alle freuen sich schon jetzt darauf.

BALL DER GUTEN »SECHZIGER«
Der beliebte Seniorenball stand ganz im 
Zeichen der geselligen Unterhaltung. Viele 
Gäste folgten heuer der Einladung der 
Stadtgemeinde und freuten sich über die 
Möglichkeit, um zu tanzen, zu plaudern 
und mit netten Menschen einen gemütli-
chen Nachmittag zu verbringen. Für die 
ausgelassene Stimmung sorgten die Mu-
sikgruppe »Trio Stainz 2/3 – stromlos« und 
die »ACROSS Liners« unter der Leitung von 
Marianne Schweiger-Stelzl und Conny Knaß. 

GELUNGENE SCHITOUREN DES ALPENVEREINS DLBG
In der Hoffnung auf gute Schneelage 
startete eine Gruppe von fünf Schitouren-
gehern eine Tour vom Liesingtal auf den 
Silberling (Triebener Tauern). Vorbei am 
Gehöft Reichenstaller ging es Richtung 
Leistenkarhütte. Der Weg führte steil berg-
auf – in Spitzkehren zum Gipfel (1.909 m). 
Die Abfahrt in den Sauboden war grandios, 
Pulver vom Feinsten, jeder Schwung ein 
Genuss – alle waren begeistert.

Die von Sigi Salzmann ausgewählte Schi-
tour auf den Ladinger startete bei der 
Gießlhütte (1.350 m) und ging entlang 
der Forststraße vorbei an der Zechhütte 
bis zur ersten Rast bei der Offnerhütte. 
Nach einer weiteren Stunde erreichten 
die Teilnehmer:innen den Ladinger Spitz 
(2.079 m, Saualpe). Traumhaftes Wetter, 
ein 360-Grad-Rundblick, Windstille und das 
Lavanttal noch in Nebel gehüllt, waren ein 
besonderes Erlebnis. 

DE BERNARDIN
Das Fachgeschäft für Klingen und Schneid- 
werkzeuge »De Bernardin« am Hauptplatz 
wurde von Anton De Bernardin am 25.11.1911 
gegründet. Im Jahr 1956 übernahm es sein 
Sohn Peter mit seiner Frau Maria und baute 
es um. In der letzten Ausgabe des Stadt-
magazins stand fälschlicherweise, dass das 
Geschäft von Maria De Bernardin und ihrem 
Mann gegründet wurde. 
Vielen Dank für die Richtigstellung an den 
nunmehrigen Betreiber, Friedrich Josef 
Spat, der seit 2015 das Geschäft führt. 

ROTE NASEN-CLOWNDOCTORS
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Der neu gewählte Obmann Thomas Suppan 
hatte zum ersten Mal das Vergnügen, eine 
sehr große Besucher:innenschar beim Früh-
jahrskonzert der Stadtkapelle Dlbg. im Bun-
desschulzentrum begrüßen zu dürfen.  
Ein Spagat zwischen Tradition und Moderne 
spiegelte sich nicht nur im abwechslungsrei-
chen Konzertprogramm wider, sondern auch 
in den unterhaltsamen Zwischeneinlagen, bei 
welchen Moderatorin Anna Vondrak junge 
wie erfahrene Musikkollegen vor das Mikro-
phon holte. Die zahlreichen Solisten sorgten 
gemeinsam mit dem restlichen Orchester für 
beste Unterhaltung, allen voran Martin Kran-

kenedl, der am Alt- und Sopransaxophon bei 
»Sax Pack« tosenden Applaus erntete. Der 
durch ein hardrockiges Ende gekrönte Abend 
wurde mit Standing Ovations vom Publikum 
belohnt. 
Traditionell wurden langjährige Mitglieder auf 
die Bühne geholt. Anna Katharina Patsch (10 
Jahre), Thomas Mörth (30 Jahre), Christian 
Strohmeier (40 Jahre), Friedrich Felix und 
Johann Buchinger (50 Jahre), Sarah Gra-
schitz und Hansjörg Arndt erhielten für ihr 
Engagement im Vorstand die Ehrennadel in 
Silber bzw. Gold und die neuen Mitglieder be-
kamen den Jugendmusikbrief überreicht. 

VÖLLIG UNVERBLÜMT – EIN MELODIENSTRAUSS 

WARTUNGSARBEITEN
Der Wasserverband Koralm garantiert rund 
um die Uhr uneingeschränkten Zugang zu 
Trinkwasser. Aus diesem Grund werden 
von den Mitarbeitern Instandhaltungsar-
beiten auch außerhalb der regulären Ar-
beitszeiten durchgeführt, einschließlich in 
den Nachtstunden, wie am Foto zu sehen 
ist. Vielen Dank für den Einsatz!

 

Von Schüler:innen und Kindergartenkin-
dern wurden wieder »Recycling-Ostereier« 
aus Altstoffen gestaltet und in der Allee 
gegenüber der Stadtgalerie präsentiert. 
Diese vom Stadtmarketing initiierte Um-
weltaktion, nach einer Idee von Petra 

Prattes-Horn, wurde auch heuer wieder 
sehr gut angenommen. Kinder mit ihren 
Eltern und Spaziergänger:innen flanierten 
durch die Allee, fotografierten und waren 
begeistert von den kreativen Werken. 

KREATIVES RECYCLING
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Der Deutschlandsberger Lifestyle-Club hat sein erstes  
Riesenwuzzler-Cup in der Koralmhalle erfolgreich ausgetragen!  
15 Teams, deren Mitglieder großteils aus Jugendlichen bestanden, 
kämpften um die begehrten Pokale und Sachpreise. Nachdem sich 
die Jury zwischen zwei Teams nicht entscheiden konnte, entschied 
letztendlich der Publikumsapplaus. 
Die Siegerteams: 1. Platz: Bergla Buam, 2. Platz: Fit-Garage  
AllStars, 3. Platz: Science Club Funder. Zudem erhielt das Team: 
Kernöl Kasnudeln einen Preis für das beste Kostüm.  
Der DLC plant bereits das »Aufhoisln 2.0« im Frühsommer  
bzw. das »MetalFest Vol. 2« im Herbst. 

1. DLC RIESENWUZZLER-CUP  

Fenster Jaunig ist ein erfolgreicher Internorm-Vertriebspartner für Fenster und Türen in der Steiermark. Für die engagierte, tatkräftige 
Unterstützung suchen wir eine/n Mitarbeiter/in mit fundierter Ausbildung und Montageerfahrung sowie Verkaufs- und Zielorientierung.

IHR PROFIL:
 Geleisteter Bundesheer- oder Zivildienst
 Führerschein B
 Montagetätigkeiten für Fenster, Türen und Sonnenschutz

WIR BIETEN:
 Eine Ausbildung nach dem neuesten Stand
 Top-Verdienstmöglichkeiten
 Angenehmes Betriebsklima
 Dienstbeginn ab sofort
 Flexibilität
 Dienstauto

TOP-MONTEUR/IN
IHRE KARRIERE BEIM INTERNORM-PARTNER

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an

©Sarah Holzinger

Durch eine erfolgreiche Kooperation zwischen der Volkshilfe 
Steiermark, der zam GmbH – Zentrum für Ausbildungsmanage-
ment und dem AMS Steiermark, das die Ausbildung zu Kinder-
betreuerin bzw. Tageseltern finanziert und beauftragt hat, ist 
unsere Region um 16 Kinderbetreuer:innen reicher. 
Am Foto die erfolgreichen Teilnehmerinnen mit AMS-Regional-
stellenleiter Hartmut Kleindienst, zam-Regionalleiterin Ingeborg 
Krainer und Volkshilfe-Leiterin der Fachstelle Kinderbildung und 
-betreuung Mag. (FH) Barbara Porotschnig, MA 

FRISCHGEBACKENE FACHKRÄFTE  
STÄRKEN DIE KINDERBETREUUNG 
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Nach der Eröffnung durch die 1. Vorsit-
zende Mag. Elke Predota berichteten die 
zuständigen Vorstandsmitglieder (1. Vor-
sitzende, Alpinreferent DI Georg Edegger, 
Jugendteamleiterin Anja Reisinger, BEd, 
Wegereferent Bruno Steinbauer, Hütten- 
referent Gerd Klemen, Naturschutzrefe- 
rent Mag. Marc Ortner) über das Sektions-
geschehen des vergangenen Jahres. An-
schließend folgte die Wahl des Vorstandes, 
die Bestellung des Erweiterten Vorstandes 

und der beiden Kassenprüferinnen unter 
der Leitung von Dr. Norbert Hafner vom 
Landesverband. Alle Wahlvorschläge wur-
den ohne Gegenstimme angenommen. 
Nach der Ehrung langjähriger AV-Mitglied-
schaft genossen die Teilnehmer:innen in 
der Pause die köstlichen Brötchen und 
Mehlspeisen, die von den AV-Damen vorbe-
reitet wurden. Den Abschluss bildete ein in-
teressanter Film über eine von Markus Arefi 
durchgeführte Trekkingtour durch NEPAL.

SPENDEN-AKTION
Die Vinzenzgemeinschaft der Pfarre 
Bad Gams bat im Rahmen der Aktion 
»Ein Stück mehr im Einkaufswagen 
hilft« um Sachspenden beim Sparmarkt 
Farmer-Rabensteiner im Ortsteil Bad 
Gams. Dank großzügiger Unterstützung 
vieler Kunden konnte wieder bedürftigen 
Menschen geholfen werden. 

HAUSSAMMLUNG FÜR  
KIRCHENRENOVIERUNG 
Unsere kürzlich sanierte Stadtpfarrkirche 
erstrahlt in neuem Glanz.
Die Pfarre Deutschlandsberg bittet bei 
einer Haussammlung im Juni um finanzi-
elle Unterstützung für die Rückzahlung der 
entstandenen Renovierungskosten.
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, 
über das Spendenkonto – »Pfarre Deutsch-
landsberg« / IBAN: AT 91 3804 3001 0002 
5767 – die Erhaltungsmaßnahmen zu  
unterstützen.

MASKENBALL DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR KLOSTER

BASTELN BEI DER  
TAGESMUTTER
Das kreative Gestalten und Basteln wird 
von den Kindern bei den Volkshilfe Tages- 
müttern mit viel Freude angenommen. 
Die Ostervorbereitungen bei Tagesmutter 
Anni Feibel wurden individuell je nach dem 
Alter der Kinder gestaltet. 

Die Tagesmütter der Volkshilfe haben ab 
Herbst in Deutschlandsberg wieder Plätze 
frei. Nähere Infos im Sozialzentrum unter 
03462 / 6868-26005

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES ALPENVEREINS DLBG

Die FF Kloster konnte bei ihrem jähr-
lichen Maskenball in der örtlichen 
Mehrzweckhalle wieder zahlreiche 
maskierte Gruppen und unzählige gut 
gelaunte Gäste begrüßen, die einen ab-
wechslungsreichen und stimmungsvollen 
Abend genossen.  

Gegen Mitternacht gab es eine unsagbar 
lustige Mitternachtseinlage der aktiven 
Feuerwehrkameraden unter dem Motto 
»Die Glocken von Rom«. Für die musikali-
sche Umrahmung des großartigen Abends 
sorgte die »Weinstub‘n-Musi«. 

©Fineart Photos



56

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Die Jahreshauptversammlung ist ein wichtiger jährlicher Bestandteil 
einer jeden Organisation, so auch für die Marktmusikkapelle Bad 
Gams. Obmann Georg Lampl und Kapellmeister Harald Lederer be-
dankten sich bei allen Musiker:innen und nützten die Möglichkeit, 
das vergangene Jahr zu reflektieren sowie die Ziele im neuen Jahr 
zu setzen. Musikkollege Thomas Truschnegg ließ den musikali-
schen Jahreslauf 2022 mit einer großartigen Präsentation Revue  
passieren und Kassier Christian Isak berichtete über die finanziellen 
Geschicke. Besonders freute man sich auch über die Anwesenheit 
der Musikerkollegen Roman Lampl sen. und Franz Gögg, die sich 
bereits in der wohlverdienten Musikerpension befinden. 

EHRUNGEN VON MUSIKER:INNEN 
Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre musikalische Tätigkeit:  
Petra Högler, Petra Lampl, Regina Lampl und Sigrid Lederer
Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre musikalische Tätigkeit:  
Matthias Reichmann
Ehrenzeichen in Silber/Gold für 30 Jahre musikalische Tätig-
keit: Manfred Wallner jun., Gustav Prattes. 
Ehrennadel in Gold für langjährige Vorstandstätigkeit:  
Richard Wölkart

NÄCHSTER TERMIN:  
»Konzert in der Kirche«, 13.5.2023, 20 Uhr, Pfarrkirche Bad Gams, 
musikalische Gäste: Youngstars of Bad Gams, Stainztal-Chor

LANDESPRÄMIERUNG STEIRISCHES KÜRBIS-
KERNÖL G.G.A. 2023 
Eine 100-köpfige Fachjury bewertete wieder vier Tage lang Farbe, 
Geschmack, Reintönigkeit und Konsistenz von 507 eingereichten 
Kürbiskernölen. Unglaubliche 455 Kürbiskernöle wurden prämiert, 
darunter die Öle folgender Kernölbetriebe in unserer Stadt: 
· Barbara Deutsch, Furth 1
· Martina und Andreas Eberhardt, Dorfstraße 29
· Farmer-Rabensteiner, Furth 8
· 20 Jahre in Folge prämiert: Andreas Ganster, Niedergams 31
· Hamlitsch GmbH & Co KG, Wirtschaftspark 28
· Manfred Mandl, Niedergams 22
· Ölmühle Pronnegg GmbH, Frauentaler Straße 120
· Josef Reiterer, Bösenbacherstraße 94
· Isabella Schmuck, Blumauweg 77

Erkennbar sind diese herausragenden Produzenten an der golde-
nen Plakette »Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2023«. 

GEMEINDE-TISCH SÜDWESTSTEIERMARK
Anfang März lud das Gemeindeservice Steiermark zu einem 
»Gemeinde-Tisch auf die Burg Deutschlandsberg. An drei The-
mentischen mit den Schwerpunkten Energiegemeinschaften, 
Klimaneutrale Gemeinde und Energieberatung/Energiebuchhal-
tung konnten sich die Teilnehmer:innen gezielt Informationen von 
Fachexpert:innen abholen. 

NEUER ABSCHNITTSBRANDINSPEKTOR  
IM ABSCHNITT 3
HBI Ernst Größbauer, der bereits 2002 zum Kommandanten der  
FF Bad Gams gewählt wurde, erhielt bei der kürzlich stattgefun-
denen Ersatzwahl des Abschnittskommandanten des Abschnittes 3 
(Laßnitztal) im Rüsthaus Schamberg einstimmig die Stimmen der 
Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren Bad Gams, 
Frauental, Freidorf, Groß St. Florian, Rassach, Schamberg, Tan-
zelsdorf und BTF Porzellanfabrik Frauenthal und wurde zum neuen 
Abschnittsbrandinspektor ernannt. 
Größbauer bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen 
und betonte, dass er sich bemühen werde, den bereits bestehen-
den guten Zusammenhalt der Feuerwehren im Abschnitt 3 weiter 
zu stärken und auszubauen.

 

©Ewald Strametz

©HFM Martin Godl
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SCHI-ERLEBNISTAG DES 
SKICLUB-SPORTVEREINS
Nachdem es heuer nur einen Anfän-
ger-Schikurs gab, bot der Skiclub-Sport-
verein Kloster zusätzlich einen 
Schi-Erlebnistag für Kinder an. Das Tages-
programm umfasste Übungsstunden, ein 
Mittagessen sowie ein großes Abschluss-
rennen. Über 50 Kinder konnten dank des 
großartigen Engagements von GR Chris-
toph Koch und des Schilehrer:innenteams 
des SCSV Kloster einen wunderschönen 
Schitag bei den Klugliften auf der Hebalm 
verbringen. Ein Dank seitens des Skiclubs 
gilt den Eltern, den Kindern sowie dem 
Team der Kluglifte um Konrad Klug für den 
reibungslosen Ablauf, sowie der Beleg-
schaft des Gasthauses »Rehbockhütte«  
für die nette Bedienung.

BUNT GEMISCHT

STADTFLOHMARKT
Der monatliche Stadtflohmarkt ist zu 
einem Fixtermin im Kalender vieler ge-
worden und bereichert das Leben in der 
Innenstadt. Zahlreiche Menschen schätzen 
die Möglichkeit, in entspannter Umgebung 
zu stöbern und Schnäppchen zu finden.

Nächster Termin:  
6. Mai 2023, 8 – 13 Uhr

EHRENKAPELLMEISTER  
FEIERTE 85. GEBURTSTAG
Die Mitglieder des Musikvereins St. Oswald/
Kloster überraschten ihr Ehrenmitglied 
Josef Wölkart zu seinem 85. Geburtstag 
mit einem Ständchen und einem kleinen 
Geschenk im Gasthaus Triftweber. Josef 
Wölkart war jahrzehntelang aktives Mitglied 
und Kapellmeister im Musikverein.  
Er hat durch seine engagierte Arbeit den 
Verein zu zahlreichen Erfolgen geführt. 

Der Vorstand des Musikvereins würdigte 
in der Ansprache sein langjähriges En-
gagement und seine Treue zum Verein. 
Der Jubilar bedankte sich für die zahlrei-
chen Glückwünsche und betonte, dass 
der Musikverein immer einen besonderen 
Platz in seinem Herzen haben wird. 

Bereits zum 3. Mal bereiteten Soroptimis-
tinnen Kräuter- und Gulaschsuppe zu, die 
bei ihrem Suppen- und Schmankerltag ge-
meinsam mit anderen Köstlichkeiten beim 
Bauernmarkt am Hauptplatz angeboten 
wurden.

Das Verkaufsteam – siehe Foto – bedankt 
sich bei allen Besucher:innen seines Stan-
des für den Einkauf, mit dem Erlös können 
wieder wichtige Projekte im Bezirk reali-
siert werden.

SUPPEN- UND SCHMANKERLTAG

FRAUEN SOLLTEN SICH TRAUEN
Im zam (Zentrum für Ausbildungsmanage-
ment) gab es in Zusammenarbeit mit dem 
AMS am Intern. Frauentag wieder eine 
Infoveranstaltung für Frauen. Hartmut 
Kleindienst, AMS Regionalstellenleiter, 
ermutigte in seiner Ansprache die Frauen, 
sich »zu trauen« berufliche Anforderungen, 
wie eine neue Ausbildung zu starten, an-
zunehmen. Genau dabei werden Frauen im 
zam unterstützt. In den Schulungsräumen 
werden sie u. a. für eine mögliche Zukunft 
in technischen Berufsbereichen vorbereitet. 
Ein Praktikum und (technische) Workshops 
ermöglichen den Teilnehmerinnen ein pra-
xisorientiertes Kennenlernen eines neuen 
Aufgabengebietes. 
Informationen unter www.zam-steiermark.at 
oder www.ams.at bzw. unter 034 62 / 5140 
oder direkt im regionalen AMS.
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SCHIRENNEN UNTER MUSIKFREUNDEN 
Wenn Musikkapellen nicht gerade für ein bevorstehendes Kon-
zert üben, suchen sie auch nach außermusikalischen Aktivitäten. 
So auch die Mitglieder des Musikvereins St. Oswald/Kloster, die 
ihre Freunde von der Stadtkapelle Deutschlandsberg zu einem 
Schirennen herausgeforderten. Das führte dazu, dass es dank der 
Organisation von GR Christoph Koch zu einem spannenden Paral-
lel-Slalom bei den Klugliften kam, bei dem alle Teilnehmer:innen 
viel Spaß hatten und tolle sportliche Leistungen zeigten. Die 
Top-Platzierungen gingen an Jonas Brunner (1. Platz), Willi Arndt 
(2. Platz), Hannes Zmugg (3. Platz) und Jasmin Unger (4. Platz). 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Pensionistenver-
bandes OG Deutschlandsberg wurde nach den Berichten über die 
abgelaufene Periode die Neuwahl durch Landespräsident Klaus 
Stanzer durchgeführt. Der wiedergewählte Vorsitzende Heinrich 
Kern bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen und 
freut sich weiterhin auf eine gute  Zusammenarbeit! 
Anschließend wurden langjährige Mitglieder geehrt: 
Gregor Gröblbauer, Alfred Gaar, Otto Stelzl, Josef Tarrodi,  
Anna Maria Tarrodi, Dr. Peter Sever, Gertrude Stiegler, Josefa 
Bauer, Josef Bauer, Anna Amon, Franz Eberhard Frühwirth,  
Erwin Strametz und Maria Weber.
Der neue Vorstand: Vorsitzender: Heinrich Kern (Stv.: Florian Kap-
paun), Kassierin: Elisabeth Pobernel (Stv.: Renate Haring), Schrift-
führerin und Reisereferentin: Renate Kern (Stv.: Dietmar Kugler), 
Kontrolle: Berta Rachholz, Rudolf Strametz und Dr. Peter Sever,  
Sport-Kegeln: Berta Rachholz, Wandern: Anna Maria Tarrodi.

Frauental • D.Landsberg • Schwanberg

Tel. und Fax: 0 34 67 / 74 31

Innenausbau - Malerei - Bodenbeläge -
Parkett - Fassadengestaltung - Sonnenschutz

Farbenfachhandel - Raumausstattung - 
Bastelbedarf - Handarbeitszubehör

www.powoden.at

Frauental • Deutschlandsberg
Tel.: 0664 / 54 14 244

Innenausbau – Malerei
Parkett – Bodenbeläge – Raumausstattung

Sonnenschutz – Fassadengestaltung

Telefon: 0 34 62 / 43 74

8530 Deutschlandsberg, Radlpassstraße 4
Telefon 03462/2336, Fax Dw. 13
e-mail: office@pfleger-bau.at

bau mit pfleger.
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BUNT GEMISCHT

Die Volkstanzgruppe Bad Gams hat für das 
heurige Jahr einiges geplant.
Das »Offene Volkstanzen« wurde wieder 
ins Leben gerufen. Dazu waren alle Volks-
tanzinteressierten, ob geübt oder ungeübt, 
eingeladen. Angeboten wurde eine bunte 
Mischung von einfachen Volkstänzen bis 
hin zu den schwierigeren Landlern. Dazu 
spielte die Winzerstub‘n Musi auf. Unter der 
fachkundigen Leitung von Franz Deutsch-
mann wurden die Tänze bei Bedarf auch 
genauer erklärt.

Weitere Fixpunkte in diesem Jahr sind:
• Mitwirken beim Maibaumaufstellen am 

Hauptplatz am 28.4.2023,
• Pfingstschnalzen im Ortsbereich Bad 

Gams am 28.5.2023, 
• Sonnwendfeier im Kurpark Bad Gams am 

23.6.2023,  
• Steirisch-griechisches Volkstanzfest im 

Festsaal Bad Gams am 6.7.2023, 
• Aufsteirern in Graz am 17.9.2023, 
• Kathreintanzfest im Festsaal Bad Gams 

am 17.11.2023.
Außerdem stehen ein Kindertanzkurs sowie 
Wanderungen, Kabarettbesuche und Ge-
burtstagsfeiern auf dem Programm.

Neue Mitglieder werden jederzeit gerne in 
der Volkstanzgruppe aufgenommen. 
Für nähere Informationen steht Obfrau Eva 
Deutschmann unter 0676 / 595 65 00 zur 
Verfügung.

WORKSHOP IN DER BÜCHEREI
Das Team der Bücherei Bad Gams lud 
eine Gruppe aus dem Wiki Kindergarten 
Bad Gams zu einem Labuka-Workshop 
in die Bücherei. Der Schwerpunkt lag im 
sorgsamen Umgang mit der Natur und 
ihren Ressourcen anhand der Geschichte 
eines Eichhörnchens und seinem Lieblings-
baum. Rund um das Buch »Nur ein kleines 
Bisschen« wurde gebastelt, gespielt und 
vorgelesen. Abschließend erhielt jedes 
Kind von Büroleiterin SR Barbara Spiz (li) 
einen selbstgebackenen Zapfen und ein 
Eichhörnchen-Kekserl.
Dank der Leitung des Workshops durch 
Mag.a Regine Höller-Rauch (2. v. l.) vom Le-
sezentrum Steiermark konnte auch das Bü-
chereiteam, SR Barbara Spiz, Aloisia Prattes, 
Gottfried Lautner, wertvolle Inputs für eigene 
Workshops sammeln. Diese werden im Laufe 
des Jahres für alle Kindergartengruppen und 
Volksschulklassen anboten. Außerdem wer-
den die Öffnungszeiten um jeden 1. Freitag 
im Monat von 15 bis 17 Uhr erweitert, damit 
das Verleihangebot von Büchern und Spie-
len besser genützt werden kann. 

GASTFAMILIEN GESUCHT
Herz und Türen für andere Kulturen öffnen! 
Der bildungsorientierte und gemeinnützige 
Verein »YFU Austria – Interkultureller Aus- 
tausch« möchte mit dem Schüler:innenaus-
tausch die Welt näher zusammenbringen. 
Im September werden für das Schuljahr 
2023/24 rund 20 Austauschschüler:innen 
aus aller Welt, die in Österreich zur Schule 
gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien 
wohnen werden, erwartet. Nun werden 
Gastfamilien mit Interesse an interkulturel-
lem Austausch gesucht!
Informationen unter gastfamilien.yfu.at

VOLKSTANZEN 

Der Musikverein Osterwitz wurde im 
Jahr 1970 gegründet. Nach pandemie-
bedingter Pause wurde nun im April zum 
Jubiläums-Wunschkonzert geladen. Das 
abwechslungsreiche Konzertprogramm 
war ein voller Erfolg und sorgte – wie 
bereits tags zuvor bei der öffentlichen 
Generalprobe – für einen stimmungsvol-
len Abend in der Halle der Feuerwehr. 

Kapellmeisterin Mary Strohmayer und ihre 
Musiker:innen präsentierten eine bunte 
Auswahl an konzertanten Melodien, von 
Marsch- und Polkamelodien bis hin zu 
Popsongs und symphonischen Ouvertüren. 
Zudem wurden verdiente Musiker:innen für 
ihre langjährige Tätigkeit geehrt. Nächster 
Termin: Bezirksmusiker- und Gamsbart-
treffen am 24.6.2023 in Osterwitz.

50 JAHR MUSIKVEREIN OSTERWITZ
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„WIR REPARIEREN IHR
HANDY VOR ORT!“
- Alexandra Iovu, HandyShop Deutschlandsberg

HandyShop  
Deutschlandsberg

Frauentalerstraße 83
8530 Deutschlandsberg

T: 05 / 0517 - 8530

Mo - Fr     9:00 - 18:00
Sa     9:00 - 13:00

handyshop.cc

*Zzgl. Jährliches Entgelt 34,90/Jahr, Speichermedienvergütung 3 €/Mobiltelefon, Vertragsbindung 24 Monate. 
Das Jährliche Grundentgelt in Höhe von € 34,90 wird pro Jahr im Voraus verrechnet und bei unterjähriger Beendigung aliquot rück-
erstattet. Aktivierungsentgelt: € 49,90 entfällt. Angegebene Geschwindigkeiten stellen die technisch freigeschalteten Maximalge-
schwindigkeiten im Funknetz dar. Angebot bis auf Widerruf, vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Details aufwww.redbullmobile.at/agb

Samsung 
Galaxy A14 5G

6.6“ FHD+
Display

2.0 GHz 8-Kern
Prozessor

50 Megapixel
3x-Kamera

64 GB
Speicher

DATEN
VOLUMEN
DATEN
VOLUMEN40GB
IN DER EU 
NUTZBAR 1890

EUR

€0
mit Red Bull MOBILE Core:

40GB

RBM CORE
MONATLICH:

*

Gratis
Aktivierung

GRATIS KOSTEN-
VORANSCHLAG

Nur für kurze Zeit:
REPARIEREN & 
€ 200 SPAREN!

Wir reparieren Ihr Smartphone, Tablet
und Smartwatch.

Sichern Sie sich jetzt den Reparaturbonus, indem 
Sie Ihr defektes Gerät zu uns bringen. So sparen 

Sie bis zu 50% der Reparaturkosten!

Mehr Informationen online auf
www.handyshop.cc/reparaturbonus

 ++ FRÜHLINGSAKTION ++ GRATIS KOSTENVORANSCHLAG ++ FRÜHLINGSAKTION ++
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